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Kompatibilitat beim Farbmanagement
CMYK-Simulation fiir den kommerziellen Druck

Herunterladen
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Hauptfunktionen von DPP

Sie kdénnen die auf lhren Computer geladenen Bilder mit den folgenden
Hauptfunktionen bearbeiten.

* zeigt an, dass die Verarbeitung sowohl mit JPEG- oder

Anzeigen von

TIFF-Bildern als auch mit RAW-Bildern méglich ist. aina

Anzeigen und Organisieren von Bildern
Wiedergabe von Movies und Speichern von Einzelbildern

Anpassen eines Bildes
Verschiedene Bildeinstellungen unter Beibehaltung des

Originalbilds

Freies Anwenden von Bildstilen
Anzeige nebeneinander von zwei Versionen eines Bildes

(Vergleich vorher/nachher)
Beschneiden und Einstellen von

Bildwinkeln (Ausschnitt)

GroRe eines Bildes andern
Korrektur von Objektivfehlern

Digitale Objektivoptimierung
Automatische/manuelle Staubentfernung

Konvertieren von RAW-Bildern in das JPEG-

oder TIFF-Format und Speichern der Bilder
Batch-Verarbeitung einer groften Anzahl von RAW-Bildern
Ubertragen von Bildern zu Bildbearbeitungsprogrammen

Drucken eines Bildes
Verknupfung mit ,,EOS Utility“ far
Fernaufnahmen

@ Wenn Sie in DPP Vers. 4.8.20 oder héher im Men( [Digital Photo

Professional 4] die Option [Nach Updates suchen] anklicken, wird
Uberprift, ob Aktualisierungsdateien auf dem Server vorhanden
sind. Verfigbare Aktualisierungsdateien kdnnen Sie herunterladen.
Um diese Funktion zu nutzen, bendtigen Sie Internetzugriff (Vertrag
mit Anbieter und bestehende Kabelverbindung). Méglicherweise
fallen Verbindungsgeblhren des Internetanbieters oder fir den
Zugangspunkt an.

—_—

Sortieren von
Bildern

Bearbeiten von
Bildern

N ———

Drucken von
Bildern

Verarbeiten einer
grofRen Anzahl von
RAW-Bildern

Fernaufnahmen

—_——

Wiedergabe von
Movies und Speichern

von Einzelbildern
_—

HDR PQ
Modus

R

Festlegen von
Einstellungen

Q0
)

—

2




Systemanforderungen

BS
(Betriebssystem)

Mac OS X 10.11 bis 10.14

PC, auf dem eines der oben genannten

Modell Betriebssysteme vorinstalliert ist (Computer mit
Betriebssystem-Upgrades werden nicht unterstitzt)

CPU Core 2 Duo 2,0 GHz oder héher (Prozessor der
Core-i-Serie wird empfohlen)

RAM 2,0 GB oder mehr RAM (4,0 GB oder mehr wird

(Arbeitsspeicher) empfohlen)

Festplatten- | Installation: Min. 300 MB verfugbarer Speicherplatz

laufwerk Betrieb: Min. 600 MB verflgbarer Speicherplatz
Auflésung: XGA (1024 x 768) oder mehr

Anzeige (1600 x 1200 oder mehr empfohlen)

Farben: 16-Bit-Farbe (65536 Farben) oder mehr

Informationen zu den Systemvoraussetzungen fiir den HDR PQ-

Modus (einschlieBlich unterstitzter Bildformate) finden Sie unter
~Systemvoraussetzungen fir den HDR PQ-Modus* (S. 149).
Bilder, die vom Deep Compositing unterstitzt werden, finden Sie
unter ,Verwenden von Depth Compositing® » ,Unterstltzte
Bildformate® (S. 115).

Unterstutzte Kameras

EOS-1D X Mark I, EOS-1D X, EOS-1D C, EOS-1D Mark IV, EOS-1Ds Mark
I, EOS-1D Mark Ill, EOS-1D Mark II N, EOS-1Ds Mark Il, EOS-1D Mark I,
EOS-1D, EOS-1Ds, EOS 5DS/EOS 5DS R, EOS 5D Mark IV, EOS 5D Mark
I, EOS 5D Mark Il, EOS 5D, EOS 6D Mark Il, EOS 6D, EOS 7D Mark II,
EOS 7D, EOS 90D, EOS 80D, EOS 70D, EOS 60D/EOS 60Da, EOS 50D,
EOS 40D, EOS 30D, EOS 20D/EOS 20Da, EOS 10D, EOS D2000, EOS
D30, EOS D60, EOS 77D, EOS 760D, EOS 800D, EOS 750D, EOS 700D,
EOS 250D, EOS 200D, EOS 100D, EOS 2000D, EOS 1300D, EOS 1200D,
EOS 650D, EOS 600D, EOS 550D, EOS 500D, EOS 450D, EOS 1000D,
EOS 1100D, EOS 400D, EOS 350D, EOS 4000D, EOS 300D, EOS R, EOS
RP, EOS M6 Mark II, EOS M6, EOS M5, EOS M3, EOS M2, EOS M, EOS
M10, EOS M100, EOS M50, PowerShot G3 X!, PowerShot G1 X Mark
II"", PowerShot G7 X', PowerShot G9 X!, PowerShot SX60 HS ™,
PowerShot G5 X!, PowerShot G7 X Mark "', PowerShot G16 ',
PowerShot 8120*1, PowerShot G1 X*1, PowerShot G15*1, PowerShot
S$110"", PowerShot S100"', PowerShot G9 X Mark II"!, PowerShot G1 X
Mark IlI"", PowerShot G9 "2, PowerShot G102, PowerShot G11™"2,
PowerShot G122, PowerShot S90 12, PowerShot S95 12, PowerShot
SX1 1812, PowerShot SX50 HS™ "2, PowerShot SX70 HS™ "2,
PowerShot G5 X Mark II"" und PowerShot G7 X Mark Il
*1 FUr RAW-Bilder kénnen in der Kamera nicht vorhandene Funktionen
wie Auto Lighting Optimizer (Automatische Belichtungsoptimierung)
und Funktionen wie die digitale Objektivoptimierung nicht verwendet
werden. Bildstile kdnnen jedoch mit Ausnahme einiger Funktionen
verwendet werden, auch wenn sie nicht in der Kamera vorhanden
sind.
*2 Folgende Funktionen sind nicht verflgbar.
- Werkzeugpalette flr Grundeinstellung:
WeilRabgleich [Feinabstimmung]
Ein Teil von [Gamma-Einstellung]
Automatisches Einstellen von Abstufung und Helligkeit
Einstellen des Mittelpunkts
Eingangspegel WeilRpunkte, Bereichserweiterung
- Werkzeugpalette flr Staubléschung/Stempelwerkzeug
- Compositing-Werkzeug
- HDR-Werkzeug
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Unterstutzte Bildformate

Bilddaten
Bildformat Dateier-
weiterung
A | Bilder im Canon RAW-Format, die | *Gra
Bilder auf unterstitzten Kameras .TIF
Stand- ! aufgenommen wurden* .
ﬁgﬁ;‘g;‘ JPEG- | Exif 2.2-, 2.21- oder 2.3-kompatible .JPG/ JPEG
Bilder | JPEG-Bilder . :
TEF | Exif-k ible TIFF-Bild TIF/.TIFF
Bilder | EXI- ompatible -Bilder ) .
Movies Movies, die auf unterstutzten .MOV
Kameras aufgenommen wurden .MP4

* Kompatibel mit RAW-Bildern, die mit der EOS D2000 aufgenommen
wurden und mit dem CR2-Konverter in RAW-Bilder konvertiert wurden
und die Erweiterung ,.CR2“ besitzen.
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Starten von DPP

Doppelklicken Sie auf das Docksymbol.

Doppelklicken

DPP wird gestartet, und das Hauptfenster (Miniaturanzeige) wird angezeigt.

v

Hauptfenster (Miniaturanzeige)

(W T Ty
0

@ Wenn Sie per Drag & Drop eine von DPP unterstitzte Bilddatei auf
dem Symbol im Dock ablegen, kdnnen Sie DPP starten und den
Ordner anzeigen, in dem die Bilddatei gespeichert ist.
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Herunterladen von Bildern auf lhren Computer

Laden Sie die auf der Speicherkarte in der Kamera gespeicherten Bilder
auf den Computer herunter.

Herunterladen von Bildern mit der Software ,,EOS Utility*“

Sie kénnen Bilder mit ,EOS Utility“, einer Kommunikationssoftware fur
die Kamera, herunterladen.

Genaue Anweisungen zum Herunterladen von Bildern finden Sie in der ,EOS
Utility Bedienungsanleitung* (elektronisches Handbuch im PDF-Format).

Herunterladen von Bildern unter Verwendung des Kartenlesers

Sie kdnnen mit dem Kartenleser eines Drittherstellers auch Bilder zum
Computer herunterladen.

Setzen Sie die Speicherkarte in den Kartenleser ein.

Starten Sie davor DPP.

Offnen Sie das entsprechende Wechseldatentriger-
Symbol in der Verzeichnisstruktur und ziehen Sie
den [DCIM]-Ordner mit Drag & Drop auf den
[Schreibtisch].

‘ @ Digital Photo Professional 4 Ablage Bearbeiten Darstellung  Miniaturan:

A Eos_piciTAL
i ocm

i misc

B Macintosh HD
8 programme
@ Library

@ system
8 Temporary Items
#m Benutzer
. Geteilt
0 o
8 Schreibtisch
B ocxxx_01
8 s0000¢_02
0 ook _03
B xxxxx_04

Der Ordner [DCIM] wird auf den Computer kopiert.

Alle Bilder werden in Ordnereinheiten im Ordner [DCIM]
gespeichert.

Wenn sich viele Bilder auf der Speicherkarte befinden, nimmt

das Kopieren der Bilder auf lnren Computer einige Zeit in
Anspruch.
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Anzeigen von Bildeigenschaften ...............c............ 24
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Anzeigen von Bildern im Hauptfenster (Miniaturanzeige)

Die zum Computer heruntergeladenen Bilder werden als Liste von
Miniaturansichten im Hauptfenster (Miniaturanzeige) angezeigt. Wenn
Sie auf ein Bild doppelklicken, wird das Vorschaufenster (S. 18) gedtffnet
und das Bild vergréRert angezeigt.

Hauptfenster Symbolleiste
|

= Tolsge Gevbeien Dursteing _Winistiranal| i Vorssheu Evet Eielung Exras Fersier Tie AN
°

Hakchen (S. 33, S. 34) Vorwarts/Rickwarts
Bewertungen (S. 33, S. 34) Bild drehen
Informationen zu Symbolen, die am Rand einer Miniaturansicht
angezeigt werden, finden Sie unter ,Bildrahmen-Informationen
im Hauptfenster und im Bildbearbeitungsfenster” (S. 165).

Weitere Informationen zu Videodateien finden Sie unter
~Wiedergabe von Movies und Speichern von Einzelbildern®

(S. 145).

Wenn einem Bild, das mit einer unterstiitzten Kamera auf3er der
EOS 5D Mark Il aufgenommen wurde, Informationen zum
Seitenverhaltnis hinzugefugt wurden, wird der entsprechende
Ausschnitt angezeigt (S. 70).

Im Hauptfenster kdnnen Sie neben dieser Ansicht
(Miniaturanzeige) auch das Multi-Layout auswahlen. Mit dem
Multi-Layout kénnen Sie die Bilder im Detail Gberprifen (S. 20).
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Andern von Miniaturansichten

Sie konnen die GroRe der Bilder in der Miniaturansicht im Hauptfenster
andern und die fir Miniaturansichten angezeigten Informationen
auswahlen.

R
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Verwenden des Bedienfeldes fur Miniaturansichten

Das Bedienfeld fur Miniaturansichten enthalt verschiedene Einstellungen fir das Anzeigen von Miniaturansichten.
Uber das Bedienfeld kdnnen Sie die Einstellungen fiir Miniaturansichten effizient anzeigen und angeben.

Funktionen des Bedienfeldes fiir Miniaturansichten

(1)
(2)
(©)
(4)
®)
(6)
(7)

(1) 2 G 4

(5) (6) (7)

@) (9 (10)

SR WO Andern der GroéfRe von Miniaturansichten

uAnzeigen von Miniaturansichten ohne Dateiname
EAnzeigen von Standardminiaturansichten

E Anzeigen von Miniaturansichten mit Informationen
EAnzeigen von Miniaturansichten in Liste

H Festlegen von Anzeigeeinstellungen Vorschaueigenschaften (S. 160)

i Anzeigen eines RAW- und JPEG-Bildes als Einzelbild
Anzeigen eines RAW- und JPEG-Bildes, die zusammen
als Einzelbild aufgenommen wurden. Wenn diese Einstellung
angegeben wird, werden Bilder folgendermal3en angezeigt
und bearbeitet.
* Angezeigtes Bild: Nur das RAW-Bild wird in allen Fenstern angezeigt.
» Bearbeitetes Bild: Die mit den Funktionen in DPP
(z. B. Werkzeugpalette usw.) bearbeiteten Inhalte werden
ausschlieflich auf das RAW-Bild angewendet. Die Einstellungen

werden jedoch auf das RAW-Bild und das JPEG-Bild

angewendet, wenn Sie die folgenden Aktionen ausgefihrt haben:

Léschen von Bildern (S. 39)

Verschieben oder Kopieren von Bildern (S. 39)
Aktivieren (S. 33 bis S. 34)

Bewerten (S. 33 bis S. 34)

Drehen von Bildern (S. 13)

(8) Anzeige oder Wiedergabe von aufgeteilten Videodateien
als einzelne Movies
Mit dieser Einstellung werden bei der Wiedergabe von

aufgeteilten Videodateien in DPP alle Videodateien von Beginn
an nacheinander wiedergegeben.

Diese Option ist standardmafig aktiviert.

Nur das Miniaturbild der ersten Videodatei wird angezeigt.
Diese Einstellung wird beibehalten und Gbernommen, wenn
DPP das nachste Mal aufgerufen wird.

Wenn folgende Funktionen verwendet werden, werden sie
nicht nur fir die erste Videodatei, sondern fir alle weiteren
aufgeteilten Videodateien Gbernommen:

[Kopieren], [Ausschneiden], [Léschen], [Zur Sammlung
hinzufiigen], [Umbenennen-Werkzeug]

Wenn die Filter-/Sortierfunktion (S. 16) bei Miniaturbildern
verwendet wird, wird die Funktion nur auf die erste
Videodatei angewendet.

©) [ wahlen Sie alle Miniaturansichten

(10)

Gesamte Miniaturansichtsauswahl aufheben

Standardmaéfig wird das Bedienfeld flr Miniaturansichten im Hauptfenster
angezeigt. Wird es nicht angezeigt, z. B. wenn die Bildschirmeinstellungen
geandert wurden, kdnnen Sie es anzeigen, indem Sie im Men(
[Miniaturansichten] die Option [Bedienfeld Miniaturansichten] auswahlen.
Im Multi-Layout (vertikale Miniaturansichten (vertikale
Miniaturansichten, S. 20) ist nur die Miniaturansicht-Einstellung
(Standard-Miniaturanzeige) maglich.
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Verwendung der Filter-/Sortierfunktion fur
Miniaturansicht

Mit dieser Funktion kdnnen Sie nur Miniaturansichten anzeigen, die der
gewahlten Filteroption entsprechen, oder eine Option zur Sortierung von
Miniaturansichten festlegen.

Stellen Sie die Schaltflache [Filter] im Fenster [Filter-/
Sortierfenster] im Hauptfenster auf [ON].

Filter ~ ON OFF o

Sortieren nach: Dateiname

Nehmen Sie Einstellungen vor.
(1 ) 3) (4)

Filter ON OFF

Sortieren nach: Dateiname

Aufnahmedatum/-zeit ¥  Name Kameramodell Objektiv

All Alle Alle
EOS EF100mm f/2.8L Macro IS USM
EOS EF16-35mm f/2.8L Il USM

EOS . EF17-40mm f/4L USM
EF24-106mm f/4L IS USM
EF24mm f/1.4L Il USM
EF24mm f/2.8 IS USM
EF28mm /2.8 IS USM

Menu Filter (2)
Liste im Menu Filter

Ziehen Sie hier, um den Anzeigebereich der
Listen im Filterment nach oben oder unten
zu verschieben.

Ziehen Sie die untere Kante des Fensters [Filter-/Sortierfenster],
um den Anzeigebereich der Listen im Menu [Filter] nach oben
oder unten zu verschieben.

(1) Filter Miniaturanzeige ON/OFF
Bei der Einstellung [ON] werden nur die Miniaturansichten
angezeigt, die im MenU mit den Filteroptionen mit der Filteroption (2)
festgelegt wurden.

(2) Filteroptionsment

Wahlen Sie eine Filteroption fir den Anzeigefilter fir

Miniaturansichten aus.

* Nach der Auswabhl eines Filterelements im Listenfeld, das durch
Klicken auf [¥] rechts im Meni [Filter] gedffnet wird, erscheinen in
der Filtermendliste Optionen. Wahlen Sie eine Option.

+ Sie kdnnen in der Filtermeniliste auch mehrere Optionen wahlen.
(Halten Sie die <shift>-Taste gedrickt, und klicken Sie mit der
linken Maustaste, um mehrere aufeinander folgende Optionen zu
wahlen. Halten Sie die <command>-Taste gedrickt und klicken Sie
mit der linken Maustaste, um mehrere Optionen zu wahlen.)

+ Die Filtermenus/Filtermendilisten sind von links nach rechts
priorisiert. Grenzen Sie die Filterung ein, indem Sie von links nach
rechts Filteroptionen festlegen.

(3) Sortieroptionen
[Manuell] wird angezeigt, wenn Sie Miniaturansichten auf bestimmte
Weise sortiert haben.

(4) Auswahl der Sortierreihenfolge
Auswahlen der Sortierreihenfolge (aufsteigend/absteigend) der
Miniaturansichten.

(5) Filtersperre
Bei aktivierter Filtersperre werden die Filtereinstellungen
beibehalten und angewendet, wenn Sie zu einem anderen Ordner
wechseln oder DPP das nachste Mal starten. Bei deaktivierter
Filtersperre andern sich die Filtereinstellungen automatisch zu
[OFF], wenn Sie zu einem anderen Ordner wechseln oder DPP das
nachste Mal starten.

@ Diese Funktion kann nicht nur fir die Miniaturansicht, sondern

auch im Multi-Layout verwendet werden.
Klicken Sie oben rechts im Fenster [Filter-/Sortierfenster]
auf die Schaltflache [¥], um das Fenster zu 6ffnen/schlielRen.

Filter ON OFF '3 Sortieren nach: Dateiname

Aufnahmedatumj-zeit ¥  Name Kameramodell ¥ Objektiv

Alle 31 Alle 31 Alle
2 > EO:! 11 > EF100mm f/2.8L Macro IS USM
1 EO! 19 EF16-35mm f/2.8L Il USM

EOS XX 1 EF17-40mm /4L USM
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Anzeigen der Histogrammpalette

In der Histogrammpalette wird ein Histogramm des ausgewahlten Bildes
angezeigt. Sie konnen ein Histogramm schnell Gberprifen, ohne eine
Werkzeugpalette 6ffnen zu missen.

Wahlen Sie das Menu [Ansicht] »
[Histogrammpalette].
Die Histogrammpalette wird angezeigt.

Histogramm

Per Rechtsklick kdnnen Sie im angezeigten Kontextmenu eines
der vier Histogramme auswahlen.

[Nur Helligkeit], [RGB getrennt], [YRGB getrennt],

[RGB zusammen]

Sie kénnen auf die Schaltflache [] unten rechts im
Hauptfenster klicken, um die Palette [Histogramm] ein-/
auszublenden.
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(((((

Doppelklicken

Das Vorschaufenster wird angezeigt.

Es kdnnen bis zu 36 Vorschaufenster gleichzeitig angezeigt werden.

Vorschaufenster

== e T T ==ewon

Um das Vorschaufenster zu schlieRen, klicken Sie links oben im
Vorschaufenster auf [ ].

@ Durch Auswahl des Mendis [Vorschau] P [AF-Felder] im Vorschaufenster
kénnen Sie die in der Kamera zum Zeitpunkt der Aufnahme gewahlten
AF-Felder anzeigen. AF-Felder werden allerdings nicht fur Bilder
angezeigt, deren BildgroRe geandert wurde, bevor sie konvertiert und
gespeichert wurden (S. 93). Das Gleiche gilt fir Bilder, fiir die ein anderer
Effekt als [Aufnahmeeinstellungen] als Korrektur von
Verzeichnungsaberration bei Fisheye-Objektiven gewahlt wurde, oder
Bilder, deren Einstellungen wahrend der RAW-Bildbearbeitung in der
Kamera zur Korrektur der Verzeichnung oder der chromatischen
Aberration gedndert wurden.
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VergroRern und Anzeigen eines bestimmten Bereichs

Klicken Sie auf den Bereich, den Sie vergroRern
mochten.

Der durch Anklicken aktivierte Bereich wird auf 100 % vergroRert
(tatsachliche Pixelgrofie).

Durch erneutes Klicken kehren Sie zum Vollbild zurlck.

Um den Anzeigebereich zu andern, ziehen Sie das Bild mit dem
Cursor in die gewunschte Lage.

5\@/5 So wihlen Sie fiir das Bild eine andere VergroRerung als 100 % aus

Wabhlen Sie im Menu [Vorschau] ein Vergrofierungsverhaltnis aus.

@ Im Vorschaufenster kénnen Sie auferdem das Menu [Vorschau] »
[Bedienfeld Vorschau] auswahlen, um verschiedene
Vorschaufunktionen zu verwenden. Weitere Hinweise dazu finden Sie
unter ,Uberprifen eines Bildes mit dem Vorschaubedienfeld” (S. 21).

Anzeigen der Navigatorpalette

Mit der Navigatorpalette wird der vergrélierte Bereich eines
ausgewahlten Bildes angezeigt.

Wahlen Sie Menu [Ansicht] » [Navigatorpalette].
Die Navigatorpalette wird angezeigt.

Navigatar

IMG_0001.CR2
EOS X0
Tv 1/40

T Tt 1T Av 5.6

g3 150 3200
= 34.0mm

Wenn ein Bild in der Vorschau oder einem anderen Fenster
vergrolert wird, wird der vergroRerte Anzeigebereich in der
Navigatorpalette angezeigt. Der zu vergréfiernde Bereich kann
durch Ziehen des vergroRerten Anzeigebereichs auf dem Bild
geandert werden.

Navigatar

IMG_0001.CR2
EOQS XXX

r L]

4 — Andern Sie den

Vergrélerungsbereich

B g
"'.r"“"' ::.::53&013
o B s durch Ziehen mit der

Maus

Sie kénnen auf die Schaltflache [[E]] unten rechts im
Hauptfenster klicken, um die Palette [Navigator] ein-/
auszublenden.
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Detailliertes Uberprufen des Bildes

Anzeigen des Hauptfensters (Multi-Layout)

Durch den Wechsel des Hauptfensters zu ,Multi-Layout“ kdnnen Sie mit dem Vorschaubedienfeld das Bild im Detail Gberprifen.

Klicken Sie auf die Schaltfliche zum Andern des Layouts am unteren Bildschirmrand des Hauptfensters (Miniaturanzeige).

Das Hauptfenster (Multi-Layout) wird angezeigt.

Im Hauptfenster (Multi-Layout) kdnnen Sie zwischen zwei Layouts wahlen (horizontale oder vertikale Miniaturansichten).

Klicken Sie in dem im Vorschaubereich angezeigten Bild auf den zu vergréRernden Bereich, um das Bild mit tatsachlicher PixelgroRe
anzuzeigen (100 %). Klicken Sie erneut auf das Bild, um zum Vollbild zurlickzukehren.

Hauptfenster (Miniaturanzeige)

Multi-Layout (horizontale Miniaturansichten)

o

Multi-Layout (vertikale Miniaturansichten)

Schaltfliche zum Andern des Layouts

Horizontale Miniaturansichten

Vertikale Miniaturansichten

Vorschau

Anzeigebereich

Miniaturansicht
Anzeigebereich
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Uberpriifen eines Bildes mit dem Vorschaubedienfeld

Mit dem Vorschaubedienfeld konnen Sie das Bild im Detail Gberprifen.
Sie kénnen dieses Feld im Hauptfenster (Multi-Layout) und im Fenster
zur Bildbearbeitung verwenden. Wenn das Vorschaubedienfeld nicht
angezeigt wird, kdnnen Sie es im MenU [Vorschau] mit der Option
[Bedienfeld Vorschau] aufrufen. Standardmafig sind die Schaltflachen
[#l] und [] ausgewahlt. Wenn Sie ein Movie auswahlen, andert sich
der angezeigte Inhalt. Weitere Informationen zur Anzeige bei der
Auswahl von Movies finden Sie unter ,Wiedergabe von Movies und
Speichern von Einzelbildern® (S. 145).

Andern der VergroRerung

x1 200% v ©@ ® [F~[[A~[E~ [ &~

Zeigen Sie das Bild in der tats&chlichen PixelgroRRe an (100 %).

Klicken Sie auf die Schaltflache [ [J ], um das Bild mit der
eingestellten Vergrolierung anzuzeigen. Wenn die
Schaltflache [[ElEE}] zum VergroRern/Verkleinern des
Bildes verwendet wird, andert sich der VergréRerungswert
auf dieser Schaltflache entsprechend*.

*Auler bei tatsachlicher PixelgréRe (100 %)

VergrolRern/verkleinern Sie das Bild.

Kehren Sie von der vergréRRerten Ansicht zurlick zur ans
Fenster angepassten Ansicht.

Vergleichen mit einem angehefteten Bild

Sie kdnnen das Fenster in zwei Abschnitte teilen und die Bilder auf der
linken und rechten Seite miteinander vergleichen, indem Sie ein Bild im
linken Abschnitt ,anheften“ und dann durch andere Bilder im rechten
Abschnitt blattern. So kénnen Bilder effizienter ausgewahlt werden.

wme O~ H -

A i1 1

o Gl B e

Angeheftetes Bild

Das Fenster wird in einen linken und einen rechten Abschnitt
geteilt, und das ausgewahlte Bild wird angeheftet.

Wenn Sie ein Bild anheften und im rechten Abschnitt durch andere
Bilder blattern, bleibt das Bild im linken Abschnitt (das angeheftete
Bild) das einzige Bild, wahrend im rechten Abschnitt durch mehrere
Bilder geblattert werden kann. So wird die Bildauswahl erleichtert.
Um ein anderes Bild anzuheften, wahlen Sie das Bild, klicken Sie mit der
rechten Maustaste darauf, und wahlen Sie [Anheften] aus dem Kontextmenii.
Nach dem Anheften des Bildes konnen Sie mithilfe der Schaltflache [[EE]] zwischen
dem oberen und unteren bzw. linken und rechten Bildschirmabschnitt wechseln.
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Herunterladen
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x1 200%~ @ @ [H~iA~[2~ R =@~ & -~ @~ H~

x1 200% v © ® [F~{A-[E~ R/ B~

Wahlen Sie mehrere Bilder und klicken Sie auf die
Schaltflache [[G]].

Das ausgewahlte Bild wird angezeigt.
Sie kénnen bis zu 8 Bilder anzeigen.

Anzeigen von Rasterlinien

x1 2006 © ® [F~[A~[~ & & ~

Klicken Sie neben der Schaltflache [[]] auf die
Schaltflache [[J] und legen Sie im angezeigten Menii
die Abstande zwischen den Rasterlinien fest.
Um die Rasterweite festzulegen, geben Sie die Werte ein (8 bis
256 in Pixel) oder verwenden Sie den Schieberegler.

Klicken Sie nach dem Festlegen der Einstellungen auf die
Schaltflache [Schliel3en] und schlielen Sie das Fenster.

Wahlen Sie ein Bild aus, und klicken Sie auf die
Schaltflache [[E] 1.

Das Bild wird mit den Rasterlinien angezeigt.

Klicken Sie neben der Schaltflache [[E]] auf die
Schaltflache [[J] und wahlen Sie im angezeigten
Menu das Element, das auf dem Bild angezeigt

werden soll.

Wahlen Sie [Nur AF-Felder im Fokus anzeigen] oder [Alle AF-
Felder anzeigen].

Wahlen Sie ein Bild aus und klicken Sie auf die
Schaltflache [[E]].

Ein Bild mit den in Schritt 1 ausgewahlten AF-Feldern wird
angezeigt.

@ AF-Felder werden nicht fiir Bilder angezeigt, deren BildgroRRe

geandert wurde, bevor sie konvertiert und gespeichert wurden

(S. 93), und nicht fir Bilder, fir die ein anderer Effekt als
[Aufnahmeeinstellungen] als Korrektur von
Verzeichnungsaberration bei Fisheye-Objektiven gewahlt wurde,
oder Bilder, deren Einstellungen wahrend der RAW-Bildbearbeitung
in der Kamera zur Korrektur der Verzeichnung oder der
chromatischen Aberration geandert wurden.
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Anzeigen von Bildbereichen auBerhalb der
eingestellten Werte mit Warnanzeigen

(Lichter/Schatten-Warnung)

Sie kénnen Warnanzeigen fur helle und dunkle Bildbereiche einrichten.
Auf diese Weise haben Sie die Mdglichkeit, diese Bildbereiche zu

Uberprifen und UbermaRige Bildeinstellungen zu vermeiden. Wenn in

einem Bildbereich die festgelegten Grenzwerte fur Lichter und Schatten

uberschritten werden, kann der zu helle Bereich rot und der zu dunkle

Bereich blau dargestellt werden.

@O ® MM~ Mm =\~ &~

Klicken Sie neben der Schaltflache [EF]] auf die
Schaltflache [[J] und geben Sie im angezeigten Menii

die Einstellungen an.

oz -

8.n N

Lichter/Schatten-Warnung

(M Schatte nwarnungen anzeigen
Schwelle:(0-64)

Warnungsfarbe

lﬂ Lichterwarnungen anzeigen
Schwelle:(192-255)

Warnungsfarbe

| SchlieBen |

H -

Aktivieren Sie die Kontrollkastchen [Lichterwarnungen anzeigen] und

[Schattenwarnungen anzeigen] und geben Sie die Warnwerte ein.

Im Dialogfeld, das durch Klicken auf die Schaltflache [Warnungsfarbe]

angezeigt wird, kdnnen Sie auch verschiedene Warnungsfarben einstellen.
Klicken Sie nach dem Festlegen der Einstellungen auf die

Schaltflache [Schliel3en] und schlieen Sie das Fenster.

Wahlen Sie ein Bild aus, und klicken Sie auf die
Schaltflache [E#HR].

Wenn sich auf dem gedffneten Bild ein Bereich befindet, der den
in Schritt 1 festgelegten Grenzwert Uberschreitet, wird der zu
helle Teil dieses Bereichs rot und der zu dunkle Teil blau
angezeigt. Wenn Sie andere Warnungsfarben ausgewahlt
haben, werden die Teile in den angegebenen Farben angezeigt.

Vergleichen von Bildern vor und nach der
Bearbeitung (Einzelbildanzeige)

x1 200% v oF ~ -
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Wabhlen Sie ein Bild aus, das bearbeitet wird und
klicken Sie auf die Schaltflache [[&]].
Durch Klicken auf die Schaltflache wechselt die Anzeige des

Bildes zwischen der Version vor und nach der Bearbeitung (des
aktuellen Bildes).
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Vergleichen von Bildern vor und nach der
Bearbeitung (Vergleich vorher/nachher) Vertikal/
Horizontal anordnen (Anzeige auf zwei Bildschirmen) /
Vertikal/Horizontal teilen (Anzeige mit geteiltem Bild)

Sie kdnnen die Versionen eines Bildes im Vergleich vor/nach der
Bearbeitung in demselben Fenster anzeigen und einstellen und
gleichzeitig die Ergebnisse lhrer Einstellungen Uberprifen.

Mit dieser Funktion kdnnen Sie ein Bild anpassen und gleichzeitig das
Originalbild mit dem bearbeiteten Bild vergleichen.

x1 2006~ © @ [F~[{- [~ E& ~

Wahlen Sie ein Bild aus, das bearbeitet wird, und
klicken Sie auf die Schaltflache [[EH].

Das Bild wird auf einem geteilten Bildschirm angezeigt (Vertikal anordnen).
Das Bild vor der Bearbeitung wird links angezeigt, wahrend das
aktuell bearbeitete Bild rechts angezeigt wird.

Andern Sie die Bildanzeige.

Durch Klicken auf die Schaltflache [[iE]] wechselt die Anzeige in
folgender Reihenfolge.

Vertikal anordnen (zwei Bildschirme: links/rechts) = Horizontal
anordnen (zwei Bildschirme: oben/unten) - Vertikal teilen (geteiltes
Bild: links/rechts) = Horizontal teilen (geteiltes Bild: oben/unten)

Anzeigen von Bildeigenschaften

Zeigen Sie die Aufnahme- und Rezeptinformationen fir ein Bild auf dem Bildschirm an.

Sie kdénnen die anzuzeigenden Elemente auswahlen.

.E. .-i.. v v - El B o &% -

o4 H -
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Klicken Sie neben der Schaltflache [[[Z]]] auf die Schaltfléche [[§].

Das Fenster [Anzeigeeinstellungen fur Eigenschaften] wird

angezeigt.
Geben Sie die Anzeigeeinstellungen an.

Einstellungen

Anzeigeeinstellung

Av/Tv/ISO aul

nzeigen
igens

Vorschaueigenschaften-Schriftart

Systemschrift 16 pt

Anzuzeigende Eigenschatten

Anzeigeeinst. flir Miniaturansichten mit Info <]

DateigréBe Aufnahmedatum/-zeit
Name des Besitzers Name Kameramodell
Aufnahmemodus + Messmodus BildgréBe + RAW-Typ

i Obiektiv
Filmempfindlichket (1SO) Brennweite
Belichtungskorrektur

WeiBabgleich
Bildart Hinzufdgen >>

Farbraum
<< Entfernen

Standards wiederherst.

Alle laschen

*Anderungen werden nach dem Neustart wirksam
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Einfiihrung/
Inhalt

Wahlen Sie im Pulldown-Meni [Anzuzeigende Eigenschaften] die ——r
Option [Anzeigeeinstellungen fur Vorschaueigenschaften].
Legen Sie mit den Schaltflachen [Hinzufugen >>]

und [<< Entfernen] anzuzeigende Elemente fest. Auswahlbare
Elemente stehen im Listenfeld links und bereits angezeigte

Elemente im Listenfeld rechts. Mit den Schaltflachen [Nach oben]

Uberpriifen eines Bildes in der Multifunktionsvorschau

Im Vorschaufenster werden die Koordinaten des Mauszeigers und der
Arbeitsfarbraum angezeigt. Durch den Wechsel in die
Multifunktionsvorschau kénnen Sie Bilddetails auf dieselbe Weise Anz

Herunterladen
von Bildern

el

und [Nach unten] andern Sie die Anzeigereihenfolge.

Nach Angabe der Einstellungen klicken Sie

auf die Schaltflache [OK].

Mit der Option [Vorschaueigenschaften-Schriftart] bestimmen Sie
die Schriftart, in der Informationen im Vorschaufenster angezeigt
werden.

Wahlen Sie ein Bild aus und klicken Sie auf die
Schaltflache [[E]].

Das in Schritt 2 ausgewahlte Bild und die Eigenschaften werden
auf dem Bildschirm angezeigt.

Wenn die Rezeptinhalte eines Bildes, das gerade bearbeitet
wird, im Vergleich vorher/nachher angezeigt werden (Anzeige
auf zwei Bildschirmen/geteiltem Bild), werden die bearbeiteten
Elemente rot angezeigt.

@ Je nach der Kombination aus Fenster, Vorschaufenster oder Grofe

der Miniaturansichten werden moglicherweise nicht alle
Eigenschaften angezeigt.

Wahlen Sie das Menu [Extras] »
[Anzeigeeinstellungen Vorschaubildschirm] und
anschlieBend im angezeigten Dialogfeld die Option
[Multifunktionsvorschaul].

Offnen Sie das Vorschaufenster (s. 18).

Eine Multifunktionsvorschau mit verschiedenen Funktionen wird
am unteren Bildschirmrand angezeigt.

[-NeNs) Digital Photo Professional 4 - [IMG_0001.CR2]
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Hinweise zur Verwendung der angezeigten Funktionen finden Sie unter
~Anzeigen von Bildern im Hauptfenster (Miniaturanzeige)* (S. 13) und
,Uberpriifen eines Bildes mit dem Vorschaubedienfeld* (S. 21 bis S. 25).

on
Uberprifen wie im Hauptfenster (Multi-Layout). BE Y
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Uberpriifen eines Bildes in den zweiten Fenstern

Zweite Fenster sind Vorschaufenster, die Sie zusatzlich zu
Miniaturansichten und Bildvorschauanzeigen 6ffnen kénnen. Sie
kénnen bis zu 4 zweite Fenster flr ein Einzelbild anzeigen, um die
Scharfe aller Bereiche des Bildes zu prifen usw.

Wahlen Sie ein Bild aus, klicken Sie mit der rechten
Maustaste darauf, und wahlen Sie dann im
Kontextmeni [Zweiten Bildschirm anzeigen].

o
3

Ein zweites Fenster wird angezeigt.

Wiederholen Sie den Vorgang, um ein weiteres zweites Fenster
anzuzeigen.

Sie kdnnen die GroRRe der zweiten Fenster je nach Bedarf andern.
Klicken Sie auf das angezeigte Bild, um zwischen der
tatsachlichen Pixelgrée (100 % Ansicht) und der an das Fenster
angepassten Gréle zu wechseln.

Wenn Sie ein Bild im zweiten Fenster vergrof3ern, ist der
Bildbereich, auf den Sie mit der rechten Maustaste klicken, der
Mittelpunkt der VergroRerung.
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Offnen und SchlieRen von Fensterbereichen

Die Fensterbereiche am oberen, unteren, linken und rechten Rand
eines jeden Fensters kdnnen je nach der ausgeflihrten Aufgabe
geschlossen werden.

Sie kdonnen DPP mit dem fiir Sie optimalen Layout verwenden.

Klicken Sie auf [[Jl]], um einen Fensterbereich zu
offnen oder zu schliefen.

Beispiel: Hauptfenster (Miniaturanzeige)

Ist ein Fensterbereich geschlossen, kdnnen Sie mit der Maus
auf [l zeigen, um ihn voriibergehend zu &ffnen.

R
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Andern der Anzeigemethode und Reihenfolge der Paletten

Sie konnen fiir jede Palette (Werkzeugpalette, Navigatorpalette,
Histogrammpalette, Schnelliberprifungspalette und
Kamerasteuerungspalette) wahlen, wie sie angezeigt werden soll
(angedockt/abgedockt) oder die Anzeigereihenfolge von mehreren
angedockten Paletten andern.

Andern der Anzeigemethode (Angedockt/Abgedockt) fiir Paletten

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die
Titelleiste der Palette (zeigt den Namen an) und
klicken Sie im angezeigten Dialogfeld auf
[Andocken/Abdocken].
Daraufhin wird eine angedockte Palette abgedockt und eine
abgedockte Palette angedockt angezeigt.

Wiederholen Sie den Vorgang, um zur urspringlichen
Anzeigemethode zurlickzukehren.

Neuanordnen von Paletten

Wenn mehrere Paletten angedockt sind, kdnnen Sie ihre Reihenfolge
von oben nach unten neu andern.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die
Titelleiste der Palette (zeigt den Namen an), und
klicken Sie im angezeigten Dialogfeld auf [Eins nach
oben] oder [Eins nach unten].

Daraufhin wird die Reihenfolge der Paletten geandert.
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Beenden von DPP

Wahlen Sie im Hauptfenster das Meni [Digital Photo
Professional 4] » [Digital Photo Professional 4
beenden].

Digital Photo Professional 4

Uber den Digital Photo Professional 4

Einstellungen... 3,
Nach Updates suchen

Dienste 3

Digital Photo Professional 4 ausblenden  &#H
Andere ausblenden T#H

( Digital Photo Professional 4 beenden #®0

DPP wird beendet.

® Digital Photo Professional Programm-Umfrage

Canon bittet Sie, Informationen bezuglich lhres Canon-Produkts
per Internet an Canon (falls Sie das Produkt in China verwenden,
an das gesetzlich zugelassene Forschungsunternehmen) zu
ubermitteln. Canon nutzt diese Informationen zum Marketing und
zur Entwicklungen von Produkten, die die Anforderungen unserer
Kunden erflillen.

Nachdem Sie zugestimmt haben, kénnen Sie die
Ubermittlungseinstellungen jederzeit auf der Registerkarte
[Umfrage] (S. 161) unter [Einstellungen] andern.

@ Ein Bestatigungsdialogfeld zum Speichern der Bilder wird

angezeigt, wenn Sie versuchen, DPP zu beenden, ohne das
eingestellte Bild zu speichern. Klicken Sie auf die Schaltflache [Ja,
alle], um die Einstellungsinhalte (Rezept) mit allen eingestellten
Bildern zu speichern.
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3 Organisieren und Sortieren von Bildern
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Effizientes Uberpriifen und Sortieren von Bildern

Sie haben die Mdglichkeit, die als Miniaturansichten angezeigten Bilder
im Hauptfenster zu vergrofiern und die einzelnen Bilder effizient zu
Uberprifen. Sie kénnen Bilder in Gruppen sortieren. Diese Funktion wird
nicht auf alle Videodateien angewendet.

Wahlen Sie im Hauptfenster mehrere zu
uberpriufende Bilder aus.

Rufen Sie das Schnellliberpriufungsfenster auf.
Klicken Sie auf die Schaltflache [Schnelllberprifung].

@ Digital Photo Professional 4 Ablage Bearbeiten Darstellung Miniaturansichten Vorsc
[ JoN ]

Bild bearbeiten Fernaufnahme

Schnelliberpriifung

Filte 1 Sortiere
Ordner Lesezeichen Htee Bh OFF d ortieren

Da_s ScnelIdberprUfungsfenster wird angezeigt.

Um zwischen den Bildern, die liberpriift werden
sollen, zu wechseln, klicken Sie auf die Schaltflache

[E3] oder [EF].

Schnelluberprifungsfenster

[ 3 Datel_Bearbeten_Anweht s
e 00

D Schnelberprifuny

Alle im Hauptfenster angezeigten Bilder kdnnen im
Schnelllberprifungsfenster Gberprift werden.

Wenn Sie auf die Schaltflache [[l] klicken, wird das erste Bild
angezeigt und wenn Sie auf die Schaltflache [[ll] klicken, wird
das letzte Bild angezeigt.

Um zum Hauptfenster zuriickzukehren, klicken Sie auf [[E}].
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Klicken Sie auf den Bereich, den Sie vergroBern mochten.

SRS W TRV )

Der angeklickte Bereich wird auf 100 % vergrofert (tatséchliche PixelgroRe).
Um die Anzeigeposition zu andern, ziehen Sie das Bild mit dem
Cursor in die gewlnschte Lage.
Wenn Sie auf die Schaltflache |
Bild auf 50 % verkleinern.
Durch erneutes Klicken kehren Sie zum Vollbild zurlick.
Zum Beenden klicken Sie auf [EY].

] klicken, kénnen Sie das

Neben der 100 % und 50 % Ansicht kdnnen Sie Bilder auch auf
12,5 %, 25 %, 200 %, 300 % und 400 % vergréRern bzw.
verkleinern. Klicken Sie auf dem Bildschirm neben der
Schaltflache [ ] auf die Schaltflache [[§ ] und wéhlen Sie im
angezeigten Meni eine VergrélRerung.

Sobald Sie auf die Schaltflache [ &8 ] klicken (die ausgewahlte Vergroferung
wird auf der Schaltflache angezeigt), wird das Bild in der ausgewahlten
VergréRerung angezeigt. Nach dem SchlieRen des Schnelliberpriifungsfensters
kehrt das Bild jedoch in die urspriingliche 50 % Ansicht zuriick.

Wenn [AF-Messfeld] aktiviert ist, kdnnen Sie die zum Zeitpunkt der Aufnahme in
der Kamera gewahlten AF-Messfelder anzeigen. AF-Felder werden allerdings
nicht fr Bilder angezeigt, deren BildgroRe gedndert wurde, bevor sie konvertiert
und gespeichert wurden (S. 93), deren Einstellungen wéhrend der RAW-
Bildbearbeitung in der Kamera zur Korrektur der Verzeichnung und der
chromatischen Aberration gedndert wurden, die zusammengestellt wurden oder
die als HDR-Bilder (hoher Dynamikbereich) erzeugt wurden.

Ay

~
-

> Praktische Funktionen im Schnelliiberpriifungsfenster

So uberpriifen Sie nur ausgewahlte Bilder

Sie kénnen im Schnelliberprifungsfenster ausgewahlte Bilder
Uberprifen, indem Sie die gewiinschten Bilder im Hauptfenster
auswahlen und anschlielend Schritt 1 ausfiihren.

Mit der Tastatur zwischen den Bildern wechseln

Sie konnen auch durch Driicken der Tastenkombination < 3§ > + <—>

bzw. < 38 > + <> zwischen den Bildern wechseln.

Bedienung uber das Menii
Sie kdénnen alle Vorgange auch lber das Kontextmenu ausfiihren,

das eingeblendet wird, wenn Sie die <CTRL>-Taste gedriickt halten

und auf das Bild klicken.
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Sortieren von Bildern

Sie koénnen die Bilder durch Hinzufligen von Hakchen oder Festlegen
von Bewertungen (dargestellt durch das Symbol [ #]) nach Motiven
oder Themen sortieren.

Hinzufugen von Hakchen

Zeigen Sie das Bild an, dem Sie ein Hakchen
hinzufugen mochten, und klicken Sie dann auf eines
der Symbole [[El] bis [A].

Pasition Miniaturansicht
© Unten @ Links

V] Y2, X3 V4 5 S Klicken

Das ausgewahlte Hakchen wird links oben im Fenster angezeigt.

Hél|<chen

[
800

D sowsmb

Um das Hakchen zu entfernen, klicken Sie auf die Schaltflache
[Aufheben].

@ Die Werte der Hakchen, die Bildern in friiheren Versionen als
DPP 4 hinzugeflgt wurden, bleiben nicht erhalten.
Sie kénnen die Hakchen auch Uber das Kontextmenu hinzufugen,
das angezeigt wird, wenn Sie im Hauptfenster auf ein Bild klicken,
wahrend Sie die <CTRL>-Taste gedriickt halten.

Festlegen von Bewertungen

Zeigen Sie das Bild an, das Sie bewerten mochten,
und klicken Sie dann auf eines der Symbole [¢].

Position Miniaturansicht
© Unten @ Links

w-‘ v‘E v3 V4 w’5 Aufheben

Klicken

Die Bewertung wird festgelegt und in der linken oberen Ecke des
Fensters wird eine der Bewertung entsprechende Anzahl der
Symbole [¢%] angezeigt.

(Fenster mit der angezeigten Bewertung von drei [5%])

Wenn Sie ein Bild ablehnen mochten, klicken Sie auf die
Schaltflache [Ablehnen]. Klicken Sie erneut auf [Ablehnen], um
die Ablehnung aufzuheben.

Bewertungssymbol

(o] fessional & DuteGearbuten A Wimatranachien Vor
860

Klicken Sie zum Aufheben der Bewertung rechts neben dem Fnster
auf dasselbe Symbol [§%] wie beim Festlegen der Bewertung.

@ Da die Dateistruktur der Bilddaten geandert wird, wenn Sie die
Bewertung flr ein Bild festlegen, kdnnen Sie die Bildinformationen
moglicherweise nicht mehr mit Software von Drittherstellern
anzeigen.
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Einfiihrung/

Inhalt
- . . H M —
Sortieren von Bildern im Hauptfenster Festlegen von Bewertungen im Hauptfenster
Sie konnen die Bilder auch im Hauptfenster durch Hinzufiigen von Wahlen Sie die Bilder aus, die Sie bewerten mochten, Hsgl;né?{tliaegﬁn
Hakchen oder Festlegen von Bewertungen (dargestellt durch das und klicken Sie dann auf eines der Symbole [ ¢].

Symbol [$%]) nach Motiven oder Themen sortieren.

Anzeigen von
Bildern

Hinzufigen von Hakchen im Hauptfenster

Wibhlen Sie die Bilder aus, denen Sie ein Hiakchen '\ 1 TIT. 1T Sorti_e; von
hinzufiigen moéchten, und klicken Sie dann auf eines o | 2 s Auswahlen "
der Symbole [[El] bis [A]-
— Bearbeiten von
Bildern

Drucken von

AR Auswahlen Bildern
o il | B |
Klicken (wechselt zum Symbol [$2%], nachdem auf [ & ] geklickt wurde) Verarbeiten einer
Die Bewertung wird festgelegt, und im Bildrahmen wird eine der groBen Anzahl von
. RAW-Bildern
Bewertung entsprechende Anzahl der Symbole [$%] angezeigt.
(Als Beispiel wird ein Fenster mit der Bewertung von drei [§%] angezeigt)
Fernaufnahmen
Klicken

Wiedergabe von
Movies und Speichern
von Einzelbildern

—— Hakchen 1 ‘llfl -

_ | B [ e

HDR PQ
Modus

— Bewertungssymbol ——

Festlegen von
Einstellungen

—_—
Klicken Sie zum Aufheben der Bewertung auf dasselbe Symbol @ @
[%] wie beim Festlegen der Bewertung.
Legen Sie die Option [Ablehnen] im Men( [Etikett] oder im
9 ption | ] [Etikett] £)

Schnelluberprifungsfenster fest (S. 31).
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\\I// s - - -
:@: So wihlen Sie im Hauptfenster mehrere Bilder aus

Herunterladen

Halten Sie die < 3 >-Taste gedrlckt und klicken Sie auf die von Bildern
gewunschten Bilder. Um mehrere aufeinander folgende Bilder
auszuwahlen, klicken Sie auf das erste Bild, halten Sie die <Umschalt>-

Taste gedrlckt, und klicken Sie auf das letzte Bild Ihrer Auswahl.

Anzeigen von
Bildern

Sortie von
Bi n

Im Menu [Etikett] kbnnen Sie ebenfalls Hakchen hinzufiigen

und Bewertungen festlegen.

Sie kénnen die Bewertungseinstellungen in DPP mit anderer

EOS-Software und jeder unterstlitzten EOS-Kamera (bei der

EOS 7D-Firmware-Version 2.0.0 oder héher) mit Ausnahme der

EOS-1D Mark IV, EOS-1Ds Mark Ill, EOS-1D Mark Ill, EOS-1D

Mark II N, EOS-1Ds Mark Il, EOS-1D Mark Il, EOS-1D, EOS-1Ds,

EOS 5D Mark Il, EOS 5D, EOS 50D, EOS 40D, EOS 30D, EOS

20D/EOS 20Da, EOS 10D, EOS D2000, EOS D30, EOS D60,

EOS 550D, EOS 500D, EOS 450D, EOS 1000D, EOS 400D,

EOS 350D, und EOS 300D anzeigen und andern.

« EOS Utility Version 2.9 oder héher:

In DPP festgelegte Bewertungen werden angezeigt.
Die Einstellung [Ablehnen] wird jedoch nicht angezeigt und Sie
kénnen die Bewertungseinstellungen auch nicht andern.

* Mit jeder unterstutzten Kamera (bei der EOS 7D-Firmware-
Version 2.0.0 oder héher) mit Ausnahme der EOS-1D Mark IV,
EOS-1Ds Mark Ill, EOS-1D Mark Ill, EOS-1D Mark Il N,
EOS-1Ds Mark Il, EOS-1D Mark Il, EOS-1D, EOS-1Ds, EOS
5D Mark II, EOS 5D, EOS 50D, EOS 40D, EOS 30D, EOS 20D/
EOS 20Da, EOS 10D, EOS D2000, EOS D30, EOS D60, EOS
550D, EOS 500D, EOS 450D, EOS 1000D, EOS 400D, EOS
350D, und EOS 300D:

In DPP festgelegte Bewertungen werden auf dem
Wiedergabebildschirm angezeigt. Sie kénnen die eingestellten
Bewertungen auch andern. Die Einstellungen fir [Ablehnen]
kdnnen jedoch weder angezeigt noch geandert werden.

Umgekehrt kbnnen Sie auch die Bewertungseinstellungen fur
Bilder auf jeder unterstitzten EOS-Kamera (bei der EOS 7D-
Firmware-Version 2.0.0 oder héher) mit Ausnahme der EOS-1D
Mark IV, EOS-1Ds Mark Ill, EOS-1D Mark Ill, EOS-1D Mark II N,
EOS-1Ds Mark Il, EOS-1D Mark 1l, EOS-1D, EOS-1Ds, EOS 5D
Mark Il, EOS 5D, EOS 50D, EOS 40D, EOS 30D, EOS 20D/EOS
20Da, EOS 10D, EOS D2000, EOS D30, EOS D60, EOS 550D,
EOS 500D, EOS 450D, EOS 1000D, EOS 400D, EOS 350D, und
EOS 300D in DPP anzeigen und andern.
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Anordnen von Bildern im Hauptfenster

Sie kénnen die Bilder im Hauptfenster so anordnen, dass sie nach
hinzugefigtem Hakchen oder nach Aufnahmedatum und Aufnahmezeit
sortiert werden. Sie haben auch die Mdéglichkeit, die Bilder durch
individuelles Verschieben frei anzuordnen.

Anordnen nach Typ

Wahlen Sie das Menu [Miniaturansichten] »
[Sortieren] » gewiinschte Option.

Die Bilder werden nach der ausgewahlten Sortieroption angeordnet.

Hauptsortieroptionen Beschreibung

Dateiname: Die Bilder werden in alphabetischer Reihenfolge
Aufsteigend nach Dateinamen sortiert (0 bis 9 = A bis Z).
Erweiterung: Die Bilder werden in der folgenden Reihenfolge
Aufsteigen sortiert: RAW-Bilder » JPEG-Bilder - TIFF-

Bilder > MOV-Videos - MP4-Videos.

Aufnahmedatum/-zeit: Die Bilder werden nach Aufnahmedatum und
Aufsteigend -zeit sortiert (friheste Aufnahme zuerst).

Hakchen: Aufsteigend Die mit Hakchen gekennzeichneten Bilder
haben Vorrang und werden in der Reihenfolge
der Zahlen sortiert.

Bewertung: Aufsteigend Sortiert, beginnend mit den wenigsten [$%].

Name Kameramodell: Wird nach der am wenigsten verwendeten
Aufsteigend Ziffer im Namen des Kameramodells sortiert.
(Beispiel: EOS-1D X = EOS 6D)

Objektiv: Aufsteigend Wird nach Objektiv mit der kirzesten
Brennweite sortiert.

Wird nach niedrigster Filmempfindlichkeit
sortiert.

Filmempfindlichkeit
(ISO): Aufsteigend

Verschlusszeit: Wird nach schnellster Verschlusszeit sortiert.

Aufsteigend

Blendenwert: Wird nach niedrigstem Blendenwert sortiert.
Aufsteigend

Brennweite: Wird nach Objektiv mit der kiirzesten
Aufsteigend festgelegten Brennweite sortiert.

* Sie kénnen die Bilder auch nach der [Bildgrofie], dem [RAW-Typ] und
dem [Rezeptbearbeitungsstatus] sortieren.

* Bei absteigender Reihenfolge werden alle Elemente in
gegensatzlicher Reihenfolge zur aufsteigenden Reihenfolge sortiert.

Freies Anordnen

Verschieben Sie die Bilder mit Drag-and-Drop auf die
gewiunschte Position.

Das Bild wird auf die gewunschte Position verschoben.

Sie kdnnen auch mehrere Bilder in einem Vorgang auswahlen
und verschieben (S. 35).

Die Reihenfolge der neu angeordneten Bilder wird im Fenster
[Filter-/Sortierfenster] voriibergehend als [Benutzerdefiniert]
registriert beibehalten, bis Sie DPP beenden oder in der
Verzeichnisstruktur einen anderen Ordner auswahlen.
Wahlen Sie das Meni [Miniaturansichten] » [Sortieren] »
[Dateiname] und [Aufsteigend], um zu der Reihenfolge
zuriickzukehren, die vor dem Neuanordnen der Bilder vorlag.

>@° Beibehalten der Reihenfolge neu angeordneter Bilder

Sie kénnen die Reihenfolge der neu angeordneten Bilder beibehalten, auch wenn
Sie DPP beenden oder in der Verzeichnisstruktur einen anderen Ordner auswahlen.

Beibehalten der Reihenfolge ohne Anderung der Bilddateinamen
Um die Reihenfolge der neu angeordneten Bilder ohne Anderung der
Dateinamen beizubehalten, konnen Sie in den [Voreinstellungen] die
Registerkarte [Einstellungen Ansicht] verwenden (S. 160).
Beibehalten der Reihenfolge mit Anderung der Bilddateinamen
Mit der Umbenennen-Funktion kénnen Sie die Reihenfolge der Bilder
beibehalten und alle Bilddateinamen auf einmal in der Reihenfolge
ihrer neuen Anordnung umbenennen (S. 137).
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Anzeigen eines RAW- und JPEG-Bildes als Einzelbild

Sie kdnnen ein Bild, das gleichzeitig als RAW- und JPEG-Bild
aufgenommen wurde, als Einzelbild anzeigen und entsprechend
handhaben. Somit halbieren Sie die Anzahl der im Hauptfenster
angezeigten Bilder und vereinfachen die Uberprifung einer groRen
Anzahl gleichzeitig aufgenommener Bilder.

Wahlen Sie das Meni [Miniaturansichten] » [RAW-
und JPG-Versionen gruppieren].
Das Hauptfenster wird aktualisiert und das gleichzeitig im RAW- und
JPEG-Format aufgenommene Bild wird mit der Markierung [[R+J)]
als Einzelbild angezeigt (S. 165).

? RAW-Bilder mit der Dateinamenserweiterung ,,.CR2“ oder
,»-CR3“ lassen sich auch als Einzelbilder anzeigen

Als Einzelbilder anzeigen lassen sich Bilder, die mit einer Kamera
gemacht wurden, mit der RAW-Bilder mit den Dateinamenserweiterungen
»-CR2“ ,.CR3" und JPEG-Bilder gleichzeitig aufgenommen werden.

Fir RAW-Bilder mit der Erweiterung ,.CRW* und ,,.TIF* ist diese Funktion
nicht verfligbar. Diese Formate lassen sich nicht mit dem gleichzeitig
aufgenommenen Bild als Einzelbild anzeigen.

Ay

-@> Wann ein Einzelbild angezeigt wird
Angezeigtes Bild
Das RAW-Bild wird in allen Fenstern angezeigt.
Bearbeitetes Bild
Die mit den Funktionen in DPP (z. B. Werkzeugpalette usw.) eingestellten

Inhalte werden ausschlieRlich auf das RAW-Bild angewendet.
Die Einstellungen werden jedoch auf das RAW-Bild und das JPEG-

Bild angewendet, wenn Sie die folgenden Aktionen ausgeflihrt haben:

» Léschen von Bildern (S. 39)

» Verschieben oder Kopieren von Bildern (S. 39)
* Verwenden von Hakchen (S. 33, S. 34)

* Bewertung (S. 33, S. 34)

* Drehen von Bildern (S. 13)

Bilder, die dem Fenster [Sammlung] hinzugefiigt wurden

Wenn Sie dem Fenster [Sammlung] ein als Einzelbild angezeigtes
RAW- und JPEG-BIld hinzufligen, wird das Einzelbild mit der
Markierung [[R+J)] gekennzeichnet. Da jedoch in Wirklichkeit beide
Bilder (RAW- und JPEG-Bild) hinzugefugt werden, wird die Anzahl
der Bilder auf der Registerkarte [Sammlung] um zwei Zahler erhdht.

@ Wenn Sie die Auswahl der Option [RAW- und JPG-Versionen
gruppieren] aufheben, werden das RAW-Bild und das JPEG-Bild als
getrennte Bilder angezeigt.
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Uberpriifen der Bildinformationen

Wahlen Sie das Bild aus, dessen Bildinformationen
Sie uberprufen mochten.

Wahlen Sie das Menu [Ansicht] » [Info].

Das Bildinformationsfenster wird angezeigt.

Wahlen Sie eine Registerkarte aus und liberpriifen
Sie die Informationen.

Fenster mit Bildinformationen

Registerkarte [Exif- Registerkarte [XMP/ Registerkarte
Informationen] IPTC-Informationen] [Rezepte]
800 IMG_D00L.CR2 1G_D00L.CR2
. XMP/IPTC-Informationen  Rezepte Exif-Informationen  [RITITT eTo BN Rezepte Exif-Informationen | XMP/IPTC-Informationen Rezepte
Objekt Wert Beschreibung B Objekt Wert
Dateiname IMG_0001.CR2 [Dokumenttite] Einstellung Helligkeit 0,00
Dateigréfe 24.5MB XHB0000000¢ WeiBabgleich (Auto)
Kameramodell Canon EOS XXX (Autor] Bildart (Landschaft)
Firmware Firmware Version X.X.X YOD0000000¢ Kontrast 00
Aufnahmedatum;/-zeit XX/ XX/ XX XX:XX:XX [Autorentitel] Schatten 0,0
Name des Besitzers e —— Lichter 0o
erse Beschreibung) Farbton 0.0
Tv(Verschlusszeity 1740 YOO0NNKK Farbsittigung 0,0
Av(Blendenzahl) 5.6 [Verfasser der Beschreibung] Linear Aus
Messmodus Mehrfeldmessung JOD0000000¢ Schwarzpunkt 0,00
Belichtungskorrektur 0 [Stichworter] Mittelpunkt 0,00
Filmempfindlichkei... 3200 XXOOKKRKX Weilpunkt 0,00
Automatische Film... EIN (Copyright-Status) Schirfe Stirke : 4,0 Feinheit : 4,0 Schwelle : 4,0
Objektiv EF17-40mm f/4L USM 0000000000 Autom. Belichtungs Standard
34.0mm [Copyright-Vermerk] RGB-Tonkurven Original
Bildgrofie J00CEO00 QOO0 Helligkeitsrauschen... 8,0
Seitenverhaltnis 32 [URL fiir Copyright-nfo] Farbrauschen unter... 11,0
Bildqualitat RAW X000 Farbabstimmung Aus
Blitz Aus Farbton 00
FE-Blitzbelichtungs... AUS Farbsattigung 100,0
Weiabgleich Automatisch Rot Aus
AF-Betriebsart Manuelle Fokussierung Orange Aus
Bildstil Landschaft Gelb Aus
= Gril Aus
|Aquamarin Aus
Bla Aus
ury Aus
Aus
Ein
Aus
40,0
r. 100,0 RO,0 BO,0

Die Aufnahmeinformationen werden auf der Registerkarte [Exif-
Informationen] angezeigt. Die IPTC*-Informationen, die dem Bild
erst nach der Aufnahme angehangt werden, finden Sie auf der
Registerkarte [XMP/IPTC-Informationen].

Die IPTC*-Informationen bieten zusatzliche Hinweise zu den
Bildern (z. B. Titel, Ersteller und Motivort). Die Informationen sind
in finf verschiedene Kategorien unterteilt, die Sie durch Auswahl
der Listenfelder [Beschreibung], [IPTC-Kontakt], [IPTC-Bild],
[IPTC-Inhalt] und [IPTC-Status] auf der Registerkarte [XMP/
IPTC-Informationen] anzeigen kénnen.

* International Press Telecommunications Council (IPTC)

Der Inhalt der Registerkarte [Exif-Informationen] hangt vom
Kameramodell ab.

Auf ein Bild angewendete Rezeptinhalte werden auf der
Registerkarte [Rezepte] angezeigt.

¥

A/
/TN

Praktische Funktionen im Hauptfenster

Anderung der Anzeige

Wenn Sie im Hauptfenster ein anderes Bild auswahlen und das
Bildinformationsfenster ist eingeblendet, werden die
Bildinformationen fur dieses Bild angezeigt.

Unterschied bei der Miniaturansicht mit Aufnahmeinformationen
Die detaillierten Aufnahmeinformationen zu den einzelnen Bildern
werden im Bildinformationsfenster angezeigt. Wenn Sie jedoch nur
die wichtigsten Aufnahmeinformationen Uberprifen méchten, kénnen
Sie fir jedes einzelne Bild die MenUoption [Miniaturansichten] » [Mit
Aufnahmeinformationen] aktivieren (S. 14).
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Organisieren von Bildern

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie unerwiinschte Bilder I6schen
oder lhre Bilder u. a. verschieben oder kopieren kdnnen, um sie zu
organisieren.

Loschen unerwiinschter Bilder

Beachten Sie bitte, dass geldschte Bilder nicht wiederhergestellt
werden konnen.

Wahlen Sie im Hauptfenster ein Bild aus, das Sie
nicht aufbewahren mochten.
Wahlen Sie das Menu [Datei] » [In den Papierkorb

legen].
Speichern s
Speichern unter... - 38S
Konvertieren und speichern... #®D
Batch-Verarbeitung... B
Drucken... ®P
Drucken mit detaillierter Einstellung... “¥P
Kontaktabzug-Drucken... 3P
Plug-in drucken »
Zur Sammlung hinzufiigen #G
Sammlung auswihlen >
Sammlung léschen >
Lesezeichen

[ In den Papierkorb legen |

Das Bild wird in den [Papierkorb] verschoben und aus DPP entfernt.
Um die Bilder von lhrem Computer endguiltig zu I6schen, wahlen
Sie auf dem Schreibtisch das Men [Finder] » [Papierkorb
entleeren].

Verschieben von Bildern

Sie haben die Mdéglichkeit, Bilder in einen separaten Ordner zu
verschieben oder zu kopieren und nach Aufnahmedatum oder Themen
Zu sortieren.

Ziehen Sie das zu verschiebende bzw. zu kopierende
Bild in den Ordner.

So verschieben Sie ein Bild: Ziehen Sie das Bild und lassen
Sie die Maustaste los, wenn sich
das Bild im Zielordner befindet.
Ziehen Sie das Bild, und halten
Sie dabei die <Option>-Taste
gedrickt. Lassen Sie die
Maustaste und die <Option>-
Taste los, wenn sich das Bild im
Zielordner befindet.

So kopieren Sie ein Bild:

Bild bearbeiten Schnelliberpriifung Fernaufnahme

Sortieren nac

e =
Ordner Lesezeichen Fiter (2] OFF o

™ Macintosh HD
Bl Programme
& Library
3 System
B8 Benutzer
Bl Geteilt
i oo
BB Programme
& Schreibtisch
Bl Holiday
B Travel
Dokumente
Downloads
| Filme
B Musik
Bilder
Offentlich

.‘I.!:i_l

T ELS

Die Bilder werden in den Zielordner verschoben bzw. kopiert.
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Verschieben von Bildern in Ordner

Sie kdnnen Ordner mit Bildern verschieben oder kopieren und die Bilder

nach Ordnern sortieren.

Ziehen Sie den zu verschiebenden bzw. zu
kopierenden Ordner in den Zielordner.

So verschieben Sie einen Ordner: Ziehen Sie den Ordner und
lassen Sie die Maustaste
los, wenn sich der Ordner
im Zielordner befindet.
Ziehen Sie den Ordner,
und halten Sie dabei die
<Option>-Taste gedrickt.
Lassen Sie die Maustaste
und die <Option>-Taste
los, wenn sich der Ordner
im Zielordner befindet.

So kopieren Sie einen Ordner:

Bild bearbeiten Schnelliberpriifung Fernaufnahme

Ordner Lesezeichen Filter ON
™ Macintosh HD
B8 Programme
B3 Library
System
Benutzer
BB Geteilt
B o
B Programme
P Srhraintienh
B Holiday
Dokumente
Downloads
I8 Filme
B Musik
B Bilder
Il Travel
Offentlich

.‘IIH:._-

ol | B (v

Die Ordner werden in den Zielordner verschoben bzw. kopiert.

Registrieren haufig verwendeter Ordner (Registrieren von Lesezeichen)

Sie kénnen haufig verwendete Ordner als Lesezeichen registrieren.
Registrierte Ordner werden auf der Registerkarte [Lesezeichen] im
Hauptfenster angezeigt.

Wahlen Sie den Ordner aus, fiir den ein Lesezeichen
registriert werden soll.

Bild bearbeiten Schnelliberpriifung Fernaufnahme

Ordner Lesezaichon Filter ON OFF Iy Sortieren nac
M Macintosh HD
B Programme
| Library
System
8 Benutzer
B Geteilt
A ox
B8 Programme

B Schraihtisch

I Holiday _ Aus-
Dokumente BYE
Downloads
I3 Filme
Musik
Bilder

Bl Travel
Offentlich

Wahlen Sie das Menu [Datei] » [Lesezeichen].
Der in Schritt 1 ausgewahlte Ordner wird auf der Registerkarte
[Lesezeichen] im Hauptfenster registriert.

Loschen von Lesezeichen
Sie kénnen einen unter [Lesezeichen] registrierten Ordner I6schen.

Wahlen Sie das Menu [Datei] » [Lesezeichen
entfernen].
Der ausgewahlte Ordner wird aus den Lesezeichen entfernt.

R
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4 Bearbeiten von Bildern

RAW-BIldEr ...,
RAW-BIIEr .....eeieiiieeeeee e
RAW-ENtwicklung ..o
Wenn RAW-Entwicklung ausgeflhrt werden muss ...

Vorteile eines RAW-BIldes..........cccoeieiiiieiiiieiiinn,
Bearbeiten von JPEG- und TIFF-Bildern .................
Werkzeugpaletten ...,
Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fur
Grundeinstellungen ...........ccooooviiiiiiiiiic e,

Einstellen der Helligkeit ..o
Andern des Bildstils ..........cc.cccveveeieeieeceee e
Verwenden einer Bildstildatei.......................
Einstellen des Farbtons durch Andern des
WeilRabgleichs ...
Einstellen des Farbtons mit der Funktion
~Weilkabgleich klicken®................orriiiiiii s
Einstellen des WeilRabgleichs mit
Farbtemperatur..........cccocoeiiiiiii
Abstimmen des WeiRabgleichs....................
Einstellen des Kontrasts ..o
Einstellen der Helligkeit von Schatten/
Lichtern ...
Andern des Farbtons und der Farbsattigung.............
Einstellen von Monochrom ...........cc.coooiiiiiinnnnnnno.
Einstellen des Dynamikbereichs ..................
Automatisches Einstellen von Abstufung und
HelligKeit .........e
Verwenden des Auto Lighting Optimizer
(Automatische Belichtungsoptimierung) ....................
Anpassen der Bildscharfe...........cccccoooeiiiiiiiiiiiiinn.
Detaillierte Einstellung der Bildscharfe ..................

Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fur
Tonkurveneinstellungen ..........cccooovveiiiiiiiieieeee,
Einstellen von Helligkeit und Kontrast........................
Einstellen des Farbtons mit der Funktion
~Weilkabgleich klicken® ...............cccviiiiiii e,
Einstellen der Farbtonkurve...........................
Beispiel fur Einstellungen der Tonkurve..................
EXEEA Einstellen des Dynamikbereichs....................
Verwenden des Auto Lighting Optimizer
(Automatische Belichtungsoptimierung).....................

Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fur
Farbabstimmung...........iii
Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fiir
Farbabstimmung............cooiiiiiii e,
Einstellen einer bestimmten Farbskala...................
Einstellen von Farbton und Sattigung fur ein
komplettes Bildmaterial ................ccooeiiiiiinnl.
Einstellen von Monochrom ...........cccccvviiiiiiiieeeenne,

Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fur

detaillierte Einstellungen...........cccoooviiiiiinnn,
Rauschunterdrickung ...
Anpassen der Bildscharfe.............cccoooeiiiiiiiiciinn,
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Korrigieren von mehreren Bildern gleichzeitig...........
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(Stempelwerkzeug-Funktion)............ccccevviiiiiieeeen,

Einstellen des Arbeitsfarbraums .............................
Verwenden der Farben-Softproof-Funktion..............
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Bearbeitungsergebnisse ..........c.ccceeiiiiiiiiiiiinceee,
Speichern von Bearbeitungsinhalten in
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Speichern als separates Bild .............ccccoeeeviiieeeinnnnnn.

Neubearbeiten von Bildern.......................
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Kopieren eines Rezepts und Anwenden auf ein
anderes Bild..........cooooiiiii i
Speichern eines Rezepts als Datei........cccccceeeeeennen.

Laden und Anwenden von Rezepten ........................

Einstellen durch den Vergleich
mehrerer Bilder..........cooooiii i,

Effizientes Bearbeiten............................
Bearbeiten im Bildbearbeitungsfenster.....................
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Compositing von Bildern........................
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Dynamikbereich)...........coooiiiiiiiii e,
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Scharfe und Auflésung unter Verwendung der
in der Dual Pixel RAW-Datei enthaltenen
Tiefeninformationen.............ccciiiiii,
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fur ein besseres Fotoergebnis...........cccceeeen
Reduzierung moglicher Doppelbilder
(GhOStING) ...cceieiiiiieeieieeeeeeeeeee s
IEXEE Verwenden von Depth
COMPOSItING oo
Unterstltzte Bildformate ...,
Verwenden des Depth Compositing-
WErKZEUGS. ... .o
Verwenden des Depth Compositing-
Bearbeitungswerkzeugs .........ccccooveeviiiiiiviiiiieeeees
X8 Verwendung des RAW-Serienbildmodus-

AT 9T o 1
Starten des RAW-Serienbildmodus-Werkzeugs...
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Andern des reprasentativen Bilds in

einem Rollfilm ... 122
Speichern eines Bilds in einem Rollfiim............... 122
Extrahieren und Speichern eines Bereichs in einem
ROIFIM .., 123
Ubertragen von RAW-Bildern zu
PhotoShOp ..ceeeeeee e 124
T Anpassen der Symbolleiste im
Hauptfenster...........ooeoiiiii e, 125

* Abschnitte mit und unter ,4 Bearbeiten

von Bildern® unterstutzen nicht nur die Bearbeitung von RAW-

Bildern, sondern auch die von JPEG-/TIFF-Bildern.

: Alle im Abschnitt erlauterten Funktionen unterstitzen
die Bearbeitung von JPEG-/TIFF-Bildern.

: Bestimmte in diesem Abschnitt beschriebene
Funktionen unterstitzen JPEG-/TIFF-Bildbearbeitung.
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RAW-Bilder

RAW-Bilder

RAW-Bilder bestehen aus den Ausgabedaten, die bei der Aufnahme
eines Fotos vom Abbildungssensor aufgezeichnet wurden. Da die
eigentliche Bildverarbeitung nicht wahrend der Aufnahme eines Fotos in
der Kamera stattfindet und das Foto in einem speziellen
Rohdatenformat ,RAW-Bilddaten + Informationen lber die
Bildverarbeitungsbedingungen zum Zeitpunkt der Aufnahme*
aufgezeichnet wird, ist zum Anzeigen und Bearbeiten des Bildes eine
spezielle Software erforderlich.
* RAW* bedeutet ,im Rohzustand® bzw. ,nicht verarbeitet oder
verfeinert”.

RAW-Entwicklung

Das RAW-Bild entspricht quasi dem noch nicht entwickelten Bild eines
herkdbmmlichen Films (latentes Bild).

Bei einem Film wird das Bild erst nach der Entwicklung sichtbar. Mit den
RAW-Bildern ist es ahnlich: Sie lassen sich auf lhrem Computer nicht
sofort als Bilder anzeigen. Stattdessen mussen zunéachst die Bildsignale
verarbeitet werden.

Deshalb wird diese Verarbeitung auch bei der Digitalfotografie als
~Entwicklung“ bezeichnet.

Wenn RAW-Entwicklung ausgefiihrt werden muss

DPP flhrt diese ,Entwicklung“ automatisch aus, wenn RAW-Bilder in
DPP angezeigt werden. Dies bedeutet, dass bei den in DPP
angezeigten RAW-Bildern der Entwicklungsprozess bereits
abgeschlossen ist.

Mit DPP kénnen Sie die RAW-Bilder anzeigen, bearbeiten und drucken,
ohne den Entwicklungsprozess bewusst wahrzunehmen.

Vorteile eines RAW-Bildes

RAW-Bilder werden in einem speziellen Rohdatenformat ,RAW-Bilddaten +
Informationen Uber die Bildverarbeitungsbedingungen zum Zeitpunkt der
Aufnahme* aufgezeichnet. Wenn Sie ein RAW-Bild in DPP 6ffnen, wird das
Bild automatisch entwickelt und Sie kdnnen es als ein Bild anzeigen, auf
das die Bildverarbeitungsbedingungen zum Zeitpunkt der Aufnahme
angewendet wurden.

Auch wenn Sie die Einstellungen des gedffneten Bildes mehrfach dndern
(das Bild wird dabei jedes Mal automatisch ,entwickelt*), verandern sich nur
die Bildverarbeitungsbedingungen (Entwicklungsbedingungen). Die
Lurspriinglichen Bilddaten® bleiben unverandert. Deshalb ist dieses Format
perfekt flir Benutzer, die ihre Bilder nach der Aufnahme kreativ bearbeiten
mochten, da die Bildqualitat Gberhaupt nicht beeintrachtigt wird.

In DPP werden die ,Informationen Uber die Bildverarbeitungsbedingungen®,
die angepasst werden kénnen, als ,Rezept* bezeichnet (S. 96).

i 0
U i
]

RAW-Bilddaten

—n Die mit den Werkzeugpaletten

eingestellten Inhalte kdnnen einzeln

—1 als Rezeptdatei (Erweiterung ,.dr4")
verwaltet werden (S. 96, S. 97).

In DPP kénnen alle mit den Werkzeugpaletten vorgenommenen Einstellungen (Daten
zu den Bildverarbeitungsbedingungen) zusammen mit dem Bild als sogenanntes
.Rezept” (S. 97) gespeichert werden. Diese Einstellungen konnen auch als separate
Rezeptdatei gespeichert, heruntergeladen und auf ein anderes Bild Ubertragen
werden (Erweiterung ,.drd“, S. 98). Eine Rezeptdatei mit gespeicherten RAW-
Bildeinstellungen kann jedoch nicht auf JPEG- oder TIFF-Bilder angewendet werden.
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Bearbeiten von JPEG- und TIFF-Bildern

In DPP kénnen Sie JPEG- und TIFF-Bilder auf die gleiche Weise mit der
Werkzeugpalette bearbeiten wie RAW-Bilder.

» Werkzeugpalette fur Tonkurveneinstellungen

» Werkzeugpalette flr Farbabstimmung

» Werkzeugpalette flr detaillierte Einstellungen

» Werkzeugpalette flr Ausschnitt-/Winkeleinstellung

» Werkzeugpalette fur die Teilanpassung

» Werkzeugpalette flr Staubléschung/Stempelwerkzeug

» Werkzeugpalette flr Einstellungen
Da sich beim Einstellen mit diesen Werkzeugpaletten (Rezept) nur die
Bildverarbeitungsbedingungen andern, bleiben die ,urspriinglichen®
Bilddaten unverandert. Aus diesem Grund treten auch keine
Qualitatsverluste wie Ublicherweise beim Bearbeiten auf und Sie
koénnen lhre Bilder beliebig oft neu einstellen.

rfg._q D

b
L

-, TIFF-Bilddate

hé

— Die mit den Werkzeugpaletten

eingestellten Inhalte kdnnen einzeln

—1 als Rezeptdatei (Erweiterung ,.dr4")
verwaltet werden (S. 96, S. 97).

In DPP kdnnen alle mit den Werkzeugpaletten vorgenommenen Einstellungen (Daten
zu den Bildverarbeitungsbedingungen) zusammen mit dem Bild als sogenanntes
.Rezept® (S. 97) gespeichert werden. Diese Einstellungen kdnnen auch als separate
Rezeptdatei gespeichert, heruntergeladen und auf ein anderes Bild tibertragen
werden (Erweiterung ,.dr4", S. 98). Eine Rezeptdatei mit gespeicherten JPEG- oder
TIFF-Bildeinstellungen kann jedoch nicht auf RAW-Bilder angewendet werden.
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Werkzeugpaletten

Sie kénnen Bilder in DPP mit Werkzeugpaletten anpassen. Wechseln Sie
dazu entsprechend lhren Bearbeitungsanforderungen zwischen den
verschiedenen Werkzeugpalettenfenstern. Da sich beim Einstellen mit den
Werkzeugpaletten nur die Bildverarbeitungsbedingungen andern, bleiben die
Lurspringlichen® Bilddaten unverandert. Da auch keine Qualitatsverluste wie
Ublicherweise beim Bearbeiten auftreten, kénnen Sie lhre Bilder beliebig oft
neu einstellen. Die verschiedenen Funktionen der Werkzeugpaletten werden
unter den jeweiligen Themen ausfuhrlicher erlautert.

Werkzeugpalette
Bildausschnitt/
Winkeleinstellung

Werkzeugpalette
fur die
Teilanpassung

Werkzeugpalette
fir Objektivkorrektur

Einstellung Hellfgkeit
Werkzeugpalette —i _

fir Grundeinstellung

Werkzeugpalette
fir Staubléschung/
Stempelwerkzeug

Werkzeugpalette
fir Einstellungen

Werkzeugpalette
fir detaillierte
Einstellungen

Werkzeugpalette

Werkzeugpalette fir fiir Farbabstimmung

Tonkurveneinstellungen

[ [ — m B
B Autom. Balichtungsoptimierung |4

Gev:ing Standard Stark
Bildart £23

0 (Standard) [ Durchsuchen...
Gamma-Einstellung ¥

Auto B Linear
-10,0 -8,0 -6,0 4.0 -2,0 00 20 40

- [ I A Y,

& Mintelpunkt zur Anpassung verschieben

Werkzeugpalette fur Grundeinstellung

Dient dazu, Grundeinstellungen an einem RAW-Bild vorzunehmen
(S. 48).

Werkzeugpalette fur
Tonkurveneinstellungen

Dient dazu, Einstellungen an der Tonkurve vorzunehmen, und

wendet den Auto Lighting Optimizer (Automatische
Belichtungsoptimierung) an (S. 61).

Werkzeugpalette fur Farbabstimmung

Dient zum Einstellen von Farbton, Sattigung und Helligkeit eines
bestimmten Farbraums. AuRerdem kdénnen Farbton und Sattigung
flr ein ganzes Bild eingestellt werden (S. 66).

Werkzeugpalette fur detaillierte

Einstellungen

Dient dazu, Bildrauschen zu unterdriicken und die Bildschéarfe
anzupassen (S. 68).

Werkzeugpalette fur Ausschnitt-/

Winkeleinstellung

Dient dazu, ein Bild zuzuschneiden und den Winkel des Bildes
einzustellen (S. 70).

Werkzeugpalette fur Objektivkorrektur

Dient dazu, Objektivfehler in einem Bild zu korrigieren (S. 73), und
wendet die digitale Objektivoptimierung an (S. 78).

Werkzeugpalette fiur die Teilanpassung
Passt den ausgewabhlten Bildbereich an (S. 81).
Werkzeugpalette Staub Ioschen/Stempel

kopieren
Loéscht Staub aus einem Bild und korrigiert das Bild durch Kopieren
von Bildabschnitten (S. 85).

Werkzeugpalette fur Einstellungen
Dient dazu, den Arbeitsfarbraum zu konfigurieren (S. 90).

Einfiihrung/
Inhalt

Herunterladen
von Bildern

Anzeigen von
Bildern

Sortieren von
Bildern

Beawvon

Drucken von
Bildern

Verarbeiten einer
grofRen Anzahl von
RAW-Bildern

Fernaufnahmen

Wiedergabe von
Movies und Speichern
von Einzelbildern

HDR PQ
Modus

Festlegen von
Einstellungen

—_—

Q0
©



A/
~ -

-~ Verwendung der verschiedenen Werkzeugpaletten

Zur Einstellung von RAW-Bildern sollten Sie die Werkzeugpalette fiir
Grundeinstellungen verwenden. Wenn die Werkzeugpalette fir
Grundeinstellungen jedoch nicht ausreichend Einstellungsmdglichkeiten
bietet oder wenn Sie an bestimmten Funktionen interessiert sind, die
nur bei der Werkzeugpalette fur Tonkurveneinstellungen verfugbar sind
(S. 61), sollten Sie zunachst die Grundeinstellungen mit der
entsprechenden Werkzeugpalette vornehmen und anschlieRend die
Werkzeugpalette fir Tonkurveneinstellungen verwenden, um damit nur
die nétigsten weiteren Einstellungen vorzunehmen.
Zur Rauschunterdriickung (S. 68) und Objektivfehlerkorrektur (S. 74)
sollten Sie zunachst alle erforderlichen Einstellungen mit den
Werkzeugpaletten fir Grundeinstellungen und Tonkurveneinstellungen
vornehmen, bevor
Sie die Werkzeugpalette fir detaillierte Einstellungen (S. 68) und die
Werkzeugpalette fir Objektivkorrektur verwenden (S. 73).
Sie kdnnen auf die Schaltflache [] unten rechts im Hauptfenster
klicken, um [Werkzeugpalette] ein-/auszublenden.
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JPEG/TIFF

Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fur Grundeinstellungen

Mit der Werkzeugpalette flr Grundeinstellungen kdnnen grundlegende
Einstellungen an RAW-Bildern vorgenommen werden. Mit dieser Werkzeugpalette
kénnen Sie Bildhelligkeit, Bildstil, Weitabgleich, Kontrast, Farbton, Sattigung und
Dynamikbereich einstellen, den Auto Lighting Optimizer (Automatische
Belichtungsoptimierung) anwenden und die Bildscharfe anpassen.

Hinweis: Bei JPEG-/TIFF-Bildern kénnen Sie nur den Auto Lighting Optimizer
(Automatische Belichtungsoptimierung) anwenden und die Bildscharfe anpassen.

Wahlen Sie im Hauptfenster ein Bild aus usw.

Rufen Sie die Werkzeugpalette fiir Grundeinstellungen auf.

Einstellung Helligkeit
P R D
Enstellung WeiBabgleich LY

o+

Feinabstimmung ¥

B —.—Ama
e
b M—._cm

B Autom. Belichtungsoptimierung [4~

GEEing Standard Stark
Bildart I~

0 (Standard) B Durchsuchen..

Gamma-Einstellung ¥

Auto B Linear
-10,0 -8,0 -6,0 -40 -20 00 20 40

__._—*"
o.00 | fo.00

& Mittelpunkt zur Anpassung verschieben

Einstellen der Helligkeit

Sie kénnen die Helligkeit eines Bildes einstellen. Wenn Sie den
Schieberegler nach rechts bewegen, wird das Bild heller; bewegen Sie
ihn nach links, wird das Bild dunkler.

Stellt den Originalzustand
des Bildes wieder her

Zahlenwert
eingeben

0 (Auto)

Schieberegler nach links
oder rechts ziehen

@ Der Einstellbereich reicht von -3,0 bis +3,0 (bei der Eingabe von
Zahlenwerten in 0,01er-Schritten).
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Andern des Bildstils Bildstil

Wenn die Aufnahme nicht Ihren Vorstellungen entspricht, kénnen Sie

den Bildstil andern, um dem gewtinschten Ergebnis naher zu kommen.

Auch wenn Sie das Bild (S. 93) als [Monochrom] (S. 55) gespeichert

haben, kdnnen Sie jederzeit den Bildstil wechseln, indem Sie einfach ﬂ( )
einen anderen Bildstil als [Monochrom] auswahlen.

Beschreibung

Der Bildstil, der bei der Aufnahme des Bildes in der
Kamera eingestellt war.

Wenn ein Kreativ-Programm bei der Kamera
ausgewahlt ist, wird der eingestellte Bildstil in ()
angezeigt.

Wenn ein Motivbereich-Modus bei der Kamera
ausgewahlt ist, wird [Aufnahmeeinstellungen] in ()
angezeigt und dem ausgewahlten Aufnahmemodus

entsprechende Bildeigenschaften werden angewendet.

Das Bild sieht kraftig aus.
Generell ist diese Einstellung fur die meisten Bilder
geeignet.

Der Farbton wird fir das Motiv angepasst. Die
Farben sehen kraftig aus. Insbesondere bei Natur-,
Aullen- und Sonnenuntergangsaufnahmen sind die
Farben von blauem Himmel, Grinpflanzen und
Sonnenuntergangen kraftiger.

Fur feine Hauttone.

Sehr wirkungsvoll fir Nahaufnahmen von Frauen
und Kindern. Mit der Option [Farbton] kdnnen Sie
den Hautton einstellen (S. 55).

Fur kraftige Blau- und Grunténe.
Wirkungsvoll fur Landschaftsaufnahmen.

Geeignet fir detaillierte Umrisse und feine
Strukturbeschreibung des Motivs. Die Farben
sehen etwas lebendig aus.

Fur natirliche Farben und gedampfte Bilder.
Geeignet als Grundlage fur Bilder, die noch
eingestellt werden missen.

Wenn das Motiv bei einer Farbtemperatur von
5.200 K aufgenommen wird, erfolgt eine
farbmetrische Anpassung der Farbe, um die Farbe
des Motivs abzugleichen. Geeignet als Grundlage
fur Bilder, die noch eingestellt werden mussen.

Bildart Stellt den Originalzustand
Frehsacher des Bildes wieder her
Gamma-Einstellung Auswahlen Standard
Auto @ Linear
-10,0 -80 -6,0 -40 -20 00 2,0 4,0
Automatisch
ENe [DONe ETMG Portrat
& Mittelpunkt zur Anpassung verschieben
Landschaft
Feindetail
Neutral
Naturlich
Monochrom

Fir Schwarzweil3bilder.
Sie kénnen das Bild auch mit [Filtereffekt] oder
[Tonungseffekt] einstellen (S. 55).
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Bildstil

(In der Kamera

Beschreibung

Wird beim Auswahlen eines Bildes angezeigt, das
mit einer in der Kamera registrierten Bildstildatei

registrierte aufgenommen wurde.
Bildstildatei) = Der Name der Bildstildatei wird in der Liste in
Klammern (') angezeigt.
(in DPP Der Name der in DPP angewandten Bildstildatei
angewandte 9
Bildstildatei] wird in [ ] angezeigt.

Sie kénnen auch dann die Einstellungen fur [Farbton],
[Farbsattigung], [Kontrast], [Unscharfemaske] und [Scharfe]
beibehalten, wenn Sie den Bildstil andern.

[Auto] wird nicht Bildern angewendet, die mit folgenden Modellen
aufgenommen wurden: EOS-1D Mark IV, EOS-1Ds Mark I,
EOS-1D Mark Ill, EOS-1D Mark Il N, EOS-1Ds Mark II, EOS-1D
Mark Il, EOS-1D, EOS-1Ds, EOS 5D Mark Il, EOS 5D, EOS 7D,
EOS 60D/EOS 60Da, EOS 50D, EOS 40D, EOS 30D, EOS 20D/
EOS 20Da, EOS 10D, EOS D2000, EOS D30, EOS D60, EOS
550D, EOS 500D, EOS 450D, EOS 1000D, EOS 1100D, EOS
400D, EOS 350D, EOS 300D, PowerShot G3 X, PowerShot G1 X
Mark I, PowerShot G7 X, PowerShot G9 X, PowerShot SX60
HS, PowerShot G5 X, PowerShot G16, PowerShot S120,
PowerShot G1 X, PowerShot G15, PowerShot S110, PowerShot
S100, PowerShot G9, PowerShot G10, PowerShot G11,
PowerShot G12, PowerShot S90, PowerShot S95, PowerShot
SX1 IS, PowerShot SX50 HS oder PowerShot SX70 HS. Wird der
Bildstil geandert, wahrend mehrere Bilder ausgewahlt sind, wird
[Auto] nicht auf die mit den oben genannten Kameras
aufgenommenen Bilder angewendet, obwohl Sie [Auto]
auswahlen kdnnen, wenn Bilder dabei sind, die mit einer anderen
unterstitzten Kamera aufgenommen wurden.

Sie kénnen [Feindetail] auf alle Bilder anwenden, die mit
unterstitzten Kameramodellen aufgenommen wurden.
Ausgenommen sind PowerShot G3 X, PowerShot G1 X Mark I,
PowerShot G7 X, PowerShot G9 X, PowerShot SX60 HS,
PowerShot G5 X, PowerShot G16, PowerShot S120, PowerShot
G1 X, PowerShot G15, PowerShot S110, PowerShot S100,
PowerShot G9, PowerShot G10, PowerShot G11, PowerShot
G12, PowerShot S90, PowerShot S95, PowerShot SX1 IS und
PowerShot SX50 HS.

Bei mit der Kamera aufgenommenen, mehrfach belichteten
RAW-Bildern kénnen Sie nicht [Automatisch] wahlen.
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Verwenden einer Bildstildatei

Eine Bildstildatei ist eine Datei mit Bildstilerweiterung.

Mit DPP konnen Sie Bildstildateien, die Sie von der Canon-Website
heruntergeladen oder mit ,Picture Style Editor” erstellt haben, auf RAW-
Bilder anwenden und effektvoll flr verschiedene Motive einsetzen.
Bevor Sie eine Bildstildatei verwenden, speichern Sie diese auf lhrem
Computer.

Klicken Sie im Feld [Bildart] auf die Schaltflache
[Durchsuchen...].

Bildart |,

I8 (Standard) Durchsuchen...

Gamma-Einstellung ¥

Auto B Linear
-10,0 -8,0 -6,0 -40 -2,0 00 2,0 4,0

. ' ' h iF )|

Das Dialogfeld [Offnen] wird angezeigt.

Wahlen Sie eine Bildstildatei aus, die auf lhrem
Computer gespeichert ist, und klicken Sie auf die
Schaltfliche [Offnen].
Die ausgewahlte Bildstildatei wird auf das entsprechende Bild
angewendet.
Um eine andere Bildstildatei anzuwenden, wiederholen Sie den
Vorgang ab Schritt 2.

@ Sie kdnnen ausschliellich Bildstildateien mit der Erweiterung ,,.PF2*
oder ,.PF3“ auf die Kamera anwenden.

Einstellen des Farbtons durch Andern des WeiBabgleichs

Wenn der Farbton des aufgenommenen Bildes unnaturlich erscheint,
andern Sie den WeilRabgleich, so dass das Bild nattirlich aussieht. Sie
haben die Moglichkeit, den Farbton natirlicher zu gestalten, indem Sie
die Lichtquelle zum Zeitpunkt der Aufnahme eines Fotos (z. B. Blumen
in blassen Farben) dem Motiv entsprechend einstellen.

Werkzeugpalette

Einstellung Helligkelt

—_—

Einstellung Weilabgleich

Stellt den Originalzustand
I des Bildes wieder her

Auswahlen

i () ist der bei der Aufnahme des Bildes in der Kamera eingestellte WeiRabgleich.

* Wenn ein Kreativ-Programm bei der Kamera ausgewahlt ist,
wird der eingestellte Weilkabgleich in ( ) angezeigt.

+ Wenn ein Motivbereich-Modus bei der Kamera ausgewahlt ist, wird
[Aufnahmeeinstellungen] in ( ) angezeigt und dem ausgewahlten
Aufnahmemodus entsprechende Bildeigenschaften werden angewendet.

? Der Farbton wird auch durch Anderung des WeiBabgleich
nicht natiirlicher

Wenn der Farbton des Bildes auch nach Anderung des WeiRabgleichs nicht natiirlich
aussieht, stellen Sie den Weillabgleich mit der Funktion ,WeiRabgleich klicken* ein (S. 52).

—I@/E Feinabstimmung mit Farbton
Nach dem Einstellen des Weiflabgleichs kdnnen Sie mit der Funktion [Farbton] (S. 55)

weitere Feineinstellungen vornehmen, um das Bild Ihren Erwartungen gemaf anzupassen.

Wenn Sie in dem Listenfeld die Option [ % ( )] ausgewahlt haben, konnen Sie die
Einstellungsergebnisse nicht als persénlichen Weilabgleich (S. 132) registrieren.
Sie kdnnen den Weilabgleich bei mit der Kamera aufgenommenen,
mehrfach belichteten RAW-Bildern nicht andern oder anpassen.

@ Nahere Informationen zu den einzelnen WeilRabgleich-
Einstellungen finden Sie in der Bedienungsanleitung lhrer Kamera.
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Einstellen des Farbtons mit der Funktion ,WeiRabgleich klicken*

Sie kénnen den Weifabgleich an einem ausgewahlten Bildteil einstellen
und als Standard fiir Weil festlegen, um das Bild natirlicher erscheinen
zu lassen. Die Funktion ,WeiRabgleich klicken® kann in Bildteilen
wirkungsvoll eingesetzt werden, in denen sich der weilde Farbton unter
dem Einfluss einer bestimmten Lichtquelle verandert hat.

rkzeugpalette

5 & 73
71 ) »

Einstellung Hellighait |

. 000 |
Einstellung Weikabgleich [

’ Klicken

Klicken Sie auf den Punkt, der als Standard fur Weil
dienen soll.

w5 e e e

Klicken

Koordinaten der Cursorposition und RGB-

Werte (8-Bit-Konvertierung) Stellt den

Originalzustand
des Bildes
wieder her

Alle Farben im Bild werden in Bezug auf den Standard fir Weil}
eingestellt, den Sie an dem Punkt ausgewahlt haben.

Wenn Sie auf einen anderen Punkt im Bild klicken, wird der
WeilRabgleich erneut eingestellt.

Um die Funktion ,Weilkabgleich klicken* zu beenden, klicken Sie
erneut auf die Schaltflache [[JEI]-

? Wenn keine weiRen Stellen im Bild vorhanden sind

Wenn sich auf dem Bild keine weif3en Bereiche befinden, kbnnen Sie
den WeilRabgleich einstellen, indem Sie in Schritt 2 auf einen grauen
Punkt im Bild klicken. Dadurch erhalten Sie dieselben
Einstellungsergebnisse wie mit einem weil3en Bereich.

@ Sie kdnnen den Weilabgleich bei mit der Kamera aufgenommenen,
mehrfach belichteten RAW-Bildern nicht &ndern oder anpassen.

Einfiihrung/
Inhalt

M —

Herunterladen
von Bildern

S

Anzeigen von
Bildern

Sortieren von
Bildern

Beaw von

Drucken von
Bildern

Verarbeiten einer
grofRen Anzahl von
RAW-Bildern

Fernaufnahmen

Wiedergabe von
Movies und Speichern
von Einzelbildern

HDR PQ
Modus

Festlegen von
Einstellungen




Einstellen des WeiRabgleichs mit Farbtemperatur

Der WeiRabgleich kann durch Eingabe eines Zahlenwerts fur die
Farbtemperatur eingestellt werden.

Wahlen Sie im Listenfeld unter [Einstellung

Weiabgleich] die Option [Farbtemperatur] aus.

Stellen Sie die Farbtemperatur ein.

Einstellung Helligkeit

Einstellung Weikabgleich

= Registrieren. .
@ 5200 |

Wert angezeigt

Schieberegler nach links
oder rechts ziehen

@ Der Einstellbereich reicht von 2.000 bis 10.000 K (in 10 K-Stufen).

Hier wird der eingestellte

Abstimmen des WeiRabgleichs
Mit dieser Funktion kénnen Feineinstellungen am WeilRabgleich vorgenommen
werden. Damit kdnnen Sie dieselben Effekte wie mit
Farbtemperaturkonversionsfiltern oder Farbkorrekturfiltern von Drittherstellern
erzielen. Der Einstellbereich umfasst £10 Stufen. Diese Funktion ist

hautsachlich fir erfahrene Benutzer konzipiert, die mit den Rollen und Effekten
von Farbtemperaturkonversionsfiltern und Farbkorrekturfiltern vertraut sind.

Passen Sie den WeiBabgleich an, indem Sie den Punkt auf dem
Einstellungsbildschirm in das Feld [Feinabstimmung] ziehen.

b
2

s —-e-— » XN 8
¥ —-e-— (XN

Ziehen Schieberegler nach links
oder rechts ziehen

Feinabstimmung

Gewilnschte Werte
eingeben

,B* steht fur Blau, ,A“ fir Amber, ,M“ fir Magenta und ,,G" fUr
Grun. Die Farbe wird in Punktrichtung verschoben.

Sie kénnen auch mithilfe der Schieberegler oder durch Eingeben
von Einstellwerten Feineinstellungen vornehmen.

® Um die Einstellungsergebnisse als personlichen WeiRabgleich zu registrieren
(S. 132), wahlen Sie vor dem Abstimmen des Weillabgleichs im Listenfeld
[Einstellung WeiRabgleich] eine andere Einstellung als [ ()] aus. Wenn Sie
im Listenfeld [ f%( )] ausgewahlt und den Weilabgleich abgestimmt haben,
kénnen Sie die Ergebnisse nicht als personlichen Weillabgleich registrieren.
Sie kénnen bei mit der Kamera aufgenommenen, mehrfach belichteten
RAW-Bildern den WeilRabgleich nicht andern oder anpassen.

@ Der Einstellbereich liegt zwischen 0 und £10 (in 0,1er-Schritten
bei Eingabe eines Wertes).
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Einfiihrung/
Inhalt
M —
Einstellen des Kontrasts o _ T .
Sie kénnen die Modulation und den Kontrast einstellen. Wenn Sie den Einstellen der He"ngelt von Schatten/Lichtern von Bildern
Schieberegler nach rechts bewegen, wird der Kontrast verstarkt; Sie konnen die Helligkeit von Schatten und Lichtern in einem Bild ——
bewegen Sie ihn nach links, wird der Kontrast abgeschwacht. einstellen. Anzeigen von
Durch Einstellung von nur Schatten oder Lichtern in einem Bild kdnnen Bildern

Bildart [+ Stellt den Sie die Clipping-Effekte in dunklen und hellen Bereichen verringern.

0 (Standard) B Durchsuchen... Originalzustand des
Bildes wieder her Bildart S
0 (Standard) B Durchsuchen...

Sortieren von
Bildern

Beaw von

Drucken von
Bildern

Gamma-Einstellung 2

Auto B Linear
Gamma-Einstellung ¥

-10,0 -8,0 -6,0 -4,0 -2,0 0,0

Auto B Linear

-10,0 -8,0 -6,0 -4,0 -2,0 0,0

— Verarbeiten einer
0,00 |] grofen Anzahl von
& Mittelpunkt zur Anpassung verschieben SChieberegler naCh ”nkS A, . RAW-Bildern
Erweltert v oder rechts ziehen (9 Stufen) 000 [

Kontrast Geben Sie eine & Mittelpunkt zur Anpassung verschieben Fernaufnahmen
Schatten Einstellung ein Erweitert Y Schieberegler nach links

Lichter (In O’1er'SChr|tten) Kontrast oder rechts ziehen Wiedergabe von
Farbton Schatten Movies und Speichern

4l _ Geben Sie eine von Einzelbildern

Farbsattigung Lichter . .
. Einstellung ein
arbton N .
(in 0,1er-Schritten) HDR PQ
Farbsattigung Modus
R —————
Festlegen von
Einstellungen
—_—
@ Wenn Sie umfassende Einstellungen an den hellen oder dunklen @ @
Bereichen in einem Bild vornehmen, sieht das Bild anschlieRend
moglicherweise unnaturlich aus. Reduzieren Sie in einem solchen @'

Fall den Einstellungsgrad. 54



Andern des Farbtons und der Farbsittigung

Sie haben die Méglichkeit, den Ton und die gesamte Farbsattigung einzustellen.

Wenn der Bildstil (S. 49) auf [Monochrom] eingestellt ist, werden die
Parameter [Farbton] und [Farbsattigung] durch [Filtereffekt] und
[Tonungseffekt] ersetzt (diese Seite).

Bildart I~ Stellt den
Originalzustand des

Bildes wieder her

0 (Standard) Durchsuchen...
Gamma-Einstellung -

Auto B Linear

-10,0 -8,0 -6,0 -4,0 -2,0 0,0

- )
oo - [XIN 6 oo |-

& Mirtelpunkt zur Anpassung verschieben
Erweitert

Kontrast
Schatten Schieberegler nach links

Lichter oder rechts ziehen

Farbton

Geben Sie eine Einstellung

Frbsataund ein (in 0,1er-Schritten)

Wenn Sie den Schieberegler nach rechts bewegen,
werden die Farbtone gelblicher; bewegen Sie ihn
nach links, werden die Farbtone rotlicher.
Farbsattigung: Passt die Gesamtfarbsattigung des Bildes an. Wenn
Sie den Schieberegler nach rechts bewegen,
werden die Farben intensiver; bewegen Sie ihn nach
links, nimmt die Intensitat der Farben ab.

Farbton:

@ Der Einstellbereich liegt zwischen -4 und +4.

Einstellen von Monochrom

Wenn als Bildstil (S. 49) [Monochrom] ausgewahlt ist, kbnnen Sie
einfarbige Fotos oder Fotos mit verschiedenen Filtereffekten erstellen.

Wabhlen Sie im Listenfeld [Bildart] die Option

[Monochrom].

Bildart |4,

Monochrom Durchsuchen...
Gamma-Einstellung

Auto B Linear

& Mittelpunkt zur Anpassung verschieben

Erweitert
Kontrast
Schatten
Lichter
Filtereffekt

Tonungseffekt

Stellt den
Originalzustand des
Bildes wieder her

Hier werden die eingestellten
Werte angezeigt
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Einfiihrung/
Inhalt
Filtereffekt: Mit diesem Effekt wird ein Monochromfoto erstellt, bei . —
dem das Weil} der Wolken und das Griin der Baume . . Herunterladen
hervorgehoben werden. Einstellen des Dynamikbereichs von Bildern
Filter Beispiel fiir den Effekt Sie haben die Mégl?chkeit, den Dynamikbereich (Gradation), d: h. den T —
Kontrastumfang zwischen der dunkelsten und hellsten Stelle eines Anzeigen von
Ohne Normales Monochrombild ohne Filtereffekt. Bildes einzustellen. Bildern

Blauer Himmel wird natlrlicher wiedergegeben,

Gelb

und weille Wolken treten klar hervor. Bild Sortieren von
orange  Blauer Himmel wird etwas dunkler. Die Helligkeit B it 3 R
9 der untergehenden Sonne wird starker.
Rot Blauer Himmel wird ziemlich dunkel. Herbstblatter : Abwarts bewegen Beawvon
werden klar und leuchtend. : : . 5,0 . Ausgangspegel Weillpunkte
Griin Hauttdne und Lippen werden weicher. Griine Nach links oder rechts verschieben
Blatter an Baumen werden klar und leuchtend. e | Eingangspegel WeiBipunkte D”'B?'(:;"“m"
; , , , : : Nach links oder rechts verschieben
Tonungseffekt: Mit diesem Effekt erstellen Sie ein Monochromfoto, i ; ; ; i ; i Mittelpunkt (mittierer Ton) .
dem ein einzelner Farbton hinzugefiigt wurde | o F errgbraliy
. . . . ] —— Aufwarts bewegen groBen Anzahl von
Dabei haben Sie die Wahl zwischen den Optionen TR S VYR E Ausaanaspeael Schwarzounkte RAW-Bildern
[Kein], [Sepia], [Blau], [Purpur] und [Griin]. sl . sl gangspeg P
Sie kénnen auch den Fernaufnahmen
Dynamikbereich direkt
i 0.0 mit Werten einstellen —_——
e 0,0 2 Wiedergabe von
o0 Movies und Speichern
' von Einzelbildern
otip U,U
i 0L HDR PQ
Nach links oder rechts bewegen Modus
Eingangspegel Schwarzpunkte
Die waagerechte Achse zeigt den Eingangspegel, die E?ﬁ;'&?,?ﬂ,;:,’}
senkrechte Achse den Ausgangspegel an.
i Aktivieren Sie das Kontrollkastchen [Mittelpunkt zur Anpassung
“@> Um den Filtereffekt hervorzuheben, erhéhen Sie den verschieben], um den Mittelpunkt mit Ihren Einstellungen an den @ @
[Kontrast] Weilk- und Schwarzpunkten des Eingangspegels zu verkniipfen.
Wenn Sie den Filtereffekt starker betonen mochten, ziehen Sie den @

Schieberegler [Kontrast] nach rechts.



A/

=Q< [Linear] - Eine Funktion fiir erweiterte Einstellungen

Aktivieren Sie [Linear], wenn Sie Bilder mit einer
Bildverarbeitungssoftware bearbeiten, die Uber erweiterte
Bearbeitungsfunktionen verfugt. Hinweis: Wenn das Kontrollkastchen
[Linear] aktiviert ist, erscheint das Bild blass.

@ [Kontrast], [Lichter], [Schatten] und [Auto Lighting Optimizer/Autom.
Belichtungsoptimierung] (S. 58) kénnen nicht verwendet werden,
wenn [Linear] aktiviert ist.

Automatisches Einstellen von Abstufung und Helligkeit

Um dem Bild die gewtinschte Abstufung und Helligkeit zu geben,
werden automatische Einstellungen flr einen angemessenen
Dynamikbereich angewendet.

Klicken Sie auf die Schaltflache [Auto].

Bildart |4=
0 (Standard) B Durchsuchen...
Gamma-Einstellung 2

Auto B Linear
-10,0 -8,0 -60 -4,0 -20 00 2,0 40

[

,.

. e X
n n
> 2

& Mittelpunkt zur Anpassung verschieben

Um dem Bild die gewlinschte Abstufung und Helligkeit zu geben,
wird der Dynamikbereich automatisch angepasst.

Weilipunkte, Mittelpunkt und Schwarzpunkte im Fenster
[Gamma-Einstellung] sowie [Lichter] und [Schatten] im Fenster
[Erweitert] werden automatisch angepasst.
Zurlckgesetzte Einstellungen und nicht zu diesen Einstellungen
gehdrige Anpassungen sind Folgende:

Zuruckgesetzte Einstellungen

* Auto Lighting Optimizer (Automatische Belichtungsoptimierung)

* [Kontrast] im Fenster [Erweitert]

Nicht zurickgesetzte Einstellungen

* Einstellung Helligkeit

* Einstellung WeilRabgleich

s Linear”

* Weil- und Schwarzpunkte werden automatisch angepasst.

Nach dem automatischen Einstellen sieht das Bild méglicherweise
unnatirlich aus. Reduzieren Sie in einem solchen Fall den
Einstellungsgrad fir helle und dunkle Bereiche.
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Verwenden des Auto Lighting Optimizer (Automatische Belichtungsoptimierung)

Wenn das Aufnahmeergebnis dunkel oder der Kontrast niedrig ist,

kénnen Sie mit der Funktion Auto Lighting Optimizer (Automatische

Belichtungsoptimierung) die Helligkeit und den Kontrast automatisch

korrigieren, um ein besseres Bild zu erhalten.

Sie kénnen auch die Einstellungen von Bildern, die mit dem Auto

Lighting Optimizer (Automatische Belichtungsoptimierung) der Kamera

aufgenommen wurden, andern.

Diese Funktion kann fur RAW-Bilder und fur JPEG-/TIFF-Bilder

verwendet werden.

* ALO steht fur Auto Lighting Optimizer (Automatische
Belichtungsoptimierung).

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen [Auto Lighting
Optimizer/Autom. Belichtungsoptimierung].

i \wtom. Belichtungsoptimierung

Hakchen

Gering Standard

Bei Bildern, die mit dem Auto Lighting Optimizer (Automatische
Belichtungsoptimierung) der Kamera aufgenommen wurden, ist
das Kontrollkastchen bereits aktiviert.

Andern Sie die Einstellung nach Bedarf.

& Autom. Belichtungsoptimierung

Auswahl von drei
Stufen: Gering/
Standard/Stark

Die automatische Korrektur wird auf das Bild angewendet, um
der Einstellung zu entsprechen.

Bei Bildern, die mit dem Auto Lighting Optimizer (Automatische
Belichtungsoptimierung) der Kamera aufgenommen wurden,
wird die Einstellung vom Zeitpunkt der Aufnahme als
Standardwert Gbernommen.

Um den Auto Lighting Optimizer (Automatische Belichtungsoptimierung)
abzubrechen, deaktivieren Sie das Kontrollkastchen.

Gering Standard

® Wenn [Tonwert Prioritat] auf jeder unterstitzten EOS-Kamera

mit Ausnahme der EOS-1D Mark IV oder EOS 5D Mark Il
auf [Aktivieren] gesetzt ist, kann die Auto Lighting Optimizer
(Automatische Belichtungsoptimierung) fur RAW-Bilder
nicht verwendet werden.

Bei mit der Kamera aufgenommenen, mehrfach belichteten
RAW-Bildern kénnen Sie den Auto Lighting Optimizer
(Automatische Belichtungsoptimierung) nicht verwenden.
Wenn Sie den Auto Lighting Optimizer (Automatische
Belichtungsoptimierung) auf die gleichzeitig aufgenommenen
RAW- und JPEG-Bilder anwenden, fallen die
Korrekturergebnisse der beiden Bilder mdglicherweise
unterschiedlich aus.
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Anpassen der Bildscharfe

Sie kdnnen die gesamte Atmosphare eines Bildes scharfer oder weicher
erscheinen lassen. Bei der Anpassung kénnen Sie zwischen zwei Modi
wahlen: [Scharfe] und [Unscharfemaske].

[Scharfe]:

[Unscharfemaske]:

[Starke]:

[Feinheit]:

[Schwelle]:

Steuert die Scharfe eines Bildes, indem die Betonung
der Umrisse im Bild angepasst wird. Je weiter Sie den
Schieberegler [Scharfe] nach rechts ziehen (d. h. je
groler der eingestellte Wert), desto starker werden
die Kanten im Bild betont und desto scharfer wirkt das
Bild.

Passt die Schérfe eines Bildes in feinerer Abstufung an.
Zeigt die Linienstarke zur Betonung der Umrisse im
Bild an. Je weiter Sie den Schieberegler nach rechts
ziehen (d. h. je groRer der eingestellte Wert), desto
starker werden die Kanten im Bild betont und desto
scharfer wirkt das Bild.

Zeigt die Feinheit des betonten Umrisses an. Je weiter
Sie den Schieberegler nach links ziehen (d. h. je
kleiner der eingestellte Wert), desto einfacher kénnen
Feindetails betont werden.

Legt fest, ,wie viel Kontrastunterschied im Vergleich
zur Umgebung vorhanden sein muss, bevor die
Kanten betont werden®.

@ [Unscharfemaske] kann nur bei RAW-Bildern verwendet werden.

Wabhlen Sie [Scharfe] im Listenfeld aus und legen Sie
den gewiinschten Einstellungswert fest.

Bildart |t

B (Standard) Durchsuchen...
Gamma-Einstellung ¥

Auto B Linear
-10,0 -8,0 -60 -4,0 -2,0 0,0 2,0

0.00 ] 0.00 ]

i Mittelpunkt zur Anpassung verschieben

' '
' '
.

.
-

Erweitert ¥

Kontrast —— m
Schatten —_— m
Lichter —_— m
Farbton —_— m
Farbsittigung D — m
& Schirfe

Starke 1) — a

Stellt den
Originalzustand des
Bildes wieder her

[Scharfe] auswahlen
Geben Sie eine
Einstellung ein

(in 0,1er-Schritten)

Schieberegler nach links oder rechts ziehen

@ Der Einstellbereich liegt zwischen 0 und 10.
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R

Einfiihrung/
Inhalt
Detaillierte Einstellung der Bildscharfe —
Wihlen Sie [Unschirfemaske] im Listenfeld aus, und e g

. . von Bildern
legen Sie den gewiinschten Einstellungswert fest.

—_—
ik I Anzeigen von
0 (Standard) & Durchsuchen... Bildern

— —
Gamma-Einstellung ¥

Sortieren von
Bildern

Beaw von

Auto B Linear
-10,0 -8,0 -6,0 -4,0 -2,0 0,0 2,0

A 5 Drucken von
500 [ Bildern
& Mittelpunkt zur Anpassung verschieben . .

_ > Verarbeiten einer
Erweitert ¥ groRen Anzahl von
Kontrast . . m a RAW-Bildern
Schatten e m a
Lichter s @ e [T B Fernaufnahmen
Farbton B —— L— m a
Farbséttigung ) — a .

N oo Wiedergabe von
& Schirfe Movies und Speichern
[Unschéarfemaske] von Einzelbildem

. —_—
Stirke auswahlen
Feinheit Geben Sie eine Einstellung HDR PQ
Schwelle ein (in 0,1er-Schritten) R
R —————
Schieberegler nach links Festlegen von
oder rechts ziehen Einstellungen
—_—

@ Stellen Sie die Bildscharfe ein, wahrend die Fensteransicht auf [400 %], [200 %] oder
[100 %] eingestellt ist. Wenn die Ansicht auf [An Fenster anpassen] (Vollbild) eingestellt ist, @w
kdnnen Sie mdglicherweise die Einstellungsergebnisse nicht richtig tberprifen.
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Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fur Tonkurveneinstellungen

Mit der Werkzeugpalette fur Tonkurveneinstellungen kénnen Sie Bilder
mit denselben Funktionen wie bei einer normalen
Bildbearbeitungssoftware anpassen.

Wahlen Sie im Hauptfenster ein Bild aus usw.

Rufen Sie die Werkzeugpalette fur
Tonkurveneinstellungen auf.

Einstellung To

O RGERRGE @ Leuchtdichte R C 8
0 Kurve @ Gerade
RGB . F

GIEAGNTET M Bearbeitetes Bild B

x NN 8
Eingangspegel _a -

oENe - B
Helligheit . Sl 0,0
Kontrast s () s, (U}

& Automn. Belichtungsoptimierung

Ausgangspegel

—_—
Gering Standard

Einstellen von Helligkeit und Kontrast

Sie kénnen die Helligkeit und den Kontrast eines Bildes einstellen. Da
jedoch der Einstellungsumfang gréfer ist als auf der Werkzeugpalette
fur Grundeinstellungen, kommt es bei zu hohen Einstellungswerten vor,

dass die Farben Ubersattigt sind oder die Bildqualitat beeintrachtigt wird.

Gehen Sie bei lhren Einstellungen mit Vorsicht vor.

]

Stellt den
Originalzustand des
Bildes wieder her

Enstellung Tonkurve

O RGERGE
O Kurve ® Gerade
RGE : E

IALLIFET LMl Bearbeitetes Bild -

@ Leuchtdichte R G B

[

Engangspegel

- EEENO
EENNG - ETENG

Ausgangspegel 0

Schieberegler nachlinks
oder rechts ziehen

Geben Sie eine Einstellung
ein (in 0,1er-Schritten)

Helligheit

Kontrast

Einfiihrung/
Inhalt

N —

Herunterladen
von Bildern

—

Anzeigen von
Bildern

Sortieren von
Bildern

Beaw von

Drucken von
Bildern

Verarbeiten einer
grofRen Anzahl von
RAW-Bildern

Fernaufnahmen

|

Wiedergabe von
Movies und Speichern
von Einzelbildern

HDR PQ
Modus
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Einfiihrung/
Inhalt
Helligkeit: Wenn Sie den Schieberegler nach rechts bewegen, . . . . . . “ T —
wird das Bild heller; bewegen Sie ihn nach links, Einstellen des Farbtons mit der Funktion ,WeiRabgleich klicken I
wird das Bild dunkler. Sie kénnen den WeiRabgleich an einem ausgewahlten Bildteil einstellen von Bildern
Kontrast: Mit der Kontrastfunktion kbnnen Sie die und als Standard fur Weil} festlegen, um das Bild natirlicher erscheinen ——
Farbmodulation und den Farbkontrast einstellen. zu lassen. Die Funktion ,WeiRabgleich klicken“ kann in Bildteilen Anzeigen von
Wenn Sie den Schieberegler nach rechts bewegen, wirkungsvoll eingesetzt werden, in denen sich der weil’e Farbton unter Bildern
wird der Kontrast im Bild verstarkt; bewegen Sie ihn dem Einfluss einer bestimmten Lichtquelle verandert hat.
nach links, wird der Kontrast abgeschwacht. Sorti
Klicken Sie auf die Schaltfliche [IEH]- e

] ' A |

Einstellung Tonkurve

Beaw von

O RGBRGE @ Leuchtdichte R G B
0 Kurve ® GCerade
RCB = o
i : Drucken von
E Bildern
Verarbeiten einer
grofRen Anzahl von
RAW-Bildern
Fernaufnahmen
——
Wiedergabe von
Movies und Speichern

von Einzelbildern

HDR PQ
Modus

« [N 8 - [N 8

Helligkett L2 m a

Festlegen von
Einstellungen

Kontrast L ] m a : :

@ Der Einstellbereich reicht von -100 bis +100 (bei der Eingabe von @
Zahlenwerten in 0,1er-Schritten).



Klicken Sie auf den Punkt, der als Standard fur Weil}
dienen soll.

Digital Photo Professional 4 _Date Bibeten Andeht WinatranHchien Vorichal ENKGR Ginmaliung Edar Fendtar oy

Klicken
Koordinaten der Cursorposition und RGB-
Werte (8-Bit-Konvertierung)

Alle Farben im Bild werden in Bezug auf den Standard fir Weif3
eingestellt, den Sie an dem Punkt ausgewahlt haben.

Wenn Sie auf einen anderen Punkt im Bild klicken, wird der
WeilRabgleich erneut eingestellt.

Um die Funktion ,Weilkabgleich klicken* zu beenden, klicken Sie
erneut auf die Schaltflache [[JEIN]-

? Wenn keine weiRen Stellen im Bild vorhanden sind

Wenn sich auf dem Bild keine weillen Bereiche befinden, kénnen Sie den Weilabgleich
einstellen, indem Sie in Schritt 2 auf einen grauen Punkt im Bild klicken. Dadurch erhalten
Sie dieselben Einstellungsergebnisse wie mit einem weiflen Bereich.

@ Das Histogramm zeigt die Anderungen entsprechend den
Einstellungen an. Sie kdnnen auch das Histogramm anzeigen,
bevor Sie Ihre Einstellungen vornehmen.

Einstellen der Farbtonkurve

Durch Anderungen der Tonkurve kdnnen Sie Helligkeit, Kontrast und
Farbe eines bestimmten Bereichs einstellen (S. 166).

Wahlen Sie den Tonkurven-Modus und die

Interpolationsmethode aus.

] ® [ @ | @ Fo

Einstellung Tonkurve |4~
O RGERGBE @ Leuchtdichte RG B
0 Kurve @ Gerade

RGB - 7

[Jlia{lvie=ta b Bl Bearbeitetes Bild =

'|.

x e oL
Eingangspegel _ a - a
Ausgangspegel _ a - s
Helligkett o m a
Kontrast L m 8
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Einfiihrung/

Inhalt

Legen Sie die Einstellungen fest. Beispiel fur Einstellungen der Tonkurve S

Mittlere Téne werden heller Mittlere Tone werden dunkler Herunterladen

von Bildern
Einstellung Tonkurve —
ORGBRGBE @ Leuchtdichte RG B

© Kurve @ Cerade Anze_igen von
RGa = RGB: Stellt RGB Bildemy

insgesamt ein ——

R, G, B: Kanale Sortieren von

Bildern

einzeln einstellen

Zeigen Sie
Histogramme des
Ergebnisses vor
und nach dem

Beaw von

Einstellen an. o Drucken von
Bildern
Tone werden scharfer Tone werden weicher
Verarbeiten einer
grofRen Anzahl von
RAW-Bildern
Koordinaten von [[1] Fernaufnahmen
Eingangspegel = : (wenn mehrere
Ausgangspegel KOOI‘dinaten eingeStellt
Helllgkeit wurden, zuletzt eingestellte Wiedergabe von
Koordinaten Movies und Speichern
e ) von Einzelbildern
—_—
Die waagerechte Achse zeigt den Eingangspegel, die
senkrechte Achse den Ausgangspegel an. HDR PQ
Es kénnen maximal 8 [[J]-Punkte hinzugefugt werden. BbdS
—
Um eine [J]-Markierung zu l6schen, doppelklicken Sie auf [].
Festlegen von
Einstellungen
—_—




Einstellen des Dynamikbereichs

Sie haben die Maglichkeit, den Dynamikbereich (Gradation), d. h. den Kontrastumfang
zwischen der dunkelsten und hellsten Stelle eines Bildes, einzustellen.

Abwarts bewegen
Ausgangspegel Weillpunkte

Einstellung Tonkurve Stellt den

O RGBRGE Leuchtdichte R G B Originalzustand

0 Kurve Gerade des Bildes

RGE ; wieder her
Histogramm QSR

Nach rechts o — Nach links
bewegen bewegen
Eingangspegel Eingangspegel
Schwarzpunkte Weilpunkte
Eingangspegel Eingangspegel
Schwarzpunkt WeifSpunkt
(Zahlenwert) (Zahlenwert)
Ausgangspegel —pE Ausgangspegel
Schwarzpunkt Helligkeit WeiRpunkt
(Zahlenwert) Kontrast (Zahlenwert)

Nach oben verschieben
Ausgangspegel Schwarzpunkte

Die waagerechte Achse zeigt den Eingangspegel, die senkrechte
Achse den Ausgangspegel an.

@ Der Einstellbereich flir Schwarzpunkte reicht von 0 bis 247 (bei

der Eingabe von Zahlenwerten in 1er-Schritten).

Der Einstellbereich fir WeiRpunkte reicht von 8 bis 255 (bei der
Eingabe von Zahlenwerten in 1er-Schritten).

Sie kénnen Histogramme von vor und nach der Bearbeitung
anzeigen (S. 64).

Verwenden des Auto Lighting Optimizer (Automatische Belichtungsoptimierung)

Informationen zur Verwendung des Auto Lighting Optimizer
(Automatische Belichtungsoptimierung) finden Sie unter ,Verwendung
des Auto Lighting Optimizer (Automatische Belichtungsoptimierung)*

(S. 58) in ,Bearbeiten mit der Werkzeugpalette flir Grundeinstellungen®.
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JPEG/TIFF

Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fur Farbabstimmung

Mit der Werkzeugpalette fiur Farbabstimmung kénnen Farbton,
Sattigung und Helligkeit in einem bestimmten Farbraum far

8 Farbraume eingestellt werden (Rot, Orange, Gelb, Griin, AQuamarin,
Blau, Purpur und Magenta). Sie kdnnen auch den Farbton und die
Sattigung fur das gesamte Bild einstellen und Monochrom-Bilder
anpassen.

Wahlen Sie im Hauptfenster ein Bild aus usw.

Rufen Sie die Werkzeugpalette fur Farbabstimmung auf.

Farbabstimmung
Farbton

Farbsattigung

Magenta

)

Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fiir Farbabstimmung

Einstellen einer bestimmten Farbskala

Nehmen Sie die Einstellungen mit den Schiebereglern vor. Sie kdnnen
auch durch direkte Eingabe eines numerischen Werts eine Einstellung
vornehmen.

H: Stellt den Farbton ein.

S: Stellt die Farbsattigung ein.

L: Stellt die Helligkeit ein.

Farbabstimmung Alle Einstellungen auf die
Originaleinstellungen zuriicksetzen

Farbton

Farbsé&ttigung

Monochrom

Schieberegler nach links
oder rechts ziehen

Gewunschte Werte
eingeben
Farbraumeinstellungen
auf die
Originaleinstellungen
zurlcksetzen

@ Die Einstellbereiche lauten folgendermalen:

H: -20 bis +20
S: -10 bis +10
L: -10 bis +10

R
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Einstellen von Farbton und Sattigung fiir ein

komplettes Bildmaterial

Nehmen Sie die Einstellungen mit den Schiebereglern vor. Sie kdbnnen

auch durch direkte Eingabe eines numerischen Werts eine Einstellung

vornehmen.

Farbton: Wenn Sie den Schieberegler nach rechts bewegen,

werden die Farbtdne gelblicher; bewegen Sie ihn

nach links, werden die Farbtone roétlicher.

Farbsattigung: Passt die gesamte Farbsattigung des Bildes an. Wenn
Sie den Schieberegler nach rechts bewegen, werden
die Farben intensiver; bewegen Sie ihn nach links,
nimmt die Intensitat der Farben ab.

Alle Einstellungen auf die
Originaleinstellungen zurlicksetzen
Gewlnschte Werte
eingeben

Schieberegler nach links
oder rechts ziehen

Farbabstimmung

Farbton

Farbsattigung

[~

Orange

@ Der Einstellbereich fur den Farbton liegt zwischen -30 und +30 und
fur Farbsattigung zwischen 0 und 200.

Einstellen von Monochrom

Dricken Sie die [Monochrom]-Taste fir die Einstellung der acht
Farbskalen auf ihre geringste Sattigung (-10) und erstellen Sie so ein
Monochrom-Bild. Danach kénnen Sie das Monochrom-Bild mithilfe der
Schieberegler fir jede Farbskala anpassen und so den Farbton und die
Helligkeit einstellen.

Schieberegler nach
links oder rechts ziehen

Alle Einstellungen auf die
Originaleinstellungen

Farbabstimmung

Farbton ® (]
. o zurlcksetzen
arbsittigung ¥
Gewlinschte Werte
Monochrom eingeben

|4

Orange

R
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Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fur detaillierte Einstellungen

Mit der Werkzeugpalette fiir detaillierte Einstellungen kénnen Sie das
Bildrauschen in Bildern reduzieren, die nachts oder mit hoher ISO-
Empfindlichkeit aufgenommen wurden. Diese Werkzeugpalette kann
zusammen mit den Scharfe-Funktionen verwendet werden. Hinweis:
Sie kénnen die Funktionen dieser Werkzeugpalette sowohl bei JPEG-
und TIFF-Bildern als auch bei RAW-Bildern verwenden.

Wahlen Sie im Hauptfenster ein Bild aus usw.

Rufen Sie die Werkzeugpalette fur detaillierte

Einstellungen auf.

Rauschunterdriickung
Helligheitsrauschen unterdricken
Farbrauschen unterdracken

B Farb-Moire reduzieren

) Scharfe
[Unscharfemeske
Starke

Feinheit

Schwelle

Rauschunterdrickung

Sie haben die Méglichkeit, das Bildrauschen in Bildern zu unterdriicken,
die bei Dunkelheit oder mit hoher ISO-Empfindlichkeit aufgenommen
wurden.

* NR steht fur ,Noise Reduction (Rauschunterdriickung).

Stellen Sie ein Bild ein.

Unterfenster

Position des
vergrofierten
Ausschnitts

Uberprifungsfenster
Rauschunterdriickung
Helligkeitsrauschen e Ziehen Sie die Schieberegler
II.I
Farbrauschen [emeerd Geben Sie eine Einstellung
s ein (in 0,1er-Schritten)

Sie kénnen den Grad der Rauschunterdriickung im Bereich von
0 bis 20 einstellen.

Je groRRer der Wert, desto starker der Effekt der
Rauschunterdrickung.

Die Wirkung der Rauschunterdriickung kann auch im
Uberpriifungsfenster gepriift werden.
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5\@/5 Einstellen desselben Grads der Rauschunterdriickung fiir
mehrere Bilder

Sie kénnen denselben Grad der Rauschunterdriickung flr mehrere
Bilder einstellen, indem Sie zunachst die Bilder im Hauptfenster
auswahlen und anschliefliend den Rauschunterdrickungsgrad mithilfe
der Schieberegler [Helligkeitsrauschen unterdriicken] und
[Farbrauschen unterdriicken] einstellen.

@ Wenn [Helligkeitsrauschen unterdricken] eingestellt ist, wird
neben dem Rauschen mdglicherweise auch die Auflésung
reduziert.

Wenn [Farbrauschen unterdriicken] eingestellt ist, kann als
Nebeneffekt ein ,Ausbluten® von Farben auftreten.

Anpassen der Bildscharfe

AulBerdem kdnnen Sie mit dieser Werkzeugpalette die Bildscharfe
einstellen. Weitere Informationen zum Vornehmen von Einstellungen
finden Sie unter ,Anpassen der Bildscharfe® in ,Bearbeiten mit der
Werkzeugpalette fur Grundeinstellungen® (S. 59).

Reduzieren des Farb-Moiré-Effekts in einem Bild

Sie kdnnen den in einem Bild auftretenden Farb-Moiré-Effekt*
reduzieren.

*Farb-Moiré-Effekt: Auftreten einer Farbe, die nicht urspriinglich Teil
eines Bildes ist. Dieser Effekt tritt insbesondere bei Aufnahmen von
Gittermustern oder ahnlichen Mustern auf.

Aktivieren Sie das [Farb-Moiré reduzieren]
Kontrollkastchen und justieren Sie den Schieberegler.

Rauschunterdrickung

Helligkeitsrauschen unterdricken

Farbrauschen unterdrucken

¥ Farb-Moire reduzieren

® Abhangig vom Motiv ist u. U. die vollstdndige Korrektur des
Farb-Moiré-Effekts nicht moglich.
Mit dieser Funktion andert sich womadglich der Farbton abhangig
vom Motiv. Bei einer zu deutlichen Anderung des Farbtons
verringern Sie die Einstellung.
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Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fur Ausschnitt-/Winkeleinstellungen

Sie kénnen ein Bild auf den gewulnschten Ausschnitt zuschneiden oder
die Bildkomposition vom aufgenommenen Querformat in das
Hochformat andern. Sie kdénnen auch den Winkel eines Bildes
einstellen, bevor Sie es zuschneiden.

Wahlen Sie das zuzuschneidende Bild aus.

Rufen Sie die Werkzeugpalette fur Ausschnitt-/

Winkeleinstellungen auf.
In einem Fenster, in dem nur Miniaturansichten angezeigt
werden, kdnnen Sie keine Einstellungen mit der
Werkzeugpalette fir Ausschnitt-/Winkeleinstellungen
vornehmen.

Stellen Sie den Winkel des Bildes nach Bedarf ein.

Ausschnitt/Winkeleinstellung-Fenster

Groflitmaoglicher
Ausschnitt

Ziehen (0,01°-Schritte; Einstellbereich: -45 bis +45 Grad)

Verwenden Sie die Maus (klicken Sie auf A/V¥), um den
Winkel einzustellen oder geben Sie den Einstellungswinkel
direkt ein (0,01°-Schritte; einstellbarer Bereich: -45 bis
+45 Grad)

Wenn Sie die Option [Am Bildschirm zentrieren] anklicken, wird
der Ausschnitt in der Mitte des Fensters angezeigt.

Bei der Korrektur von Objektivfehlern sollten Sie zuerst die
Objektivfehlerkorrektur durchfiihren, bevor Sie den Winkel des
Bildes einstellen.

Wenn Sie nur den Winkel des Bildes eingestellt haben, wird das
Bild mit dem grof3tmdglichen Ausschnitt zugeschnitten.

Wahlen Sie ein Seitenverhaltnis und ziehen Sie den
Ausschnitt.

Seitenverhaltnis fir
Ausschnitt auswéahlen

Abbrechen

> ¥
sene IO Hone

Winkel

Ausschnitt ziehen

Sie kdnnen den Ausschnitt durch Ziehen des Cursors
verschieben.

Sie kdnnen den Ausschnitt durch Ziehen an den vier Ecken des
Ausschnitts vergrofiern oder verkleinern.

@ Wenn einem Bild, das mit einer unterstitzten Kamera auller der

EOS 5D Mark Il aufgenommen wurde, Informationen zum
Seitenverhaltnis hinzugefligt wurden, wird der Ausschnitt
entsprechend den Informationen zum Seitenverhaltnis angezeigt.
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Liste der Seitenverhaltnisse (Breite : Hohe)

1:1
3:2
23
4:3
3:4
5:4
4:5
G6:5
5.6
75
5.7
76
G:7
16:9
9116
Renutzerdefiniert

[Veranderlich]: Sie kénnen ein Bild — unabh&ngig vom
wahlbaren Seitenverhaltnis — auf
beliebige Grofle zuschneiden.
[Benutzerdefiniert]: Sie konnen ein Bild auf das angegebene

Seitenverhaltnis zuschneiden.

Kehren Sie zum Hauptfenster zurtick.
Der Rahmen des Ausschnitts wird im zugeschnittenen Bild
angezeigt. (S. 165)
Das zugeschnittene Bild wird in einem Vorschau- oder
Bildbearbeitungsfenster als Ausschnitt angezeigt.

'?  Ausschnitte

Der Ausschnitt kann jederzeit in den urspriinglichen Zustand
zuruckgesetzt werden

Ein zugeschnittenes Bild wird als Ausschnitt angezeigt bzw. gedruckt.
Da die ursprunglichen Bilddaten jedoch unverandert erhalten bleiben,
kénnen Sie das Originalbild jederzeit durch Klicken im Ausschnitt/
Winkeleinstellung-Fenster auf die Schaltflache [zl ] oder mit
dem Verfahren ,Neubearbeiten von Bildern“ wiederherstellen (S. 95).

Anzeigen des zugeschnittenen Bildes in den jeweiligen Fenstern

* Hauptfenster: Der Rahmen des Bildausschnitts wird auf dem
Bild angezeigt (S. 165).

* Vorschaufenster:  Nur der Bildausschnitt wird angezeigt.

* Bildbearbeitungsfenster: Die Miniaturansicht entspricht der Anzeige im
Hauptfenster und das vergroRerte Bild zeigt den im
Vorschaufenster angezeigten Bildausschnitt.

Drucken eines Ausschnitts
Beim Drucken in DPP konnen Sie den Ausschnitt drucken.

Nach dem Konvertieren und Speichern wird der Ausschnitt zu
einem eigenstandigen Bild

Aus dem zugeschnittenen RAW-Bild wird ein separater Ausschnitt,
sobald Sie es in ein JPEG- oder TIFF-Bild konvertieren und
anschliel3end speichern (S. 93).

Bilder mit festgelegtem Seitenverhaltnis werden als Ausschnitte angezeigt

Wenn einem RAW-Bild, das mit einer unterstiitzten Kamera aufl3er der
EOS 5D Mark Il aufgenommen wurde, Informationen zum Seitenverhaltnis
oder zu Schneidedaten hinzugefiigt wurden, wird der festgelegte
Ausschnitt entsprechend den Informationen angezeigt. Da das Bild nicht
wirklich zugeschnitten wird, kénnen Sie den Ausschnitt &ndern oder den
urspriinglichen Zustand vor dem Zuschneiden wiederherstellen.

Wenn jedoch ein JPEG-Bild in einem Seitenverhaltnis aufgenommen wird,
das mit einer Kamera, die Informationen zum Seitenverhaltnis unterstitzt,
eingestellt wurde oder mit einer auf Ausschnittaufnahmen eingestellten
EOS 5DS/EQS 5DS R, kann der Ausschnitt nicht geédndert und der
urspriingliche Zustand vor dem Zuschneiden nicht wiederhergestellt
werden, weil das Bild tatsachlich zugeschnitten und gespeichert wurde.*
Wenn Sie das Bild anhand der Informationen zum Seitenverhaltnis
(Zeitpunkt der Aufnahme) in den Zustand vor dem Zuschneiden
zurlicksetzen mochten, klicken Sie auf die Schaltflache [ [ ]-
Wenn Sie die Einstellungen zu allen Ausschnitten riickgangig
machen mdchten, klicken Sie auf die Schaltflache [Aufheben].
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* Wenn mit einer EOS 5DS/EOS 5DS R, EOS 5D Mark 1V,
EOS 5D Mark I_II, EOS R/RP (mit einer anderen Emstellun_g als _ Herunterladen
[1,6x (Ausschnitt)]) oder EOS 7D Mark |l aufgenommen wird und in von Bildern
den Individualfunktionen [Schneidedaten hinzufiigen] festgelegt
wurde, wird nur das Seitenverhaltnis festgelegt, ohne dass das Bild
zugeschnitten wird. Dies gilt auch fir JPEG-Bilder. Anzeigen von

. .. Bildern
Bedienung liber das Meni
Sie konnen alle Vorgange auch Uber das Kontextmenu ausfuhren,
das eingeblendet wird, wenn Sie die <CTRL>-Taste gedruckt halten
und auf das Bild klicken.
Anwenden des Ausschnitts auf ein anderes Bild
Sie kdnnen den Ausschnitt auf ein anderes Bild anwenden. Klicken Beawvon
Sie dazu auf [Kopieren], um den Ausschnitt zu kopieren. Zeigen Sie
anschliel3end ein anderes Bild an und klicken Sie auf [Einfligen].
Um den kopierten Ausschnitt auf mehrere Bilder gleichzeitig

Sortieren von
Bildern

anzuwenden, wahlen Sie im Hauptfenster das zugeschnittene Bild DruBciI'(;g"\‘/on

sowie alle Bilder aus, auf die der Ausschnitt angewendet werden soll,
und rufen Sie die Werkzeugpalette fiur Ausschnitt-/

Winkeleinstellungen auf. Wahrend das zugeschnittene Bild angezeigt g‘,’g,’fe',?i\'fz';ﬁ."?,‘i,’n
wird, klicken Sie auf [Kopieren] und klicken Sie anschlieRend auf RAW-Bildern
[EinfUgen]. Auf diese Weise wird der Ausschnitt (wenn das
Ausschnitt/Winkeleinstellung-Fenster eingeblendet ist) auf alle Fernaufnahmen
ausgewahlten Bilder angewendet.
Um im Hauptfenster mehrere Bilder auszuwahlen, klicken Sie bei
gedriickter < 3§ >-Taste auf die einzelnen Bilder. Um mehrere Wiedergabe von
aufeinander folgende Bilder auszuwahlen, klicken Sie auf das erste Movies und Speichern
Bild, halten Sie die <Umschalt>-Taste gedriickt und klicken Sie auf von Einzelbildern
das letzte Bild Ihrer Auswahl.
HDR PQ
Modus

Festlegen von
Einstellungen
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® Bei Bildern, die mit ISO-Bereichserweiterung aufgenommen : :

wurden, erschwert Rauschen maglicherweise das Anzeigen von @
Bilddetails im Ausschnitt/Winkeleinstellung-Fenster.



Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fur Objektivkorrektur

Mit der Werkzeugpalette fiur Objektivkorrektur kdnnen Sie die
Objektivfehlerkorrektur-Funktionen und die digitale Objektivoptimierung
fur lhre Bilder verwenden, um unter anderem ihre Auflésung zu
verbessern. Diese Werkzeugpalette kann zusammen mit den Scharfe-
Funktionen verwendet werden. Hinweis: Die Objektivfehlerkorrektur-
Funktionen und die digitale Objektivoptimierung kénnen nur bei RAW-
Bildern verwendet werden.

Wahlen Sie im Hauptfenster ein Bild aus usw.

Rufen Sie die Werkzeugpalette fiir Objektivkorrektur auf.

K Vignettierung

(U Chromatische Aberration
@ 100,0 f-
L] 0,0
L] 0,0
I+~
I~

o— [N 6

Korrigieren von Objektivfehlern

Sie kénnen Objektivfehler wie Vignettierung, Verzeichnung und
Farbunscharfe, die aufgrund der physikalischen Eigenschaften von
Objektiven oder aufgrund leichter Restabweichungen auftreten,
muhelos korrigieren.

Die Objektivkorrektur kann nur an RAW-Bildern vorgenommen werden,
die mit den folgenden kompatiblen Objektiven aufgenommen wurden.
Bei JPEG- und TIFF-Bildern kann keine Aberrationskorrektur
vorgenommen werden.

Auch wenn es sich bei der EOS 20D/EOS 20Da, EOS 10D, EOS
D2000, EOS D30, EOS D60, EOS 350D, und EOS 300D um EOS-
Kameras handelt, die Digital Photo Professional unterstiitzen, sind sie
mit der Objektivfehlerkorrektur-Funktion nicht kompatibel. AuRerdem ist
die Objektivfehlerkorrektur-Funktion mit der EOS 5D (Firmwareversion
1.1.1) und der EOS 30D (Firmwareversion 1.0.6) kompatibel.

® Um diese Funktion verwenden zu konnen, muss das EOS Lens
Registration Tool (Version 1.4.20 oder héher) installiert sein.

@ Die mit dieser Funktion kompatiblen Objektive sind im Fenster
[Objektivdaten hinzufugen oder entfernen] dargestellt (S. 79).
Sie kdnnen auch RAW-Bilder korrigieren, die mit einem kompatiblen
Objektiv mit angeschlossenem Extender aufgenommen wurden.
Sie kénnen auch RAW-Bilder korrigieren, die mit dem Objektiv
EF50mm /2.5 Compact Macro mit Life-Size-Konverter
EFaufgenommen wurden.
Die Objektivfehlerkorrektur steht nicht zur Verfligung, wenn die
Bilder mit einem Objektiv aufgenommen wurden, das nicht unter
,Kompatible Objektive“ angegeben ist. Sie werden daher nicht
angezeigt und kénnen nicht verwendet werden.
Die Objektivfehlerkorrektur-Funktion steht bei in der Kamera

erzeugten, mehrfach belichteten RAW-Bildern nicht zur Verfiigung.

EF-Cinema-Objektive (CN-E-Objektive) sind nicht kompatibel.
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Ausfuhren von Korrekturen

Sie kénnen an jeder der folgenden flnf Aberrationen sowohl
nacheinander als auch gleichzeitig Korrekturen vornehmen.
Vignettierung
Chromatische Aberration (Farbsaume an den Randbereichen der Motive)
Farbunscharfe (blaue oder rote Farbunscharfe, die manchmal an den
Kanten des hellsten Bildbereichs auftritt)
Verzeichnung Beugung

Wahlen Sie im Hauptfenster ein Bild aus.

Rufen Sie die Werkzeugpalette fur Objektivkorrektur auf
und aktivieren Sie die zu korrigierenden Elemente.

VergroRRerter Anzeigebereich
] |

Das Bild wird korrigiert und emeut angezeigt.
Auf dem Bild im Hauptfenster wird die Markierung [} ] angezeigt, um darauf

hinzuweisen, dass die digitale Objektivfehlerkorrektur angewendet wurde (S. 165).

Uberpriifen Sie die Ergebnisse der Korrekturen fiir Vignettierung und
Verzeichnung in der Vollbildanzeige.

Uberpriifen Sie die Ergebnisse der Korrekturen fiir chromatische
Aberration und Farbunschérfe, indem Sie auf den zu tberpriifenden
Bildbereich klicken. Uberprufen Sie dann den vergroRerten
Anzeigebereich oben im Fenster. Sie haben fir die vergrofierte

Anzeige die Wahl zwischen 4 VergréRerungsfaktoren von 1:1 bis 1:4.

Sie kénnen den Korrekturgrad verringern, indem Sie den
Schieberegler nach links schieben.

Unter [Chromatische Aberration] kénnen Sie den Korrekturgrad fiir
die rote Aberration mit dem [R]-Schieberegler und fir die blaue
Aberration mit dem [B]-Schieberegler einstellen.

Um die Verzeichnungsaberration von Bildern zu korrigieren, die mit
einem Fisheye-Objektiv aufgenommen wurden (EF8-15mm /4L
USM Fisheye oder EF15mm /2.8 Fisheye), kdnnen vier Effekte aus
dem Listenfeld [Effekt] zusatzlich zu den normalerweise fur die
Verzeichnungskorrektur verwendeten [Aufnahmeeinstellungen]
ausgewahlt werden.

Die Starke eines Effekts kann mit dem Schieberegler unter
[Verzeichnung] angepasst werden.

Ausfihrliche Informationen zu den einzelnen Effekten finden Sie
unter ,Effekte der Verzeichnungskorrektur fur Fisheye-Objektive*

(S. 75).

Fur Bilder, die mit dem Objektiv EF8-15mm f/4L USM Fisheye
aufgenommen wurden, wird auflerdem ein Schieberegler fiir die
Feinabstimmung angezeigt, wenn Sie [Linearitat betonen] im
Listenfeld [Effekt] wahlen.

Passen Sie die Korrektur flr die Verzeichnungsaberration mit dem
Schieberegler an und nehmen Sie ggf. eine weitere Anpassung mit
dem Schieberegler fiir die Feinabstimmung vor.

Wenn das Listenfeld zur Auswahl des Extenders angezeigt wird,
wahlen Sie den Extender aus, der zum Zeitpunkt der Aufnahme
angeschlossen war.

[Beugungskorrektur] korrigiert nur solche Bilder, die mit einer Kamera
mit Beugungskorrektur-Funktion aufgenommen wurden. Bei Auswahl
dieser Funktion werden Bilder entsprechend der Beugungskorrektur-
Funktion der Kamera korrigiert. Beachten Sie, dass diese Funktion
nicht gleichzeitig mit der digitalen Objektivoptimierung verwendet
werden kann.

Der Einstellbereich der Korrektur der Verzeichnung ist entweder

[0 bis +100] oder [-20 bis +120] hangt vom Modell der Kamera ab,
die fir die Aufnahme verwendet wurde. Der Einstellbereich fiir Bilder,
die mit einem Fisheye-Objektiv aufgenommen wurden, ist
unabhangig vom verwendeten Kameramodell [0 bis +100].
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Effekte der Verzeichnungskorrektur fiir
Fisheye-Objektive
Aufnahmeeinstellungen

Wenn Sie diese Option wahlen, wird nur die Verzeichnungskorrektur
fur die optische Verzeichnung durchgeflhrt.

Linearitat betonen

Hierdurch wird das Bild in ein Bild mit dem Stil ,zentrale Projektion®
konvertiert. Diese Projektionsmethode wird bei allgemeinen
Objektiven verwendet.

Da bei der zentralen Projektion gerade Linien als gerade Linien
angezeigt werden, kdnnen Sie mit dieser Option ein Weitwinkel-
Panoramabild aufnehmen. Der Aul3enbereich wird allerdings in die
Lange gezogen, was zu einer niedrigeren Auflosung flhrt.

Distanz betonen

Dadurch wird das Bild in ein Bild mit dem Stil ,abstandsgleiche
Projektion® konvertiert. Bei dieser Projektionsmethode werden die
Abstandsbeziehungen beibehalten.

Bei der abstandsgleichen Projektion werden identische Abstéande von der
Mitte zum Randbereich als identische Abstande angezeigt. Wenn Sie
beispielsweise einen Himmelskorper wie die Himmelskugel aufnehmen,
wird jede Hohe Uiber dem Horizont (Neigung) mit einem einheitlichen
Abstand aufgenommen. Diese Methode wird daher in der Fotografie von
Himmelskorpern verwendet (Sternkarten, Solarpfaddiagramme usw.).

Peripherie betonen

Hierdurch wird das Bild in ein Bild mit dem Stil ,stereografische Projektion*
konvertiert. Bei dieser Projektionsmethode wird der Bildrand betont.

Bei der stereografischen Projektion kdnnen Positionsbeziehungen auf einer
kugelférmigen Oberflache, wie N, S, O, W auf einer Landkarte, korrekt angezeigt
werden. Sie wird daher fiir Weltkarten und Uberwachungskameras verwendet.
Wenn Sie diese Option wahlen, wird der Bildrand in die Lange
gezogen, was zu einer niedrigeren Auflésung fihren kann.
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Mitte betonen
Dadurch wird das Bild in ein Bild mit dem Stil ,orthogonale Projektion’

konvertiert. Bei dieser Projektionsmethode wird die Mitte mehr betont.

Da bei einer orthogonalen Projektion ein Objekt mit derselben
Helligkeit so angezeigt werden kann, als wirde es denselben Bereich
im Bild belegen, wird diese Methode normalerweise in der Fotografie
fur die Verteilung der Himmelsleuchtdichte und mittenbetonte
Tierfotografie verwendet. Wenn Sie diese Option wahlen, wird die
Mitte in die Lange gezogen, was zu einer niedrigeren Auflésung
fuhren kann.

® Die Auswahl der Optionen [Linearitat betonen], [Distanz betonen],
[Peripherie betonen] oder [Mitte betonen] hat Ergebnisse zur Folge,
die den jeweiligen Projektionsmethoden ahneln. Durch die
Konvertierung kommt es jedoch nicht zu einer Anderung der
Projektionsmethoden im eigentlichen Sinne.

Beachten Sie daher, dass sie nicht fir wissenschaftliche und
ahnliche Zwecke geeignet sind.

Motivabstand-Schieberegler

Wenn Sie RAW-Bilder korrigieren und Informationen zum Motivabstand
im Bild gespeichert wurden, wird der Schieberegler automatisch auf
diesen Motivabstand eingestellt. Wenn allerdings kein Motivabstand mit
dem Bild gespeichert wurde, wird der Schieberegler automatisch auf
Lunendlich (ulerst rechts) eingestellt und es erscheint [<!>] (iber dem
Schieberegler.

Wenn der Motivabstand nicht unendlich ist, kbnnen Sie ihn mit dem
Schieberegler prazise einstellen, wahrend Sie auf den Bildschirm
schauen.

Wenn Sie RAW-Bilder korrigieren, die mit den Kameras in der unten
stehenden Tabelle aufgenommen wurden, wird der Schieberegler
automatisch auf den Motivabstand ,unendlich® (duferst rechts)
eingestellt. Wenn der Motivabstand nicht unendlich ist, kdnnen sie ihn
mit dem Schieberegler prazise einstellen, wahrend Sie auf den
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Bei RAW-Bildern, die mit MP-E65mm /2.8 1-5x Macro Photo oder Y A
EF50mm /2.5 Compact Macro mit Life-Size-Konverter EF
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Korrigieren von mehreren Bildern gleichzeitig

Sie konnen dieselben Korrekturen auf mehrere Bilder anwenden, indem
Sie zunachst die Bilder im Hauptfenster auswahlen und anschlieend
die Korrekturen ausflihren (S. 74).

Sie kénnen Korrekturen auch auf andere Bilder Ubertragen, indem Sie
das Rezept des korrigierten Bildes kopieren und in die anderen Bilder
einfigen (S. 97).

? Zusatzinformationen

Nach der Korrektur der [Vignettierung] tritt im Randbereich
Bildrauschen auf

Dieses Rauschen lasst sich mit der Rauschunterdriickungsfunktion
fur Helligkeits- und/oder Farbrauschen verringern (S. 68). Wenn Sie
allerdings einen hohen Grad der [Vignettierung]-Korrektur auf Bilder
angewendet haben, die bei Dunkelheit oder mit hoher ISO-
Empfindlichkeit aufgenommen wurden, wird das Bildrauschen
maoglicherweise nicht unterdrickt.

Das Bild hat nach der Korrektur der [Verzeichnung] eine
geringere Auflésung

Sie kdnnen das Bild dem Zustand vor der Korrektur angleichen,
indem Sie mit der Scharfe-Funktion die Bildscharfe erhéhen (S. 69).

Die Farben des Bildes sind nach der Korrektur der
[Farbunscharfe] schwacher

Sie kdnnen das Bild dem Zustand vor der Korrektur angleichen,
indem Sie durch Einstellung des Farbtons (S. 55) und/oder der
Farbsattigung (S. 67) die Farbintensitat erhéhen.

Die Korrektur der [Farbunscharfe] zeigt keine Ergebnisse

Die Korrektur der [Farbunscharfe] wirkt sich ausschliellich auf blaue
oder rote Farbunschéarfe aus, die an den Kanten des hellsten
Bildbereichs auftritt. Wenn diese Voraussetzungen nicht gegeben
sind, erfolgt auch keine Korrektur.

@ Wenn Sie die [Verzeichnung] korrigieren, wird das Bild am
Randbereich mdglicherweise beschnitten.

Digitale Objektivoptimierung

Mit dieser Funktion kann die Bildauflésung erhéht werden, indem mit der
Bildformierungsfahigkeit in Zusammenhang stehende Restabweichungen bzw.
jede Auflésungsverschlechterung aufgrund von Diffraktion eliminiert werden.
Diese optischen Phanomene kénnen nicht unter Objektivfehlerkorrektur (S. 73)
korrigiert werden. Die Korrektur wird durch Verwendung des
konstruktionsbedingten Werts von jedem Obijektiv erreicht. Sie kdnnen diese
optischen Phanomene in RAW-Bildern korrigieren, wenn die Bilder mit
kompatiblen Objektiven aufgenommen wurden. JPEG-, TIFF-, S-RAW- und
M-RAW-Bilder kdnnen nicht korrigiert werden. Um diese Funktion zu
verwenden, missen zunachst die [Objektivdaten] fir das Objektiv, das fiir die
Aufnahme von Bildern verwendet wird, auf Ihren Computer heruntergeladen
werden. Es wird empfohlen, dass Sie vor Verwendung der digitalen
Objektivoptimierung [Scharfe] oder [Starke] fir [Unscharfemaske] fiir Bilder auf
0 setzen.

Auch wenn es sich bei der EOS 20D/EOS 20Da, EOS 10D, EOS
D2000, EOS D30, EOS D60, EOS 350D, und EOS 300D um EOS-
Kameras handelt, die Digital Photo Professional unterstiitzen, sind sie
mit der digitalen Objektivoptimierung nicht kompatibel. Aulterdem ist die
digitalen Objektivoptimierung mit der EOS 5D (Firmwareversion 1.1.1)
und der EOS 30D (Firmwareversion 1.0.6) kompatibel.

® Um diese Funktion verwenden zu kdnnen, muss das EOS Lens
Registration Tool (Version 1.4.20 oder hoher) installiert sein.
Digitale Objektivoptimierung ist auch fur Bilder verfligbar, die mit
einem kompatiblen Objektiv mit angeschlossenem Extender
aufgenommen wurden.
Sie kénnen bei mit der Kamera aufgenommenen, mehrfach
belichteten RAW-Bildern die digitale Objektivoptimierung nicht
verwenden.
EF-Cinema-Objektive (CN-E-Objektive) sind nicht kompatibel.
[Beugungskorrektur] kann nicht gleichzeitig mit der digitalen
Objektivoptimierung verwendet werden.
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Verwenden der digitalen Objektivoptimierung

Prufen Sie den Status der [Objektivdaten] fir die
[Digitale Objektivoptimierung].

Motivabstand

Bei Bildern, die mit einer nicht kompatiblen Kamera oder einem
nicht kompatiblen Objektiv aufgenommen wurden, bzw. bei nicht
kompatiblen Bildern, wie z. B. JPEG-, TIFF-, S-RAW- oder M-
RAW-Bildern, wird [Nicht verfiigbar] angezeigt. Die Funktion
kann fir diese Bilder nicht verwendet werden.

Wenn [Nein] angezeigt wird, fahren Sie mit Schritt 2 fort. Um
diese Funktion zu verwenden, missen Sie die Objektivdaten fir
das Objektiv herunterladen, das fir die Aufnahme des Bildes
verwendet wurde. Es wird empfohlen, das bei der Aufnahme
verwendete Objektiv vorher zu priifen. Das verwendete Objektiv
kann Uber die angezeigten Bild- und Aufnahmeinformationen
gepruft werden.

Wenn [Ja] angezeigt wird, fahren Sie mit Schritt 4 fort.

Klicken Sie auf die Schaltflache [N ]1-

Motivabstand

Das Fenster [Objektivdaten hinzufligen oder entfernen] wird
angezeigt.

® Um diese Funktion zu nutzen, bendtigen Sie Internetzugriff (Vertrag
mit Anbieter und bestehende Kabelverbindung). Méglicherweise
fallen Verbindungsgebuhren des Internetanbieters oder fur den
Zugangspunkt an.

@ Bevor Sie auf die Schaltflache [|[jifcill] in Schritt 2 klicken, wird bei
nicht kompatiblen Bildern bei den Objektivdaten moglicherweise
[Nein] anstatt [Nicht verfligbar] angezeigt.

R
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Aktivieren Sie das Kontrollkastchen fiir das Objektiv,
das fiir die Aufnahme des Bildes verwendet wurde
und klicken Sie auf die Schaltflache [Starten].

[ ] Objektivdaten hinzuflgen oder entfernen Version 1.8.20
Objektivkategorie auswihlen
Ultraweitwinkel- & Weitwinkel Makro EF-M
Normal & Tele mit mittl. Brennweite Zoom TS-E
Tele EF-S Alles markieren Alles aufheben
Telekonverter EF1,4X EF2X Nur L-Objektive

EF20-35mm f/3.5-4.5 USM
EF24-70mm fj2.8L Il USM
EF24-70mm fj2.8L USM
EF24-70mm f/4L 1S USM

Ejd—‘\ ESmm EML \! ] UEM

EF24-105mm f/4L IS USM

EF28-70mm f/2.8L USM '
EF28-90mm f/4-5.6 |1l

EF28-90mm f/4-5.6 Ill

EF28-90mm f/4-5.6 |11 USM

EF28-105mm f/3.5-4.5 USM

EF28-105mm f/3.5-4.5 [l USM

EF28-105mm f/4-5.6

Zielordner...

Hinzufligen=2, Léschen=0 Abbrechen

Hinweis

Die Objektivdaten werden auf den Computer heruntergeladen.
Sobald das Herunterladen der Objektivdaten abgeschlossen ist,
andert sich die Anzeige fiir die Objektivdaten zu [Ja].

Die mit dieser Funktion kompatiblen Objektive sind im Fenster
[Objektivdaten hinzufligen oder entfernen] dargestellt.

Wenn Sie das Kontrollkastchen fur bereits heruntergeladene
Objektivnamen deaktivieren und auf die Schaltflache [Starten]

klicken, werden die Objektivdaten von lhrem Computer geldscht.

@ Je nach Typ, aktuellem Status usw. der auf lhrem Computer

ausgefuhrten Software kann das Herunterladen der
Objektivdaten fehlschlagen. Warten Sie in diesem Fall einen

Moment, bevor Sie erneut versuchen, die Daten herunterzuladen.

Wenn Sie den Speicherort flir Objektivdaten andern méchten und
bereits Objektivdaten heruntergeladen wurden, verschieben Sie
die bereits heruntergeladenen Objektivdaten manuell vom alten
an den neuen Speicherort.

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen [Digitale
Objektivoptimierung] und passen Sie das Bild an.

Werkzeugpaletta
o | &
]

Unterfenster

Motivabstand

& Objektivdaten : Ja

i Digitale Objektivoptimierung |

_._s
0 100

Stellt den urspriinglichen
Zustand vor den
Einstellungen wieder her

@ Da die mit DPP Version 3.x heruntergeladenen Objektivdaten nicht

5

mit DPP Version 4.x kompatibel sind, missen die Objektivdaten
erneut heruntergeladen werden.

Bei der Anwendung der digitalen Objektivoptimierung kann es
vorkommen, dass der Effekt [Scharfe] oder [Unscharfemaske]
zu stark ausfallt. Es wird empfohlen, dass Sie vor Verwendung
der digitalen Objektivoptimierung [Scharfe] oder [Starke] fir
[Unscharfemaske] fiir Bilder auf O setzen. Passen Sie [Scharfe]
oder [Unscharfemaske] nach Anwendung der digitalen
Objektivoptimierung auf Bilder erneut an.
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Verandern Sie den Effekt der digitalen Objektivoptimierung
mittels des Schiebereglers.

Wenn keine Motivabstandsinformationen mit dem Bild
gespeichert wurden, wird der Schieberegler fur Motivabstand
automatisch auf ,unendlich“ (3uf3erst rechts) eingestellt und es
erscheint [<!>] GUber dem Schieberegler fur Motivabstand.
Wenn fur das Objektiv keine Einstellung mit dem Schieberegler
[Motivabstand] erforderlich ist, kann der Schieberegler nicht
verwendet werden.

Wenn die digitale Objektivoptimierung angewendet wurde,
kénnen fir die [Chromatische Aberration] in der Werkzeugpalette
fur Objektivfehlerkorrektur keine Bilder korrigiert werden.

Auf dem Bild im Hauptfenster wird die Markierung [ﬁ,]
angezeigt, um darauf hinzuweisen, dass die digitale
Objektivoptimierung angewendet wurde (S. 165).

Anpassen der Bildscharfe

AulBerdem kdnnen Sie mit dieser Werkzeugpalette die Bildscharfe
einstellen. Weitere Informationen zum Vornehmen von Einstellungen
finden Sie unter ,Anpassen der Bildscharfe® in ,Bearbeiten mit der
Werkzeugpalette fir Grundeinstellungen® (S. 59).
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Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fur die Teilanpassung

Mit der Werkzeugpalette fir die Teilanpassung passen Sie den
ausgewahlten Bildbereich an.

Mit dieser Werkzeugpalette kdnnen Sie die Helligkeit, den Kontrast, den
Farbton und die Sattigung anpassen sowie Farb-Moiré-Effekte
reduzieren.
Unterstutzte Bildformate sind CR2, CR3, TIFF und JPG.

Teilanpassungen von Bildern ([Helligkeit],
[Kontrast], [Farbton], [Farbsattigung])

Wahlen Sie im Hauptfenster ein Bild aus usw.

Zeigen Sie die Werkzeugpalette fur die
Teilanpassung an.

GroGe

s ]
Weichzeichnungsradius

Anpassungsgruppe
@&
@& 1 ® 2

Anpassungselemente

Helligkeit

Kontrast

Farbton

Farbsattigung

Wahlen Sie [Anpassungsgruppe].

Anpassungsgruppe

Farb-Mairé reduzieren

Anpassungselemente

Helligkeit

Kontrast

Farbton

Farbsattigung

Wahlen Sie [Anpassungsgruppe] aus [, [IEN], [HEN], [IEN],

und [ER].

([NEM) ist standardmafig ausgewahlt.)
Informationen Uber Anpassungsgruppen finden Sie unter
»LAnpassungsgruppen® (S. 84).

Klicken Sie auf die Schaltflache [Anpassungsbereich

festlegen].

Anpassungsbereich festlegen

Weichzeichnungsradius

Ein kreisformiger Cursor erscheint im Fenster.

R
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Snrtiaran nach: Dateiname

Kreisférmiger Cursor

Bewegen Sie den Schieberegler, um die [GroRe] und
den [Weichzeichnungsradius] des kreisformigen
Cursors anzupassen.

Anpassungsberaich festlegen

GroBe

Weichzeichnungsradius

Mit dem [Weichzeichnungsradius] passen Sie die
Weichzeichnung am Rand des ausgewahlten Bereichs an.

Klicken Sie oder ziehen Sie den kreisformigen
Cursor uber das Bild, um den anzupassenden
Bereich auszuwahlen.

Passen Sie mit den Schiebereglern
[Anpassungselemente] nach Bedarf an.

Anpassungsgruppe

Farb-Moiré reduzieren

Anpassungselemente

Helligkeit

Kontrast

Farbton

Farbsattigung

Die Einstellungen werden auf den in Schritt 6 ausgewahlten
Bereich angewendet.

Verwenden Sie die Schaltflachen [IEEE], (IR, (HEIE]
und [EZIE] unter [Anpassungselemente], um zurlckzukehren
und die mit dem kreisférmigen Cursor ausgewahlten Positionen
zu Uberprufen. Verfligbare Schaltflachen von links sind [Alles
rickgangig], [Ruckgangig], [Wiederholen] und [Alles
wiederholen].

R
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Die mit dieser Funktion bearbeiteten Anderungen werden nicht in

den folgenden Bildern angezeigt.

» Miniaturbilder

» Navigator-Bilder

* Bilder im HDR-Fenster [Bilder auswahlen] (siehe S. 108,
Schritt 3)

* Bilder im Fenster [Kontaktabzug] zum Drucken einer
Miniaturansichtliste (siehe S. 129, Schritt 3)
Bearbeitete Anderungen werden jedoch angewendet, wenn
maximal vier Bilder (JPEG/TIFF-Bilder) ausgewanhlt sind.

Die mit dieser Funktion bearbeiteten Anderungen werden nicht in

der DPP-Histogrammanzeige angewendet.

Teilanpassungen von Bildern ([Farb-Moiré
reduzieren])

Mit dieser Funktion werden Farb-Moiré-Effekte in Bildern teilweise
reduziert.

Schlagen Sie vor dem Anpassen unter ,Reduzieren des Farb-Moiré-
Effekts in einem Bild“ (S. 69) Informationen Uber das Reduzieren von
Farb-Moiré-Effekten nach.

Wahlen Sie im Hauptfenster ein Bild aus usw.

Zeigen Sie die Werkzeugpalette fur die
Teilanpassung an.
Klicken Sie in [Anpassungsgruppe] auf die
Schaltflache [Farb-Moiré reduzieren].

Das Dialogfeld [Farb-Moiré reduzieren] wird gedffnet.

Klicken Sie auf die Schaltflache [Anpassungsbereich
festlegen] und nehmen Sie die Anpassungen mit den
Schiebereglern [GroRe] und [Weichzeichnungsradius]
fiir den kreisformigen Cursor vor.

Klicken Sie oder ziehen Sie den kreisformigen
Cursor uber das Bild, um den anzupassenden
Bereich auszuwahlen.

Legen Sie die Einstellung mit dem Schieberegler
[Farb-Moiré reduzieren] in [Anpassungselemente]
fest.
Die Einstellungen werden auf den in Schritt 5 ausgewahlten
Bereich angewendet.
Verwenden Sie die Schaltflachen [IEER], (], (IEE]
und [[EZIE] unter [Anpassungselemente], um zuriickzukehren
und die mit dem kreisférmigen Cursor ausgewahlten Positionen
zu Uberprufen. Verfligbare Schaltflachen von links sind [Alles
rickgangig], [Ruckgangig], [Wiederholen] und [Alles wiederholen].
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Einfiihrung/

Inhalt
An passu ngsgruppen Herunterladen
von Bildern
Anpassungsgruppe
Farb-Moiré reduzieren Anzeigen von
Bildern

Sortieren von

Die Werkzeugpalette fur die Teilanpassung umfasst funf Bildern

Anpassungsgruppen, die mit den Optionen [Helligkeit], [Kontrast],

[Farbton] und [Farbsattigung] Anpassungen ermdglichen, sowie eine

Anpassungsgruppe, die mit der Option [Farb-Moiré reduzieren] Beawvon

Anpassungen ermoglicht.

* Flr jede Anpassungsgruppe kann ein anderer Anpassungsbereich
ausgewahlt werden.

Drucken von

* Die Anpassungsgruppen [l [HEE]. [HEN]. [BEM] und [IE] Bildern
ermoglichen das Festlegen unterschiedlicher Werte selbst flr
dieselbe Anpassungsoption. e A e
StandardmaRig werden die Anpassungen von allen groBen Anzahl von
Anpassungsgruppen auf ein Bild angewendet. Sie kénnen jedoch auf RAW-Bildern
die Schaltflache [[E] klicken und festlegen, ob Anpassungen aus
jeder Anpassungsgruppe angewendet oder nicht angewendet Fernaufnahmen
werden.
Die mit dem kreisformigen Cursor ausgewahlten Positionen kdnnen —
mit den Schaltflachen (], [IES], (=] und [IETEN] Wiedergabe von
unter [Anpassungselemente] fiir jede Gruppe Uberprift werden. M‘:I‘:;:SE‘;:SeISbF;ﬁ::‘:’“
) Die Reihenfolge der Anpassungsgruppen, in der Anpassungen auf
Die mit dieser Funktion bearbeiteten Anderungen werden nicht in Bilder angewendet werden, ist wie folgt: (1) [Farb-Moiré reduzieren],
den folgenden Bildern angezeigt. (2) [Em]. (3) [NEM], (4) [MEM]. (5) [NEM] und (6) [NEM]. H“?O%ES

* Miniaturbilder
» Navigator-Bilder

* Bilder im HDR-Fenster [Bilder auswahlen] (siehe S. 108, Festlegen von
Einstellungen

Schritt 3)

* Bilder im Fenster [Kontaktabzug] zum Drucken einer —
Miniaturansichtliste (siehe S. 129, Schritt 3)
Bearbeitete Anderungen werden jedoch angewendet, wenn @ @
maximal vier Bilder (JPEG/TIFF-Bilder) ausgewahlt sind.

Die mit dieser Funktion bearbeiteten Anderungen werden nicht in @

der DPP-Histogrammanzeige angewendet.



JPEG/TIFF

Bearbeiten mit der Werkzeugpalette fur Staubloschung/Stempelwerkzeug

Diese Werkzeugpalette kénnen Sie dazu verwenden, Staub und andere
Flecken auf einer Aufnahme zu entfernen und ein Bild zu korrigieren,
indem Sie einen kopierten Bereich aus einem anderen Teil des Bildes in
eine nicht bendtigte Stelle des Bildes einflugen.

Hinweis: Sie kdnnen die Funktionen dieser Werkzeugpalette sowohl bei
JPEG- und TIFF-Bildern als auch bei RAW-Bildern verwenden.

Werkzeugpalette fur Staubloschung/
Stempelwerkzeug

Werkzeugpaletta

B0 =1

Staubléschungsdaten anwenden
(Hell) {Dunkel)
Quelldate| auswahlen
B Fixleren Sie die Position der Quelldatel
Stifttyp
© Finsel ® suft

Radius

Kapieren

Automatische Staubentfernung

Die Staubléschungsdaten, die den Bildern angehangt werden, kdnnen
zur automatischen Entfernung von Staubflecken verwendet werden.

Wabhlen Sie ein Bild mit angehangten
Staubloschungsdaten im Hauptfenster usw.

Rufen Sie die Werkzeugpalette fur Staubloschung/
Stempelwerkzeug auf.
In einem Fenster, in dem nur Miniaturansichten angezeigt
werden, kdnnen Sie keine Einstellungen mit der

Werkzeugpalette fir Staubléschung/Stempelwerkzeug
vornehmen.

Wenn das Bild vollstandig aufgebaut ist, klicken Sie
auf die Schaltflache [Staubloschungsdaten
anwenden].

Die Staubflecken werden in einem Vorgang geloscht.

Kehren Sie zum Hauptfenster zuriick.
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'? Zusatzinformationen

Ein Bild, das von Staub befreit wurde, kann jederzeit wieder in
den Originalzustand zurtickgesetzt werden

Ein Bild, das von Staub befreit wurde, wird als staubfreies Bild
angezeigt oder gedruckt. Da die urspringlichen Bilddaten jedoch
unverandert erhalten bleiben, kdbnnen Sie das Originalbild jederzeit in
der Werkzeugpalette fur Staubléschung/Stempelwerkzeug durch
Klicken auf die Schaltflache [[JEa3] oder durch ,Neubearbeiten
von Bildern® wiederherstellen (S. 95).

Drucken von Bildern, die von Staub befreit wurden
In DPP konnen Sie die Bilder als staubfreie Bilder ausdrucken.

So entfernen Sie Staubflecken, die sich nicht mit der
automatischen Staubentfernung I6schen lassen

Bei der automatischen Staubentfernung werden die Staubflecken
anhand der gespeicherten Staubléschungsdaten geléscht. Je nach
Art des Staubs lassen sich manche Staubflecken nicht auf diese
Weise I6schen. In diesem Fall I16schen Sie die Staubflecken mit der
Reparaturfunktion (S. 87) oder mit der Stempelwerkzeug-Funktion
(S. 89).

Nach dem Konvertieren und Speichern wird aus dem Bild ein
staubfreies Bild

Nach dem Anwenden der Staubléschungsdaten kénnen Sie das
RAW-BIld als eigenstandiges, staubfreies Bild speichern, wenn Sie es
in das JPEG- oder TIFF-Format konvertieren (S. 93).

Anwenden des Ergebnisses der Staubentfernung auf ein
anderes Bild

Sie kénnen die Ergebnisse der Staubentfernung auf dieselbe Stelle
eines anderen Bildes anwenden. Klicken Sie hierzu auf die
Schaltflache [Kopieren], um die Ergebnisse der Staubentfernung zu
kopieren, zeigen Sie anschliel’end das andere Bild an (auf das Sie
die Ergebnisse anwenden mdochten) und klicken Sie auf [Einfligen].

Automatische Staubentfernung im Hauptfenster

Im Hauptfenster haben Sie auch die Méglichkeit, die Staubflecken auf
mehreren Bildern mithilfe der angehangten Staubléschungsdaten
automatisch zu l6schen.

Wahlen Sie die mit Staubloschungsdaten
gespeicherten Bilder aus und wahlen Sie
anschlieBend Menu [Einstellung] »

[Staubléschungsdaten anwenden].
Die Staubflecken werden in einem Vorgang von den
ausgewahlten Bildern geldscht.
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Manuelles Entfernen von Staub (Reparaturfunktion)

Sie konnen die Staubflecken auf einem Bild einzeln auswahlen und
[6schen.

Wahlen Sie im Hauptfenster das Bild aus, von dem
Sie Staubflecken I6schen mochten.

Rufen Sie die Werkzeugpalette fur Staubloschung/
Stempelwerkzeug auf.

Klicken Sie auf die Stelle, wo Staub geloscht werden
soll.

Klicken

Die Bildanzeige wird auf 100 %-Ansicht umgeschaltet.
Die Anzeigeposition kann durch Ziehen mit der Maus geéndert
werden.

Klicken Sie auf die Schaltflache, die dem zu
I6schenden Staubfleck entspricht.
Wenn der Staubfleck eine dunkle Farbe hat, klicken Sie auf die
Schaltflache [ EEEEZIN |; hat er eine helle Farbe, klicken Sie
auf [ |-
Wenn Sie den Cursor Uber das Bild bewegen, wird der
Staubentfernungsbereich mit [O] angezeigt.

Positionieren Sie den zu loschenden Staubfleck

innerhalb der Markierung [O] und klicken Sie darauf.

o o 2

Klicken

Der Staubfleck innerhalb der Markierung [O] wird geldscht.
Klicken Sie auf einen anderen Teil des angezeigten Bildes, um
weitere Staubflecken zu entfernen.

Zum Ldschen der Staubflecken aus anderen Teilen des Bildes
klicken Sie erneut auf die in Schritt 4 verwendete Schaltflache, um
die Staubléschungsprozedur abzubrechen und den Vorgang
erneut von Schritt 3 an zu beginnen.

Wenn der Staubfleck nicht geléscht werden kann, wird das
Symbol [(\)] angezeigt.

Kehren Sie zum Hauptfenster zuriick.
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'? Zusatzinformationen

Klicken Sie mehrfach, wenn die Staubflecken nicht vollstandig
geléscht werden

Wenn unerwiinschte Staubflecken nach einfacher Ausflihrung von

Schritt 5 nicht geléscht sind, kénnen sie durch mehrfaches Klicken

komplett geléscht werden.

Staubflecken lassen sich iiberwiegend mit der Reparaturfunktion
I6schen

Staubflecken kdnnen mit der Reparaturfunktion geldscht werden.
Striche lassen sich manchmal nicht I6schen. In diesem Fall
verwenden Sie die Stempelwerkzeug-Funktion (S. 89).

Ein Bild, das von Staub befreit wurde, kann jederzeit wieder in
den Originalzustand zuriuickgesetzt werden

Ein Bild, das von Staub befreit wurde, wird als staubfreies Bild
angezeigt oder gedruckt. Da die urspringlichen Bilddaten jedoch
unverandert erhalten bleiben, kdbnnen Sie das Originalbild jederzeit in
der Werkzeugpalette flr Staubléschung/Stempelwerkzeug durch
Klicken auf die Schaltflache [[JEa3] oder durch ,Neubearbeiten
von Bildern* wiederherstellen (S. 95).

Drucken von Bildern, die von Staub befreit wurden

In DPP konnen Sie die Bilder als staubfreie Bilder ausdrucken.
Nach dem Konvertieren und Speichern wird aus dem Bild ein
staubfreies Bild

Nach dem Anwenden der Staubléschungsdaten kénnen Sie das

RAW-BIld als eigenstandiges, staubfreies Bild speichern, wenn Sie es
in das JPEG- oder TIFF-Format konvertieren (S. 93).

® Bei Bildern, die mit ISO-Bereichserweiterung aufgenommen
wurden, erschwert Rauschen mdglicherweise das Anzeigen von
Staubflecken im Stempelwerkzeug-Fenster. Das Verwenden dieser
Funktion wird daher nicht empfohlen.
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Entfernen unerwiinschter Teile aus einem Bild (Stempelwerkzeug-Funktion)

Sie kénnen ein Bild korrigieren, indem Sie einen kopierten Bereich aus
einem anderen Teil des Bildes in eine unerwiinschte Stelle des Bildes
einfigen.

Befolgen Sie die Schritte 1 bis 3 im Abschnitt
»Manuelles Entfernen von Staub
(Reparaturfunktion)“ (s. 87).

Geben Sie den Ausschnitt an, der kopiert werden
soll.
Klicken Sie auf den Ausschnitt, der als Kopierquelle dient,
nachdem Sie auf die Schaltflache [Quelldatei auswahlen] geklickt
haben.
Um einen anderen Ausschnitt als Kopierquelle auszuwahlen,
fuhren Sie den oben beschriebenen Vorgang erneut aus.
Um die Position der Kopierquelle zu fixieren, aktivieren Sie das
Kontrollkastchen [Fixieren Sie die Position der Quelldatei].

Korrigieren Sie das Bild.
Klicken Sie auf den zu korrigierenden Ausschnitt des Bildes oder
ziehen Sie ihn mit der Maus in Position. Die Markierung [+] im
Fenster gibt die Kopierquelle an und [Q] gibt das Kopierziel an.
Der kopierte Ausschnitt wird in der Position eingefiigt, an die Sie
ihn mit der Maus ziehen.
Unter [Stifttyp] kdnnen Sie zwischen [Pinsel] (die eingeflgten
Bildgrenzen simulieren einen Pinselstrich) und [Stift] (die
eingefiigten Bildgrenzen sind scharf) wahlen.

Kehren Sie zum Hauptfenster zurtick.
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Einstellen des Arbeitsfarbraums

Sie haben die Moglichkeit, fir jedes einzelne Bild in den
Standardeinstellungen (S. 159) einen anderen Arbeitsfarbraum (S. 167)
festzulegen.

Rufen Sie die Werkzeugpalette fiir Einstellungen auf
» wahlen Sie den gewiuinschten Farbraum.

Werkzeugpalette fiir Einstellungen

iEm
Fl
-HDR PQ )
0 Aus ®En

Arbeitsfarbraum

B Softproof der Farben durchfiihren

Profil : Einstell...
-—- Keln —

© Druckprofil verwenden

@ CMYE-Simulationsprofil verwenden

? Ein individuell eingestellter Farbraum bleibt auch bei
Anderung der Standardeinstellung erhalten

Wenn Sie einen Farbraum fir ein Bild festlegen, der sich von der
Standardeinstellung unterscheidet, und die Standardeinstellung fir den
Farbraum andern (S. 159), hat die neue Standardeinstellung keine
Auswirkungen auf das Bild. Der individuell eingestellte Farbraum bleibt
erhalten.

E\I@/E Der Farbraum eines RAW-Bildes kann jederzeit beliebig oft
geandert werden

Da sich nur die Informationen Uber die Bildbearbeitungsbedingungen
andern, kann der Farbraum eines RAW-Bildes jederzeit beliebig
geandert werden.
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Verwenden der Farben-Softproof-Funktion

Mithilfe der Farben-Softproof-Funktion kdnnen Sie ein ausgewahltes Druckprofil oder
CMYK-Simulationsprofil auf das angezeigte Bild anwenden. Die Zuverlassigkeit der
Farben-Softproof-Funktion ist abhéngig von der Monitorqualitat, den Monitor- und
Druckerprofilen und den Lichtverhaltnissen in der Arbeitsumgebung.

Klicken Sie auf die Schaltflache [Einstell].

HDR PQ
0 Aus ®En

Arbeitsfarbraum

B Softproof der Farben durchfiihren

Profil : Einstell...
- Keln -——

© Druckprofil verwenden

@ CvYE-Simulationsprofil verwenden

Die Registerkarte [Farbmanagement] in den [Einstellungen] wird
angezeigt.
Wabhlen Sie im Listenfeld [Druckprofil] oder [CMYK-
Simulationsprofil] das Profil aus, das angewendet
werden soll und klicken Sie auf [OK].

Einstellungen

Apple RGB
ColorMatch RGB

itsfarbraum verwenden

Farbanpassung

Perzepliv
© Relativ farbmetiisch

‘Anderungen werden nach dem Neustart wiksem ———— apprachen [ ok

Die Registerkarte [Farbmanagement] in den [Einstellungen] wird
geschlossen.
Wabhlen Sie je nach dem in Schritt 2 ausgewahlten
Profil entweder [Druckprofil verwenden] oder
[CMYK-Simulationsprofil verwenden] und aktivieren
Sie das Kontrollkastchen [Softproof der Farben
durchfuhren].

HDR PQ

Q Aus ®En
Arbeitsfarbraum

& Softproof der Farben durchfihren
Profil :

NEXXXXHKXXKHKKK

© Druckprofil verwenden

@ CMYK-Simulationsprofil verwenden

Das in Schritt 2 ausgewahlte Profil wird auf das angezeigte Bild
sowie auf die Miniaturansicht angewendet.

Das Profil wird nicht auf Bilder angewendet, die im
Schnellliberprifungsfenster angezeigt werden.
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Festlegen der GroRe beim Offnen von RAW-Bildern

Diese Informationen gelten nur fir RAW-Bilder mit der
Dateinamenserweiterung ,.CR3“, bei deren Aufnahme auf der Kamera
[ cevm ] ausgewahlt war.

Mit dieser Funktion wird die BildgroRRe festgelegt, wenn ein RAW-Bild in
DPP ausgewahlt und gedffnet wird. Wenn das ausgewahlte RAW-Bild
konvertiert und als JPEG- oder TIFF-Bild gespeichert wird, wird beim
Speichern die GréRRe beibehalten. Diese Funktion ist nicht fir Bilder
verfugbar, die mit aktivierter Funktion Dual Pixel RAW der Kamera
aufgenommen wurden.

Wahlen Sie ein RAW-Bild aus » Rufen Sie die
Werkzeugpalette fiir Einstellungen auf » Wahlen Sie
die GroRe beim Offnen von RAW-Bildern in DPP aus.

Werkzeugpalette fiir Einstellungen

0 Aus @®cn

Arbeitsfarbraum

B Softproof der Farben durchfiihren
Profil Einstel|
— Kein  —

0 Druckprofil verwenden

@ CMYK-Simulationsprofil verwenden

Grake beim Offnen von RAW-Bildern

Originalgrafe (nicht dndern) =

Die BildgréRe beim Offnen von RAW-Bildern in DPP wird
festgelegt.

Die Standardeinstellung entspricht der GréRRe, die unter
[StandardgréRe beim Offnen von RAW-Bildern] auf der
Registerkarte [Bildverarbeitung 2] unter [Einstellungen]
festgelegt ist.

Die Einstellungen werden fur jedes Bild als Rezept gespeichert.
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Speichern der Bearbeitungsergebnisse

Speichern von Bearbeitungsinhalten in einem Bild Speichern als separates Bild
Alle mit der Werkzeugpalette angepassten Inhalte (Rezept) kdnnen mit Um ein RAW-Bild mit einer anderen Software als DPP ansehen,
dem Bild selbst oder als separates Bild gespeichert werden. bearbeiten und drucken zu kédnnen, missen Sie es in ein vielseitigeres
JPEG- oder TIFF-Bild konvertieren und speichern.
Wahlen Sie Menu [Datei] » gewijnschte Option. Wenn ein JPEG- oder TIFF-Bild wie unten erlautert gespeichert wird,
m kann das Bild mit diesen Einstellungen (Rezept) als separates Bild

gespeichert werden.
Das Bild wird als separates Bild gespeichert, d. h. das Originalbild bleibt

Speichern #S unverandert erhalten.

Speichern unter... {185

Konvertieren und speichern... #D . . . .
Batch-Verarbeitung... B Waihlen Sie das zu konvertierende Bild aus.
Drucken... #p . R . . .

Drucken mit detaillierter Einstellung... C®P Wahlen Sle Menu [DateI] 4 [Konvertleren und
Kontaktabzug-Drucken... G¥P SpeiChern].

Plug-in drucken »

Speichern #S

Sammlung auswahlen > Snenhelrn unter ‘ {85

Sammlung ldschen > Konvertieren und speichern... #D
9 Batch-Verarbenung...

Lesezeichen

Drucken... P
In den Papierkorb legen 8& Drucken mit detaillierter Einstellung... ®P
Kontaktabzug-Drucken... {HP
lhre Einstellungen werden mit dem Bild gespeichert. Flug-In grixkeg >
Sammlung auswahlen »
Sammlung léschen »

Lesezeichen

In den Papierkorb legen ®E®

Das Fenster [Konvertieren und speichern] wird angezeigt.
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Geben Sie die erforderlichen Einstellungen ein und
klicken Sie dann auf die Schaltflache [Sichern].
Das Bild wird standardmaRig in das JPEG-Format konvertiert
und als JPEG-Bild mit der héchsten Bildqualitat gespeichert,

ohne die Bildgréke zu dndern. Andern Sie die Einstellungen
nach Bedarf.

000 Konvertieren und speichern
( Sichern unter: | IMC_0007 |8 )7— Dateinamen
Tags: .
eingeben
al» |22 %!ﬂ"! || o= || G 03 | (Q
e ———————————————
FAVORITEN b ’
o\ Programme
[ Dokumene — Speicherort
© Downloads “ hl
FREIGABEN auswa en
TAGS
(Dateityp | TIFF 168it und Exif-JPEG (*.TIF, *.JPG) CDHiquuali[ﬁ[ =) 10
= | H
Auflbsung 350/ dpi B||df0rmat
[ GréRenéinderung  Sperre Seitenverhaltnis .
Breite 5472 x Hihe 3648 (5472 x 3648 Pixel) Einheit Pixel - auswahlen
[ ICC-Profil einbetten
mationen | Alle informationen einschliefen : |
Neuer Ordner Abbrechen —Zum Speichern
hier klicken

Das RAW-Bild wird in ein JPEG- oder TIFF-Bild umgewandelt,
das anschlieRend am angegebenen Speicherort als neues Bild
gespeichert wird.

5@/3 Speichern der Entwicklungs-/Bearbeitungsergebnisse fiir die
Version, die Sie derzeit verwenden

Die DPP-Technologie zur Verarbeitung von RAW-Bildern wird stets
weiter entwickelt und verbessert, sodass Sie die aktuellste
Bildverarbeitung angemessen durchfiihren kénnen.

Das bedeutet, dass sich die Verarbeitungsergebnisse bei zwei
verschiedenen Versionen von DPP etwas voneinander unterscheiden
kénnen, selbst wenn die gleichen RAW-Bilddaten verwendet werden.
Es kann auch vorkommen, dass die Ergebnisse einer erheblichen

Bearbeitung von RAW-Bilddaten mit einem Rezept unterschiedlich sind.

Wenn Sie die Entwicklungs- oder Bearbeitungsergebnisse der Version,
die Sie derzeit verwenden, unverandert speichern moéchten, sollten Sie
das Bild als separate Datei (S. 93) speichern.

@ Durch das Speichern als separates JPEG- oder TIFF-Bild (wie
oben erlautert) wird die Bildqualitdt durch Bearbeiten/Speichern
geringfligig beeintrachtigt (wie bei der Bearbeitung mit einem
herkdbmmlichen Bildbearbeitungsprogramm).

Durch den oben erlauterten Speichervorgang wird ein Ausschnitt
(S. 70) bzw. ein durch Staubléschung bearbeitetes Bild (S. 85 bis
S. 89) als eigenstandiges zugeschnittenes oder staubfreies Bild
gespeichert.

Sie kdnnen mehrere Bilder in einem Batch-Verarbeitungsvorgang
konvertieren und speichern (S. 134).
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_ _
Neubearbeiten von Bildern

Beim Einstellen der Bilder mit der Werkzeugpalette (S. 45 bis S. 90)
werden nur die Bildverarbeitungsbedingungen geéndert. Die
Lurspringlichen Bilddaten® bleiben unverandert erhalten. (Die
Ausschnitt- oder Staubléschungsdaten eines zugeschnittenen (S. 70)
oder von Staub befreiten Bildes (S. 85 bis S. 89) werden einfach mit
dem Bild gespeichert.)

Deshalb kénnen Sie jederzeit die mit dem Bild gespeicherten
Einstellungen (S. 93), Ausschnitt- und Staubléschungsdaten riickgangig
machen und den Zustand des Bildes nach dem letzten Speichern oder
den Zustand der urspriinglichen Aufnahme wiederherstellen.

Wahlen Sie das neu zu bearbeitende Bild aus.

Wahlen Sie Meni [Einstellung] » gewiinschte Option.

Links drehen Bl
Rechts drehen #R

Staublaschungsdaten anwenden

Arbeitsfarbraum >

Auf zuletzt gespeicherte Einstell. Zurlicksetzen \3#Z
Auf Aufnahmeeinstellungen zuriicksetzen 74

Das Bild wird in den Zustand der ausgewahlten Option
zuruckgesetzt.
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Nutzung der Einstellungsinhalte (Rezepte)

Alle Einstellungsinhalte (Rezept), die mit der Werkzeugpalette erstellt
werden, kdnnen als Rezeptdatei (Erweiterung ,..dr4“) gespeichert und
anschlieflend geladen und auf ein anderes Bild angewendet werden.
Sie kdnnen die Bilder effizient bearbeiten, indem Sie zunachst ein Bild
aus zahlreichen Bildern auswahlen, die in der gleichen
Aufnahmeumgebung aufgenommen wurden. Stellen Sie dieses Bild ein,
und Ubertragen Sie die Einstellungen anschlieRend auf viele Bilder
gleichzeitig.

I \N
[drd )

Die mit der Werkzeugpalette
eingestellten Inhalte kbnnen einzeln
als Rezeptdatei (Erweiterung ,.dr4)
verwaltet werden.

@ Eine Rezeptdatei mit Inhalten, die nur in RAW-Bildern angepasst
werden konnen, wird nicht reflektiert, selbst wenn sie auf ein
JPEG- oder TIFF-Bild angewendet wird.

Rezepte sind nicht zwischen den DPP-Versionen 4.x und 1.x bis
3.x kompatibel. Bilder mit angehangten Rezeptdateien der DPP
Version 1.x bis 3.x werden mit den Aufnahmeeinstellungen in
DPP Version 4.x angezeigt. Umgekehrt werden Bilder mit
angehangten Rezeptdateien der DPP Version 4.x mit
Aufnahmeeinstellungen in DPP Version 1.x bis 3.x angezeigt.
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Kopieren eines Rezepts und Anwenden auf ein anderes Bild

Sie konnen das Rezept eines bearbeiteten Bildes kopieren und
anschliel3end auf ein anderes Bild anwenden.

Wahlen Sie das Bild mit dem zu kopierenden Rezept
aus.
Um alle Elemente eines Rezepts zu kopieren, wahlen
Sie das Mentu [Bearbeiten] » [Rezept kopieren]. Wenn
Sie ausgewahlite Elemente eines Rezepts kopieren
mochten, wahlen Sie Menu [Bearbeiten] »
[Ausgewahltes Rezept kopieren].
Das Rezept wird kopiert.
Wenn Sie Element aus dem Rezept auswahlen mdchten, wahlen
Sie Menu [Bearbeiten] » [Rezepteinstellungen auswahlen und
kopieren] und wahlen Sie in dem dann gedffneten Fenster

Elemente aus. Klicken Sie nach dem Angeben der Einstellungen
auf die Schaltflache [OK] und schlieRen Sie das Fenster.

Wahlen Sie das Bild aus, das mit dem Rezept
bearbeitet werden soll. Wahlen Sie anschlieRend
Menu [Bearbeiten] » [Rezept einfligen].

Das Rezept wird auf das Bild angewendet.

@ Wenn ein Rezept fur ein Bild kopiert und auf ein Bild mit einer
anderen Orientierung angewendet wird, andert sich die
Orientierung des Bilds ebenfalls. Wenn Sie verhindern méchten,
dass sich die Orientierung des Bilds andert, wahlen Sie Menu
[Bearbeiten] » [Rezepteinstellungen auswahlen und kopieren] und
entfernen Sie das Hakchen vom Kontrollk&stchen [Links drehen /
rechts drehen: 0°] in dem gedffneten Fenster.

Speichern eines Rezepts als Datei

Wahlen Sie ein bearbeitetes Bild aus und wahlen Sie
Menu [Bearbeiten] » [Rezept in Datei speichern].

Das Dialogfeld [Rezept in Datei speichern] wird angezeigt.

Um alle Elemente eines Rezepts zu speichern, wahlen Sie im
angezeigten Fenster die Option [Alle Rezepte speichern].

Um Rezepteinstellungen auszuwahlen und zu speichern, wahlen
Sie im angezeigten Fenster die Option [Ausgewahlte Rezepte
speichern] und klicken Sie dann auf die Schaltflache
[Rezeptdetails angeben]. Aktivieren Sie im angezeigten Fenster
die zu speichernden Rezepteinstellungen und klicken Sie dann
auf die Schaltflache [OK].

Wahlen Sie den Zielordner aus, geben Sie den
Dateinamen ein und klicken Sie anschlieBend auf die
Schaltflache [Sichern].
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Laden und Anwenden von Rezepten

Wahlen Sie das Bild aus, das mit dem Rezept
bearbeitet werden soll. Wahlen Sie anschlieRend
Menu [Bearbeiten] » [Rezept lesen und einfugen aus

Datei].
Das Dialogfeld [Offnen] wird angezeigt.

Wahlen Sie ein Rezept aus und klicken Sie auf die
Schaltfliche [Offnen].
Das Rezept wird auf das Bild angewendet.
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JPEG/TIFF

Einstellen durch den Vergleich mehrerer Bilder

Sie kénnen die Bereiche in verschiedenen Bildern synchronisieren,
sodass sie auf mehreren Vorschaufenstern angezeigt werden und die
Bilder wahrend des Vergleichs anpassen.

Zeigen Sie die zu vergleichenden Bilder im
Vorschaufenster an.

Richten Sie die Bilder aus.
Wabhlen Sie das Meni [Fenster] » [Horizontal anordnen] oder
[Vertikal anordnen].
Die Vorschaufenster werden ausgerichtet.

Wahlen Sie das Menu [Vorschau] »
[Vorschauposition synchronisieren] und [Vorschau-
AnzeigegroBe synchronisieren].

VergroBern Sie das Bild.
VergroRern Sie die gewlinschten Vorschaufenster und zeigen
Sie sie an.

VergréRerung angezeigt.

Die anderen Vorschaufenster werden in derselben Position/

Verschieben Sie den anzuzeigenden Bereich.
Wenn Sie die Position des vergréRerten Anzeigebereichs in
einem der Vorschaufenster andern, wird sie in allen anderen
Vorschaufenstern in gleichem Male verandert.

Um die Synchronisierung zu beenden, wahlen Sie erneut das
Menu [Vorschau] » [Vorschauposition synchronisieren] und
[Vorschau-Anzeigegrofie synchronisieren].

@ Die Synchronisierung betrifft nur die Position des vergréRerten

Ausschnitts und das VergréRerungsverhaltnis. Die Bildeinstellungen
werden nicht synchronisiert.

R
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Effizientes Bearbeiten

Bearbeiten im Bildbearbeitungsfenster

Dieses Fenster kombiniert Miniaturansichten-Anzeige und
Vorschaufenster, um ein effizientes Bearbeiten der Bilder und ein
schnelles Wechseln zwischen den zu bearbeitenden Bildern zu
ermoglichen. Wahlen Sie die zu bearbeitenden Bilder zuvor im
Hauptfenster aus.

Wahlen Sie im Hauptfenster die Bilder aus, die Sie
bearbeiten mochten.

Wechseln Sie zum Bildbearbeitungsfenster.

@ Digital Photo Professional 4 Ablage Bearbeiten Darstellung Miniaturansichten Vors
[ JoN ]

Bild bearbeiten Schnelliberpriifung Fernaufnahme

Ordner Lesezeichen Filter Bh OFF d

Kllcken

Die Anzeige wechselt vom Hauptfenster zum Bildbearbeitungsfenster.

Blldbearbeltungsfenster

Bearbeiten Sie das Bild.

& Digial Photo professional 4 Abiage _Bearbetten _Darsielung Vorschau _Eikert _Einstelung _Exias _Fenster _Fife

D
S s

@ %2 @~
12388 kkkke B @

Anzeigevergroflerung andern

Zu bearbeitendes Bild auswahlen
Das ausgewabhlte Bild wird in der Mitte des Fensters
vergrofiert angezeigt

Informationen zu Symbolen, die am Rand einer Miniaturansicht
angezeigt werden, finden Sie unter ,Bildrahmen-Informationen
im Hauptfenster und im Bildbearbeitungsfenster” (S. 165).

Die Werkzeugpaletten, die Navigatorpalette und die
Histogrammpalette werden angezeigt und Sie kdnnen das Bild
bearbeiten.

Um den Zustand wiederherzustellen, in dem sich das Bild vor
dem letzten Bearbeitungsvorgang mit der Werkzeugpalette
befand, wahlen Sie im Menu [Bearbeiten] die Option

[Ruickgangig] oder driicken Sie die Tastenkombination < 38> +
<7>.
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Klicken Sie auf den Bereich, den Sie vergroRern
mochten.

— 1 Klicken

Der durch Anklicken aktivierte Bereich wird auf 100 % vergrofert
(tatsachliche Pixelgrofie).

Um den Anzeigebereich zu andern, ziehen Sie den Cursor auf
dem Bild oder den vergréflierten Anzeigebereich auf der
Navigatorpalette in die gewlnschte Position (S. 19).

Durch erneutes Anklicken kehren Sie zum Vollbild zurtick
([Fenster anpassen]).

Um zum Hauptfenster zuriickzukehren, klicken Sie in der
Symbolleiste auf die Schaltflache [].

@ Im Bildbearbeitungsfenster kdnnen Sie nur Bilder aus einem Ordner
auswahlen. Um Bilder aus verschiedenen Ordnern fiir die
Bearbeitung zusammenzustellen, lesen Sie den Abschnitt
»LZusammenstellen und Bearbeiten von Bildern im Sammlung-
Fenster” (S. 102).

Andern der Lage der Miniaturansicht zu horizontal

Wahlen Sie das Menii [Ansicht] » [Horizontale
Miniaturansichten].

fonal4_Abiage _Bearbeiun _Darsielung

= B @

Wenn Sie [Vertikale Miniaturansichten] auswahlen, kehrt die
Miniaturansichtsanzeige zur vertikalen Position zurick.
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Einfiihrung/

Inhalt
7 I d Bearbei Bildern im S unaF Wahlen Sie im Hauptfenster Bilder oder Bilderordner
usammenstellen und Bearbeiten von Bildern im Samm ung- enster aus. Wihlen Sie das Menii [Datei] » [Zur Sammlung o
Sie kénnen ausgewahlte Bilder in Sammlungsordnern zum Ansehen, hinzufiigen]. von Bildern
Vergleichen und Bearbeiten zusammenstellen. —

Sie kénnen Bilder aus verschiedenen Ordnern oder aus nur einem Die Bilder werden dem Sammiungsordner hinzugefligt und die

Ordner auswahlen, um effizient damit arbeiten zu konnen.

Anzahl der ausgewahlten Bilder im Sammlungsordner wird Anzgiilgdi?nvon

angezeigt. Wenn ein auf Einzelbildanzeige (S. 23) festgelegtes
Bild hinzugefligt wird, wird die Anzahl der Bilder als zwei Bilder
angezeigt.

Sie kdnnen einem Sammlungsordner auch Bilder hinzufugen,
indem Sie Bilder und Ordner auswahlen und anschlie®end durch
Halten der <CTRL>-Taste im angezeigten Kontextmenu [Zur Beawvon
Sammlung hinzufligen] auswahlen.

Wahlen Sie einen Sammlungsordner im Bereich

Klicken Sie im Hauptfenster im Bereich [Sammlung]
auf [+ Sammlung hinzufligen].

Sortieren von
Bildern

Drucken von
[Sammlung]. ol
Sammiung
Verarbeiten einer
grofRen Anzahl von
RAW-Bildern
4+ Sammiung hinzufilgen
Fernaufnahmen
Sammiung f
Daraufhin wird ein neuer Ordner im Bereich [Sammlung] erstellt. == ggg;'f* Wiederazbe von
Geben Sie einen Namen fir den Sammlungsordner ein. g ume.:as}l Movies qn% Speichern
Wiederholen Sie den Vorgang, um weitere Sammlungsordner zu von Einzelbildern
erstellen. Es kdnnen bis zu 20 Ordner erstellt werden. + Sammlun
HDR PQ
Waihlen Sie das Menii [Datei] » [Sammlung Modus
auswihlen], und wahlen Sie einen Die Bilder im ausgewahlten Ordner werden angezeigt.
Sammlungsordner, in dem Bilder aus den Festlegen von

Einstellungen

Q0
©
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Sammlungsordnern mit den angezeigten Namen
zusammengestellt werden.



Uberpriifen Sie die angezeigten Bilder.

Bearbeiten Sie die Bilder.
Bearbeiten Sie die angezeigten Bilder.

Die angezeigten Bilder bleiben auch nach dem Schlief3en von
DPP in den Sammlungsordnern erhalten.

A/

/

Q> So entfernen Sie Bilder aus Sammlungsordnern

Entfernen von ausgewadhliten Bildern

Wabhlen Sie die Bilder im Sammlungsordner aus und anschlielend im
Meni [Datei] die Option [Aus der Sammlung entfernen]. (Sie kénnen
aus dem Sammlungsordner auch Bilder entfernen, indem Sie die
Bilder auswahlen, die <CTRL>-Taste gedrickt halten und aus dem
eingeblendeten Meni die Option [Aus der Sammlung entfernen]
auswahlen.) Beachten Sie, dass das Originalbild unverandert
erhalten bleibt, auch wenn Sie das Bild aus dem Sammlungsordner
entfernen.

Entfernen aller Bilder

Wabhlen Sie [Sammlung I6schen] im MenU [Datei]. Hinweis: Beim
Entfernen aller Bilder aus dem Sammlungsordner bleiben die
Originalbilder unverandert erhalten.

Loschen eines Sammlungsordners

Wahlen Sie einen Sammlungsordner im Sammlungsbereich, halten
Sie die <CTRL>-Taste gedruckt und wahlen Sie im angezeigten
Kontextmenl [Sammlung l6schen]. Hinweis: Beim Loschen eines
Sammlungsordners bleiben die Originalbilder unverandert erhalten.

@An dem Bild ausgefiihrte Anderungen werden auf das

Originalbild angewendet
Alle an den Bildern in einem Sammlungsordner vorgenommenen
Anderungen werden auf die Originalbilder angewendet.
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e
- H Einfiihrung/
Compositing von Bildern Inhalt
Sie kénnen zwei Bilder in einem Bild kombinieren. Dieses Composite- Wahlen Sie Meniu [Extras] » [Compositing-Werkzeug —
Bild kdnnen Sie dann mit einem weiteren Bild kombinieren. starten]. Herunterladen
Da das Composite-Bild als separates Bild gespeichert wird, hat dieser ) ) von Bildern
Vorgang auf die Originalbilder keine Auswirkungen. Das Fenster Zusammenstellungswerkzeug wird angezeigt. ]
o ® IMG_0001.CR2 [8688 x 5792] o Anzeigen von
@ Diese Funktion kann bei allen von DPP unterstitzten — - Bildern
Bildformaten (S. 4) verwendet werden. e —
Der Farbraum eines Composite-Bildes wird zum Farbraum des Sortieren von
Hintergrundbildes. Bildern

Die Bildinformationen werden einem Composite-Bild nicht
angehangt.

i : Beaw von

Gewicht

Wahlen Sie ein Hintergrundbild im Hauptfenster.

Digital Photo Profossional 4 - [Ordn. an HD/Benutzer /s Bilder /o]

Position

: Drucken von
Bildern

Verarbeiten einer
grofRen Anzahl von
RAW-Bildern

_ SchlieBen |

Wahien Sie ein Bild fur die Bildkomposition aus.

Fernaufnahmen

o. S
o0 @

[l Bilder

1MG_0007.CR2 -

[T
Wiedergabe von
Movies und Speichern

von Einzelbildern
_—

sRGB/ sRGB HDR PQ
Modus

R

Sie kénnen auch ein Hintergrundbild im Bildbearbeitungsfenster
oder im Fenster [Sammlung] wahlen.

Festlegen von
Einstellungen
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Wahlen Sie das zu kombinierende Bild.

Wahlen Sie das zusammenzustellende Bild im Listenfeld
[Vordergrundbild] aus.

100% Ansicht

Waéhlen Sie ein Bild aus
v IMG_0001.CR2
IMG_0002.CR2

IMG_0003.CR2
IMG_0004.CR2

Compeosite-Verfahren

Das ausgewahlte Bild wird in der Miniaturansicht fir

[Vordergrundbild] angezeigt.

Eine Vorschau der Kombination aus Hintergrundbild und

[Vordergrundbild] wird in der Zusammenstellungsvorschau

angezeigt.

Die folgenden Bilder sind kombinierbar.

* Wenn ein Hintergrundbild im Hauptfenster ausgewahlt wird:
Bilder im selben Ordner wie Hintergrundbild

* Wenn ein Hintergrundbild im Fenster [Sammlung] ausgewahlt
wird: Bilder im Fenster [Sammlung]

* Wenn ein Hintergrundbild im Bildbearbeitungsfenster
ausgewahlt wird: Bilder werden im Bereich flr
Miniaturansichten angezeigt

Sie kénnen auch Bilder unterschiedlicher Grolen kombinieren.

Wahlen Sie ein Composite-Verfahren aus.

Wahlen Sie ein Composite-Verfahren aus dem Listenfeld
[Composite-Verfahren] aus.

100% Ansicht

Verdergrundbild
IMG_0002.CR2

O

Composite-Verfahren

v Hinzufligen
Durchschnitt
Gewichtet
Aufhellen
Abdunkeln

Position

Das in der Composite-Vorschau ausgewahlte Composite-
Verfahren wird angewandt.

Das Composite-Verfahren kann aus flinf verschiedenen
Optionen ausgewahlt werden: Hinzufligen, Durchschnittlich,
Gewichtet, Aufhellen und Abdunkeln. Detaillierte Informationen
Uber jedes Composite-Verfahren finden Sie unter ,Composite-
Verfahren® (S. 107).

Wenn Sie [Gewichtet] auswahlen, kénnen Sie den Anteil des zu
kombinierenden Bildes auswahlen. Verwenden Sie den Schieber
[Gewichten] unten im Listenfeld von [Composite-Verfahren], um
direkt einen Wert zur Einstellung der Anteiligkeit einzugeben.
Wenn Sie auf die Schaltflache [100 % Ansicht] klicken, wird das
Bild mit 100 % VergroéRerung (tatsachliche Pixelgrofie)
angezeigt.
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Positionieren Sie die Bilder.

[ ] IMG_0001.CR2 [B688 x 5792]

Verdergrundbild

100% Ansicht

IMG_0002.CR2

B

Gewichiet

Composite-Verfahren

©)

Gewicht

50,0

Im RAW-Format zusammensiallen

Position

3l

Stark verschieben (50 Pixel)

Gering verschieben (1 Pixel)

KIRDE

»

Bildmittelpunkte ausrichten

Sie konnen auch direkt die

\;]

Weiter

Spelichern unter...

Schliefien

Positionskoordinaten des
[Vordergrundbildes] eingeben,
um es auszurichten.

Hintergrundbild und [Vordergrundbild] werden mit ihren

ausgerichteten Mittelpunkten angezeigt.

[Im RAW-Format zusammenstellen]

Aktivieren Sie gegebenenfalls das Kontrollkastchen

5

[Im RAW-Format zusammenstellen].

Sie kénnen [Im RAW-Format zusammenstellen] unter den folgenden

Bedingungen festlegen.

Wenn sowohl das Hintergrundbild als auch das [Vordergrundbild]

RAW-Bilder sind und alle folgenden Bedingungen erfiillt werden.

* Wenn die fur die Aufnahmen verwendeten Kameras vom
selben Modell sind

» Wenn die Einstellung der ISO-Empfindlichkeit bei der
Aufnahme dieselbe war

» Wenn die Tonwert Prioritat bei der Aufnahme dieselbe war

» Wenn die Bildgrofien (Originalgrofie) Ubereinstimmen

5

Die folgenden Funktionen sind bei mit [Im RAW-Format

zusammenstellen] zusammengestellten Bildern nicht verfiigbar.

* Auto Lighting Optimizer (Automatische
Belichtungsoptimierung) (S. 58)

* Bildstil Auto (automatisch auf Standard gesetzt) (S. 49)

R
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Klicken Sie auf die Schaltflache [Speichern unter].

Position

Weiter

[ Speichern unter... ]

SchlieBen

Legen Sie im daraufhin angezeigten Fenster die bendtigten
Einstellungen fest, und klicken Sie dann auf die Schaltflache
[Speichern].

Wenn Sie auf die Schaltflache [Weiter] klicken, werden Bilder
kombiniert, um ein neues Hintergrundbild zu erzeugen und Sie
kénnen mit der Kombination eines weiteren Bildes fortfahren.

Um abzuschlieRen, klicken Sie auf die Schaltflache [Schliel3en].

Composite-Verfahren

Hinzufligen

Das Hintergrundbild und das [Vordergrundbild] werden hinzugefligt,
und die Bilder werden kombiniert.

Durchschnitt

Das Hintergrundbild und das [Vordergrundbild] werden zu Anteilen
von jeweils 50 % miteinander kombiniert.

Wenn Sie den Anteil fiir das [Vordergrundbild] &ndern mdchten,
wahlen Sie [Gewichtet] aus.

Gewichtet

Legen Sie den Anteil fir das [Vordergrundbild] fest und kombinieren
Sie dann das Hintergrundbild und das [Vordergrundbild].

Heller

Das Hintergrundbild und das [Vordergrundbild] werden miteinander
verglichen, wobei nur hellere Abschnitte aus dem [Vordergrundbild]
kombiniert werden.

Dunkler

Das Hintergrundbild und das [Vordergrundbild] werden miteinander
verglichen, wobei nur dunklere Abschnitte aus dem [Vordergrundbild]
kombiniert werden.

@ Sie kénnen diese Funktion als Funktionsschaltflache in der

Symbolleiste des Hauptfensters anzeigen (S. 125).
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JPEG/TIFF

Erstellen von HDR-Bildern (Hoher Dynamikbereich)

Sie kénnen Bilder mit einem breiten Dynamikbereich erzeugen, bei
denen Clipping-Effekte in hellen und dunklen Bereichen verringert
wurden und Bilder, die wie Gemalde wirken. Diese Funktion ist geeignet
fur Szenen wie z. B. Stillleben und Landschaften. Diese Funktion ist am
effektivsten, wenn Sie drei Bilder mit unterschiedlichen Belichtungen fir
dieselbe Szene (Unterbelichtung, Standardbelichtung, Uberbelichtung)
verwenden, um ein HDR-Bild zu erzeugen. Sie kdnnen jedoch ein HDR-
Bild auch aus zwei Bildern oder sogar nur einem Bild erzeugen.

Da das HDR-Bild als separates Bild gespeichert wird, bleiben die
Originalbilder unverandert.

* HDR steht fur High Dynamic Range (Hoher Dynamikbereich).

@ Diese Funktion kann bei allen von DPP unterstutzten
Bildformaten (S. 4) verwendet werden.
Die Bildinformationen werden nicht an ein HDR-Bild angehangt.

Wahlen Sie im Hauptfenster ein Bild aus.

Digital Photo Professional 4 - [Ordnes cintosh HD/Benutzer xood/Bilder Hooxxx|

F11
175000
150200

B IMG_0001.CR2

s D@ e > Bl NEN sSRGB/ sRGB

Wahlen Sie Meni [Extras] » [HDR-Werkzeug starten].
Das Fenster [Bilder auswahlen] wird angezeigt.
Sie kénnen das Fenster [Bilder auswahlen] auch vom
Bearbeitungsfenster und vom Bildbearbeitungsfenster aus
anzeigen.
Legen Sie die erforderlichen Einstellungen fest und
klicken Sie anschlieBend auf die Schaltflache [HDR
starten].

[ ] Blider auswahien

|IMG_0001.CR2

IMG_0002.CR2

IMG_0003.CR2

Durchsuchen... Durchsuchen... Durchsuchen...

Automatischer Abgleich

SchlieBen ( HDR starten )

Um das ausgewahlte Bild zu &ndern oder ein anderes Bild
hinzuzufligen, klicken Sie auf die Schaltflache [Durchsuchen].
Wiahlen Sie im daraufhin angezeigten Dialogfeld [Offnen] die
Bilddatei und klicken Sie auf die Schaltflache [Offnen].

Wenn Sie zwei Bilder derselben GroRe auswéahlen, konnen Sie
das Listenfeld [Automatischer Abgleich] flr automatischen
Bildabgleich aktivieren. Der automatische Bildabgleich
funktioniert moglicherweise bei sich wiederholenden Mustern
(Gitter, Streifen usw.) oder flachen, eintdénigen Bildern nicht
richtig.

Wenn Sie auf die Schaltflache [HDR starten] klicken, wird das
Fenster [Bild einstellen] angezeigt.

® Nach der Verwendung des automatischen Bildabgleichs ist das Bild

am Randbereich teilweise geldscht.
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Nehmen Sie die erforderliche Auswahl vor, um das
Bild anzupassen.

Bild einstellen
Vorainstallungen

Natiirlich | <)
Farbton/Farbe

Helligkeit(50)

Farbsattigung:(50)

Kontrast:(30)

Detalloptimierung

Starke:(0)
Glétte:(0)

Fainheit:(0)

Speichern unter...

IMG_0001.CR2/IMG_0002.CR2/IMG_0003.CR2

SchiieBen

Schieber im Fenster [Bild anpassen]

[Farbton/Farbe]

[Helligkeit]:

[Farbsattigung]:

[Kontrast]:

Passt die gesamte Helligkeit des Bildes an.
Wenn Sie den Schieberegler nach rechts
bewegen, wird das Bild heller; bewegen Sie
ihn nach links, wird es dunkler.

Passt die gesamte Farbsattigung des Bildes
an. Wenn Sie den Schieberegler nach rechts
bewegen, wird die Farbe tiefer; bewegen Sie
ihn nach links, wird die Farbe seichter.

Passt den gesamten Kontrast des Bildes an.
Wenn Sie den Schieberegler nach rechts
bewegen, wird der Kontrast verstarkt;
bewegen Sie ihn nach links, wird der Kontrast
abgeschwacht.

[Detailoptimierung]

[Starke]:

[Glatte]:

[Feinheit]:

Passt den gesamten Kontrast und den Kontrast
von Details gleichzeitig an. Wenn Sie den
Schieberegler nach rechts bewegen, wird der
Effekt starker.

Passt die gesamte Glatte des Bildes an. Wenn
Sie den Schieberegler nach rechts bewegen,
verleiht dies dem Bild einen glatten und
natdrlichen Ausdruck.

Passt die Klarheit von Details an. Wenn Sie den
Schieberegler nach rechts bewegen, werden
die Umrisse scharfer.

[Voreinstellungen] und Fertigbearbeitungseffekte

Mit [Voreinstellungen] kdnnen Sie aus den funf voreingestellten
Fertigbearbeitungseffekten unten aus einem Pulldown-Menii
([Natirlich] ist als Standard ausgewahlt) auswahlen, anstatt die
Schieber einzeln zu betatigen. Durch die Auswahl eines
Fertigbearbeitungeffekts bewegt sich jeder Schieber
entsprechend der Einstellung. Sie kdnnen die Schieber auch
nach der Auswahl eines Effekts betatigen und anpassen.

[Naturlich]:

[Standard]:

[Gesattigt]:
[Markant]:

[Pragung]:

In kontrastreichen Szenen werden
Farbanpassungen in Bereichen, in denen helle
oder dunkle Bereiche gewdhnlich Clipping-
Effekte aufweisen, im Rahmen einer
Fertigbearbeitung korrigiert, bei der Clipping-
Effekte von hellen und dunklen Bereichen
verringert sind.

Ergibt eine Fertigbearbeitung mit einer
gemaldeahnlichen Tonalitat fir ein
beeindruckendes Bild.

Fur ein lebendigeres Aussehen als mit [Standard].
Fur ein lebendigeres Aussehen als mit [Standard],
bei der das Motiv hervorgehoben wird.

Reguliert die Sattigung des Farbtons mehr nach
unten als [Standard], um einen altmodischen
Eindruck zu erzielen.
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Klicken Sie auf die Schaltflache [Speichern unter].

Speichern unter...

SchlieBen

Legen Sie im daraufhin angezeigten Fenster die bendtigten
Einstellungen fest, indem Sie auf die Schaltflache [Speichern
unter] klicken und klicken Sie dann auf die Schaltflache
[Speichern].

@ Sie kdnnen diese Funktion als Funktionsschaltflache in der
Symbolleiste des Hauptfensters anzeigen (S. 125).

R

M —
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Verwenden der Dual Pixel RAW Optimierung

Durch eine Einstellung der Dual Pixel RAW-Funktion, die mit der Funktion
vor der Aufnahme von RAW-Bildern kompatibel ist, werden die Bilder als
,spezielle RAW-Bilder (Dual Pixel RAW-Bilder)* mit Dual-Pixel-
Informationen aus dem Abbildungssensor aufgezeichnet. Das wird als Dual
Pixel RAW-Aufnahme bezeichnet. Mit der Funktion [Dual Pixel RAW-
Optimierung] kénnen Sie die mit einem Dual Pixel RAW-Bild
aufgenommenen Dual Pixel-Daten flr die Feinabstimmung von Position,
maximaler Schéarfe und Auflésung nutzen, indem Sie unter Verwendung der
in der Datei enthaltenen Tiefeninformationen die Perspektive oder das
Bokeh verandern, um so ein besseres Fotoergebnis zu erhalten und
maogliche Doppelbilder (,Ghosting®) zu reduzieren.

Hinweise fiir Dual Pixel RAW-Aufnahmen
Bitte beachten Sie bei Aufnahmen mit Dual Pixel RAW folgendes:
(Gilt fur alle Funktionen)
* Die besten Effekte erhalt man bei einer Objektivblende von
/5.6 oder darunter.
* Die Effekte kdnnen bei Aufnahmen in vertikaler oder in
horizontaler Ausrichtung unterschiedlich sein.
* Empfehlenswert ist eine ISO-Empfindlichkeit von ISO 1600
oder darunter.
Nur fir ,Feinabstimmung von Position, maximaler Scharfe und
Auflésung unter Verwendung der in der Dual Pixel RAW-Datei
enthaltenen Tiefeninformationen®
* Empfehlenswert ist eine Brennweite des Objektivs von
mindestens 50 mm.
» Diese Funktion sollte verwendet werden, wenn die Kamera sich
in einem bestimmten Abstand vom Motiv befindet.*
* Anleitung fir die Einstellung der Brennweite je nach
Motivabstand.
Wenn die Brennweite des Objektivs 50 mm ist, sollte der
Motivabstand ca. 1 m - 10 m betragen.
Wenn die Brennweite des Objektivs 100 mm ist, sollte der
Motivabstand ca. 2 m - 20 m betragen.
Wenn die Brennweite des Objektivs 200 mm ist, sollte der
Motivabstand ca. 4 m - 40 m betragen.

@ Sie kdnnen diese Funktion als Funktionsschaltflache in der
Symbolleiste des Hauptfensters anzeigen (S. 125).

Feinabstimmung von Position, maximaler Scharfe und
Auflosung unter Verwendung der in der Dual Pixel
RAW-Datei enthaltenen Tiefeninformationen

Feinabstimmen von Position, maximaler Scharfe und Auflésung unter
Verwendung der in der Dual Pixel RAW-Datei enthaltenen
Tiefeninformationen

Wahlen Sie im Hauptfenster oder im
Bildbearbeitungsfenster das Dual Pixel RAW-Bild, das
Sie bearbeiten mochten, aus und driicken Sie dann im
Menii [Extras] [Dual Pixel RAW-Optimierer starten].

Es 6ffnet sich das Fenster [Dual Pixel RAW-Optimierer].

e e [Users| xxxxxxx [DOCUMENts| XXKXXXXXKE [ XKXKXXXX.CR2 [6720 x 4480]

VergrBern 100% |

Geringtigige Bildanpassung
Hinten : (0}

Vorne : (0)

Starka : (5)

Bokeh-Verschiebung

Links : (0) Rechts : (0)

Ghosting-Reduzierung

B schirfo

Unscharfemaske =
Stirka : (4) —_
Feinheit : (1)
Schwelle : (1)

Abbrochon L

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen [Geringfluigige
Bildanpassung].
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Einfiihrung/

Inhalt

Passen Sie das Bild an. . . ~—
, Veranderung der Perspektive oder des H
e e [Users| xxxxxx [Documents] xxRxXKXARR [ XKxxxRxE.CR2 (6720 x 4480) o . .. . . erunte.rladen
——— Bokehs fur ein besseres Fotoergebnis von Bildern
—_—
. Veranderung der Perspektive oder des Bokehs fiir ein besseres

Fotoergebnis unter Verwendung der mit Dual Pixel RAW-Bildern Anzeigen von

aufgenommenen Dual Pixel-Informationen. Bildern

Bokeh-Verschiebung

Links : (0) Rechts : (0)
Sortieren von
Bildern

Wahlen Sie im Hauptfenster oder im
Bildbearbeitungsfenster das Dual Pixel RAW-Bild, das

T B Sie bearbeiten mochten, aus und driicken Sie dann im
o Menii [Extras] [Dual Pixel RAW-Optimierer starten]. Beawvon
Es o6ffnet sich das Fenster [Dual Pixel RAW-Optimierer].
B Aktivieren Sie das Kontrollkastchen [Bokeh- Drucken von
Stellen Sie mittels der Schieberegler die Auflosung auf Basis der Verschiebung]. Bildern

Tiefeninformationen und des Auflésungslevels ein.

Legen Sie den einzustellenden Bereich fest. .

. . . Verarbeiten einer
Drucken Sle dle [oK]-TaSte. e e /usms/xmmx/Dmumnlsmmnm/xxxnmchmeoxusmmeem . grosen Anzahl von
Die Einstellungsanpassungen werden auf das Bild angewendet. RAW-Bildern
Weitere Hinweise zum Speichern von Bildanpassungen finden

Sie unter ,Bearbeitungsergebnisse speichern® (S. 93).

Geringfigige Bildanpassung
Hinten : (0)

Voms : (0 Fernaufnahmen

fon
Starke : (5)

S ——

Wiedergabe von
Movies und Speichern
von Einzelbildern

Scharfe
Unschirfemaske B

o R
Sl (8 — Modus
sobrechen - LIS Festlegen von
® - e A ol die Moti . d . . , . , , Einstellungen
STz sliz ez AT prisLneRIsiel, vishin el [ ebinilzee oelsr Driicken Sie die Taste [Bereich auswahlen] und ziehen Sie den Cursor
das Bokeh unnaturlich aussehen oder wenn es ein verstarktes auf dem Bild, um den einzustellenden Bereich festzulegen. Mit einem
Bildrauschen oder sichtbare Veranderungen beim Farbton oder Rechtsklick auf der Maus schlieRen Sie die Festlegung ab. @ @
tli))e'}(la::::Hre]II(“tgokr?IIg:\tr)lt-n'cht e i Vi e Sie kénnen auch das Hakchen aus dem Kontrollkastchen [Umrandung
i unkti [ ichzeitig mit ,, u . .
Perspektive oder des Bokehs flr ein besseres Fotoergebnis® anzeigen] entfenen, um die Umrandung zu verbergen. @

oder ,Mogliche Doppelbilder reduzieren® ausgefiihrt werden. 112



Einfiihrung/
Inhalt

N —

Passen Sie das Bild an.

e e [Users/xxxxxxx [Documents/ XRXXXXXXX X/ XKXXXXXX. CR2 [6720 x 4480)

Reduzierung moglicher Doppelbilder (Ghosting)

Herunterladen

. m” . Reduziert das Auftreten mdglicher Doppelbilder unter Verwendung der in von Bildern
' den Dual Pixel RAW-Bildern enthaltenen Dual Pixel-Informationen. ——
e . . . . Anzeigen von
Wahlen Sie im Hauptfenster oder im Bildern

Bildbearbeitungsfenster das Dual Pixel RAW-Bild, das
Sie bearbeiten mochten, aus und driicken Sie dann im

Sortieren von

€ Bukeh-Verschiebung

Bereie shlen
[Lmks: (0) Rechts : (01]
r ierung

Feinheit : (4) —_

Schwelle : (4)

Passen Sie die Perspektive mit dem Schieberegler an.

Driicken Sie die [OK]-Taste.
Die Einstellungsanpassungen werden auf das Bild angewendet.
Weitere Hinweise zum Speichern von Bildanpassungen finden
Sie unter ,Bearbeitungsergebnisse speichern® (S. 93).

@ Verringern Sie das Anpassungslevel, wenn die Motivumrisse oder

das Bokeh unnaturlich aussehen oder wenn es ein verstarktes
Bildrauschen oder sichtbare Veranderungen beim Farbton oder
bei der Helligkeit gibt.

Je nach Anpassungslevel kann sich die Auflésung in die
Tiefenrichtung bewegen.

Verringern Sie das Anpassungslevel, wenn die Bildrander des
ausgewahlten Bereichs unnattrlich aussehen.

Diese Funktion kann nicht gleichzeitig mit ,Feinabstimmung von
Position, maximaler Scharfe und Auflésung unter Verwendung
der in der Dual Pixel RAW-Datei enthaltenen
Tiefeninformationen® oder ,Mdégliche Doppelbilder reduzieren®
ausgefuhrt werden.

Menii [Extras] [Dual Pixel RAW-Optimierer starten].

Es offnet sich das Fenster [Dual Pixel RAW-Optimierer].

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen [Ghosting-

Reduzierung] und legen Sie den Bereich fest.

e Users| OR2 [6720 x 4480]

VergrdBemn 100% |

r Geringfigige Bildanpassung

Driicken Sie die Taste [Bereich auswahlen] und ziehen Sie den
Cursor auf dem Bild, um den einzustellenden Bereich
festzulegen. Mit einem Rechtsklick auf der Maus schlielRen Sie
die Festlegung ab.

Sie konnen auch das Hakchen aus dem Kontrollkastchen
[Umrandung anzeigen] entfernen, um die Umrandung zu
verbergen.

Alle Doppelbilder und Streulichter im eingestellten Bereich
werden reduziert.
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Driicken Sie die [OK]-Taste.
Die Einstellungsanpassungen werden auf das Bild angewendet.
Weitere Hinweise zum Speichern von Bildanpassungen finden
Sie unter ,Bearbeitungsergebnisse speichern® (S. 93).

® Manchmal sehen die Motivumrisse oder das Bokeh unnaturlich
aus oder es gibt ein verstarktes Bildrauschen oder sichtbare
Veranderungen beim Farbton oder bei der Helligkeit.
Manchmal sehen auch die Bildrander des ausgewahlten
Bereiches unnaturlich aus.
Diese Funktion kann nicht gleichzeitig mit ,Feinabstimmung von
Position, maximaler Scharfe und Auflosung unter Verwendung
der in der Dual Pixel RAW-Datei enthaltenen
Tiefeninformationen® oder ,Veranderung der Perspektive oder
des Bokehs fiir ein besseres Fotoergebnis* ausgefiihrt werden.
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JPEGITIFF

o Einfiihrunal
Verwenden von Depth Compositing "inhalt
Depth Compositing erzeugt aus mehreren Bildern ein Einzelbild, .

das Uber einen weiten Bereich fokussiert ist. Diese Funktion kombiniert Verwenden des Depth Composﬂmg-Werkzeugs Herunterladen

Bilder mit dem Depth Compositing-Werkzeug und gibt das kombinierte .. . .
Ergebnis als Depth Composite-Bild aus. Es ist dann méglich, Wahlen Sie im Hauptfenster usw. mehrere Bilder aus.
das Ausgabebild auch mit dem Bearbeitungswerkzeug flir Depth Bei Bildern, die mit dem Fokus-Bracketing der Kamera
Compositing zu korrigieren.

Diese Funktion kann auch bei Bildern verwendet werden, die ohne
Fokus-Bracketing der Kamera aufgenommen wurden.

von Bildern

i - s . Anzeigen von
aufgenommen wurden, kénnen Sie Tiefen-Compositing auch mit zBi'%emv

nur einem ausgewahlten Bild durchfiihren.

Siehe ,Hinweise fir Aufnahmen mit Depth Compositing® (S. 116) und Wahlen Sie das Meni [Extras] » [Tiefen- Sortieren von
~Hinweise fiir das Depth Compositing* (S. 117). Compositing] » [Tiefen-Compositing-Werkzeug Rich
starten].
Unterstutzte Bildformate Das Fenster Depth Compositing-Werkzeug wird angezeigt. Beawvon

Tiefen-Compositing

EOS 5D Mark IV, EOS R, EOS RP, EOS 90D, EOS

Tiefen-Compositing von 10 Bildern durchfihren.

Kamera M6 Mark Il, PowerShot G5 X Mark Il, PowerShot G7 EED D @izl Drucken von
X Mark Il A —— . Bildern
H i _ _F_ Geben Sie flr Motive mit betréchtlichem Bokeh gréBere Werte an.
Objektive Objektivgruppen RF, EF und EF-S (auBer TS-E T
Objekt|ven Und F|Sheye'ObJekt|Ve) Auf ndhere Motive hin gewichtet : (1) . B A hl
Unterstﬁtzte CR2 CR3 JPG TI FF*1 Geben Sie grofere Werte an, wenn sich ndher gelegene und weiter entfernte Motive Uberlappen. groRz'V]v-gizlge"\\,on
Formate ’ ’ ’ Glatte der Compositing-Grenze : (0)
. : . Geben Sie gréBere Werte an, um die Compositing-Grenze zu glatten.
AT Kamera, Objektiv, Verschlusszeit, Blendenwert, | o Fernaufnahmen
i eont— Brennweite, Bildformat und Bildgréfie missen [ Automatische Helligkeitseinstellung
gung gleich sein.
" In DPP konvertierte und gespeicherte TIFF-Bilder Ausgepecate Wiedergabe von
] ) . ) ) /Benutzer/Nutzer/Desktop/XXXXXXXXXX/img/DC_IMG_XXXX. PG Movies und SpeiChem
Selbst wenn die oben genannten Bedingungen erfillt sind, wird Depth Durchsuchen von Einzelbildern
Compositing fur d|e folgenden B||der nicht unterstutzt_ * Ein Quellenbildordner wird in demselben Ordner wie die Ausgabedatei gespeichert.  ——————
+ Mit Mehrfachbelichtung aufgenommene RAW-Bilder Aorechen HDR PQ
* Bilder ohne Aufnahmeinformationen Modus

+ Als Bilder fur die Anzeige im HDR-PQ-Modus gespeicherte Bilder
. B?Ider mit einer GroRe bis 1600 x 1600 Pixeln oder ab 9999 x 6666 Festlegen von
Pixeln Einstellungen

Q0O
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Nehmen Sie die gewiinschten Einstellungen vor und
klicken Sie dann auf die Schaltflache [Ausfihren].

G Hinweise fiir Aufnahmen mit Depth
Compositing

Herunterladen
von Bildern

Tiefen-Compositing

Tiefen-Compaositing von 10 Bildern durchfiihren.
Nach Bedarf einstellen.

Bokeh-Betrag : (0)

Geben Sie fir Motive mit betrichtlichem Bokeh gréBere Werte an.

Auf ndhere Motive hin gewichtet : (1)

Geben Sie grofiere Werte an, wenn sich nidher gelegene und weiter entfernte Motive Uberlappen.

Glatte der Compositing-Grenze : (0)

CGeben Sie grofiere Werte an, um die Compositing-Grenze zu glatten.

B Automatische Helligkeitseinstellung

Ausgabedatei
/Benutzer/Nutzer/Desktop/ X OO0 Mg (DC_IMG_XXXX.JPG

Durchsuchen

BT I CT e O OO O TET TG T O SeIDET Crana Wie 08 AUSOoDEa o el DoepalCert.

Abbrechen (_HM)

Bilder werden kombiniert und ein Depth Composite-Bild wird
ausgegeben.

Ein Ordner fur das Quellenbild (Ordnername: DPP_DC_...) wird
im gleichen Ordner wie das Depth Composite-Bild ausgegeben.
Der Ordner Quellenbild wird verwendet, um das Depth
Composite-Bild mit dem [Tiefen-Compositing-
Bearbeitungswerkzeug] zu korrigieren.

Um das Ausgabeziel oder Format eines Depth Composite-Bildes
zu andern, klicken Sie auf die Schaltflache [Durchsuchen]

und andern Sie die Einstellungen im angezeigten Fenster.

Bei leichten Helligkeitsunterschieden unterdrickt [Automatische
Helligkeitseinstellung] durch automatische Korrektur alle
Anderungen der Helligkeit zwischen den fiir das Depth
Compositing verwendeten Bildern.

Nach erfolgtem Depth Compositing kénnen die kombinierten
Ergebnisse einen kleineren Bildwinkel haben als bei der
Aufnahme der Bilder. Fur Aufnahmen mit Fokus-Bracketing
werden Aufnahmen mit einem weiteren Bildwinkel empfohlen. Im
Anschluss an das Depth Compositing kdnnen Sie das Bild ggf.
zuschneiden.

Um ein optimales Ergebnis zu erzielen, stellen Sie den
Blendenwert vor der Aufnahme in einem Bereich zwischen
f/5.6-11 ein.

Verwenden Sie unbedingt ein Stativ und fixieren Sie die Kamera
vor der Aufnahme in ihrer Position.

Bilder mit sich wiederholenden Mustern, wie Gittermuster und
Streifenmuster, oder in denen der gesamte Bildbereich flach und
kontrastarm ist, sind mdglicherweise nicht kombinierbar.

Stellen Sie bei der Aufnahme mehrerer Bilder zuerst auf das Bild
scharf, das lhnen am nachsten ist, und arbeiten Sie schrittweise
weiter weg.

Bei der Aufnahme mehrerer Bilder konnen Bilder, bei denen die
Scharfe stark variiert, zu einem kombinierten Bild mit
ungleichmaRiger Scharfe fiihren oder nicht kombinierbar sein.
Depth Compositing setzt voraus, dass Bilder von unbewegten
Objekten kombiniert werden. Bilder von beweglichen Objekten
lassen sich méglicherweise nicht kombinieren.

Wenn sich mehrere Objekte auf dem Bildschirm befinden,

sind die Bilder je nach Anordnung der Objekte mdglicherweise
nicht kombinierbar, z. B. weit voneinander entfernte Objekte.
Empfohlen werden die folgenden Objektive.

RF35mm F1.8 MACRO IS STM, RF50mm F1.2 L USM,
RF28-70mm F2 L USM, RF24-105mm F4 L IS USM
EF16-35mm f/4L IS USM, EF24-70mm f/4L IS USM, EF100mm
f/2.8L MACRO IS USM, EF180mm f/3.5L MACRO USM
EF-S35mm /2.8 MACRO IS STM, EF-S60mm /2.8

MACRO USM, EF-S18-135mm f/3.5-5.6 IS USM

EF-M28mm /3.5 MACRO IS STM, EF-M15-45mm f/3.5-6.3 IS
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Symbolleiste des Hauptfensters anzeigen (S. 125).
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G Hinweise fiir das Depth Compositing

Wenn das Depth Compositing-Werkzeug gestartet wird, spiegelt

sich der Inhalt von Rezepten, die an fokussierte Bilder angehangt

sind, im Depth Composite-Bild wider (mit Ausnahme der

folgenden Elemente).

» Stempel

« Staubléschungsdaten

* Reduzieren des Farb-Moiré-Effekts (Werkzeugpalette fir die
Teilanpassung)

* Winkeleinstellung (Werkzeugpalette fur Ausschnitt-/
Winkeleinstellung)

« GroReneinstellung beim Offnen ausgewahlter RAW-Bilder in
DPP (S. 92)

» Farbanpassung fir eine spezifische Farbskala (einschlief3lich
[Monochrom])

 Dual Pixel RAW-Optimierung

* Auto Lighting Optimizer (Automatische Belichtungsoptimierung)

» Schatten/Lichter

Das Depth Compositing-Werkzeug startet nicht, wenn das

fokussierte Bild nicht unterstitzt wird.

Verwenden des Depth Compositing-Bearbeitungswerkzeugs

Wenn mit dem Depth Compositing-Werkzeug nicht das gewtinschte
Ergebnis erzielt wurde, kopiert diese Funktion den zu korrigierenden Teil
des Bildes von einem Quellbild in das Depth Compositing-Bild

(in diesem Werkzeug das [Bearbeitetes Bild]).

Wahlen Sie im Hauptfenster usw. ein Depth
Composite-Bild aus.

Wahlen Sie das Menu [Extras] » [Tiefen-Compositing] »
[Tiefen-Compositing-Bearbeitungswerkzeug starten].
Das Fenster Depth Compositing-Bearbeitungswerkzeug wird

FYEK ) B Desktop/ X XXX XXXXXXfimg/DC_IMG_XXXX.JPG (DPP_DC_1)
Quellenbild Bearbeitetes Bild Vergroftem 100% E
Radius(32)
'Weichzeichnungsradius(100)
Quellenbild auswiahlen

010 SchlieRen

Am unteren Bildschirmrand wird automatisch eine Miniaturansicht
des Quellenbildes angezeigt. Miniaturansichten von Quellenbildern
werden jedoch nicht automatisch angezeigt, wenn der Name des
Depth Composite-Bildes oder der Ordner Quellbild geandert oder
der Speicherort verschoben wird. Wahlen Sie den Ordner
Quellenbild aus, der gleichzeitig mit der Ausgabe des Depth
Composite-Bildes ausgegeben wurde.
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Wahlen Sie ein Quellenbild aus und andern Sie es wie erforderlich.

[ ] [ ] IBenutzer/Nutzer/Desktop/XXXXXXXXXX/img/DC_IMG_XXXX.JPG (DPP_DC_1)

Bearbeitetes Bild

Quellenbild

Vergraftern

100% [

Radius(95)

"Weichzeichnungsradius(160)

Kreisférmiger Cursor

1/10 > -

Speichern unter

Schliefen

Wabhlen Sie ein Quellenbild aus den Miniaturansichten der
Quellenbilder aus, die am unteren Bildschirmrand angezeigt
werden.

Wenn es sich bei dem [Quellenbild] und dem [Bearbeitetes Bild] um

Aufnahmen verschiedener Bereiche handelt, kann ein schwarzer
Rahmen um das [Quellenbild] herum angezeigt werden.

Klicken Sie auf die Schaltflache [Anpassungsbereich festlegen].
Ein kreisformiger Cursor wird angezeigt. Klicken Sie auf den zu
korrigierenden Ausschnitt des [Bearbeitetes Bild], oder ziehen Sie
ihn mit dem kreisférmigen Cursor, und der gleiche Ausschnitt des
[Quellenbild] wird kopiert.

Mit [Radius] stellen Sie die Gréf3e des Anpassungsbereichs ein,
und mit dem [Weichzeichnungsradius] passen Sie die
Weichzeichnung am Rand des ausgewahlten Bereichs an.

Verwenden Sie die Schaltflachen [[1= J][[ < JI[[ 2 JI[[ 2 ]], um zu
den vorgenommenen Korrekturen zurlickzukehren Verfligbare
Schaltflachen von links sind [Alles rickgangig], [Rlickgangig],
[Wiederholen] und [Alles wiederholen]. Wenn Sie jedoch zu einem
anderen Quellenbild gewechselt haben, kénnen Sie nicht zu
Korrekturen zuriickkehren, die Sie mit dem Quellenbild vor dem
Wechseln vorgenommen haben.

Ein Rezept, das an ein Depth Composite-Bild angehangt ist, wird in
dieser Funktion unter [Bearbeitetes Bild] nicht angewendet.
Aulerdem werden die Rezepte fiur Depth Composite-Bilder nicht
an Bilddateien angehangt, die mit dieser Funktion gespeichert
werden.

R
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Speichern Sie das Bild. T—

Herunterladen

von Bildern
N —
[ Speichern unter ]
Anzeigen von
Schlielen Bildern

———f

Klicken Sie auf die Schaltflache [Speichern unter], um die
erforderlichen Einstellungen auszuwahlen und zu speichern.
Zum Beenden klicken Sie auf die Schaltflache [Schlielen].
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Verwendung des RAW-Serienbildmodus-Werkzeugs

Diese Funktion kann mit Rollfilmen (Daueraufnahme-Bilddateien)
verwendet werden, die im RAW-Burst-Modus der Digitalkameras von
Canon erfasst wurden.
Eine Rollfilm wird als einzelnes RAW-Bild in DPP bearbeitet,
gespeichert, gedruckt usw., obgleich zu diesem Zweck automatisch ein
Lreprasentatives Bild“* ausgewanhlt wird.
Ausfuhrliche Informationen zum RAW-Burst-Modus finden Sie in der
Bedienungsanleitung, die im Lieferumfang einer RAW-Burst-Modus-
fahigen Kamera enthalten ist.
Sie kénnen dieses Werkzeug fur Folgendes verwenden:
* Das reprasentative Bild in einem Rollfilm andern
* Ein Bild in einem Rollfilm speichern
+ Einen beliebigen Bereich in einem Rollfilm extrahieren und
speichern
* Reprasentatives Bild: Das als Miniaturbild angezeigte Bild usw., das
alle Bilder in einem Rollfilm reprasentiert

Starten des RAW-Serienbildmodus-

Wahlen Sie den Rollfilm im Hauptfenster aus usw.

Es werden nur Rollfilme unterstiitzt, die im RAW-Burst-Modus
mit einer rollfilmfahigen Digitalkamera von Canon aufgenommen
wurden.

(Miniatursymbol: [E])

Wahlen Sie Meniu [Extras] » [RAW-Serienbildmodus-

Werkzeug starten].

Das Fenster ,RAW-Serienbildmodus-Werkzeug“ wird angezeigt.

Zum Beenden klicken Sie auf die Schaltflache [Schliel3en].

(] JUsersjuser/Desktop/XXX_XX)XXX XXX [XXXX x XXXX]

ﬁ x1 100% E Als reprasentatives Bild verwenden oF ™

o Il 16/45 113 ftd

SchlieBen

@ Sie kdnnen diese Funktion als Funktionsschaltflache in der
Symbolleiste des Hauptfensters anzeigen (S. 125).
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Funktionen im Fenster ,,RAW-Serienbildmodus-Werkzeug*

Bildanzeigebereich

VergroBerung der Bildanzeige
einstellen

Bild ohne VergroRerung
anzeigen

Bild passend zum Fenster

anzeigen

Kennzeichnung des ersten
Bilds (S. 123)

Schieberegler (S. 122, S. 123)

Nach dem Extrahieren das
erste Bild in einem Rollfilm

JUsersfuser/Desktop/ XXX GO0 OGO x XXXX]

Pt

festlegen (S. 123)

Zum vorherigen Bild gehen
(S.122, S. 123)

r

»E

=)

SchlieBen

Nummer des angezeigten Bilds
Nummer des angezeigten Bilds/
Nummern aller Bilder in einem
Rollfilm werden angezeigt

Position des reprasentativen
Bilds in einem Rollfilm

—— Kennzeichnung des

reprasentativen Bilds
Wird angezeigt, wenn das
reprasentative Bild angezeigt wird

Angezeigtes Bild als
reprasentatives Bild festlegen
(S.122)

Zum reprasentativen Bild gehen

Bild wiederherstellen wie es
aufgenommen wurde

Die gesamte mit diesem Werkzeug
vorgenommene Bearbeitung
verwerfen und das Bild
wiederherstellen wie es
aufgenommen wurde

Einen beliebigen Bereich in
einem Rollfilm extrahieren und
speichern (S. 123)

Ein Bild in einem Rollfilm
speichern (S. 122)

Nach dem Extrahieren das letzte
Bild in einem Rollfilm festlegen
(S. 123)

Zum folgenden Bild gehen
(S.122,8.123)

Kennzeichnung des letzten
Bilds (S. 123)
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Inhalt
Andern des reprisentativen Bilds in einem Rollfilm Speichern eines Bilds in einem Rollfilm I
Sie kénnen das reprasentative Bild zu einem beliebigen Bild in einem Sie kénnen jedes Bild aus einem Rollfilm extrahieren und speichern. von Bildern

Rollfilm machen.

Zeigen Sie das Fenster ,RAW-Serienbildmodus- Zeigen Sie das Fenster ,,RAW-Serienbildmodus- A"

Werkzeug“ an. Werkzeug“ an.

Fiihren Sie die Schritte 1 und 2 von ,Starten des RAW- Flhren Sie die Schritte 1 und 2 von ,Starten des RAW- St re (R
) ) ? . : « Bildern
Serienbildmodus-Werkzeugs* aus (S. 120). Serienbildmodus-Werkzeugs® aus (S. 120).
Das Fenster ,RAW-Serienbildmodus-Werkzeug* wird angezeigt. Das Fenster ,RAW-Serienbildmodus-Werkzeug® wird angezeigt.
. . . . . . ; : ; ; Bearbgifén von
Zeigen Sie das Bild an, dass Sie als reprisentatives Zeigen Sie das Bild an, das gespeichert werden soll. 4

Bild verwenden mochten.

- 100% o Als représentatives Bild verwenden -F I+

Al r r

Drucken von

A -
\ ' e @ gﬁ = % Bildern

- | 100% o Als repriisentatives Bild verwenden +F

T
¥
&
-3
&

~ ¥
@

» & —
—— 2 SchlieBen
Pl = @ 16/45 @ et 3 " .
Verarbeiten einer

sl Verwenden Sie den Schieberegler oder die Schaltflachen grofen Anzahl von

. . . RAW-Bildern
Verwenden Sie den Schieberegler oder die Schaltfldchen [|. 114 |]_und | All_]], um das Bild anzuzeigen, das im
[II“ und [El]’ um das Bild anzuzeigen, das als Bildanzeigebereich gespeichert werden soll.
reprasentatives Bild im Bildanzeigebereich festgelegt werden Speichern Sie das Bild. ATuET W
soll.
Die Position des aktuellen reprasentativen Bilds wird mit einer - o o | o eprisoniativen Bhd vorwanden J Lo - Wiedergabe von
[[F]] Markierung Uber dem Schieberegler angezeigt. ' ' , 1T .= @ Movies und Speichern

-— : von Einzelbildern

= dil 22/45 113 =i

Andern Sie das reprasentative Bild.

SchlieBen

@ . o+ DB [ s reprsseniives s verwencen | -1 - ) Legen Sie im daraufhin angezeigten Fenster die bendtigten HNIIDO%ESQ
! ] " — e Einstellungen fest, indem Sie auf die Schaltflache [| == ] klicken
™8 &I saras = ~ und speichern Sie das Bild.
St Um die Einstellungen wiederherzustellen, die zum Zeitpunkt der E?ﬁ;'&?ﬁ':‘;gs
Klicken Sie auf die Schaltflache [Als reprasentatives Bild verwenden]. Aufnahme vorhanden waren, klicken Sie auf die Schaltflache

Das reprasentative Bild wird zu aktuell angezeigten Bild. []' @ @

Um das Bild wiederherzustellen wie es aufgenommen wurde, Zum Beenden klicken Sie auf die Schaltflache [SchlieRen].

klicken Sie auf die Schaltflache [ |« 1.

Zum Beenden klicken Sie auf die Schaltflache [Schlielen].
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Legen Sie das letzte Bild fest.

Extrahieren und Speichern eines Bereichs

H H H - 100% g Als représentatives Bild verwenden +F [+ Herunte-rIaden
in einem Rollfilm : 0 von Bildern
. ' . . . . . o A E A (&)
Sie konnen jeden Bereich aus einem Rollfilm extrahieren und als o o soras G l=)] " I~
separaten Rollfilm speichern. — Anzeigen von
Bildern

Verwenden Sie den Schieberegler oder die Schaltflachen

Zeigen Sie das Fenster ,,RAW-Serienbildmodus- [[ 1» [lund[[_4il I, um das Bild anzuzeigen, das als letztes [ .
— . - . ortieren von
Werkzeug* an Bild im Bildanzeigebereich festgelegt werden soll und dann Bildern
klicken Sie auf die Schaltflache [[ o7y |-
Flhren Sie die Schritte 1 und 2 von ,Starten des RAW- Die Kennzeichnung des letzten Bilds ([ F]) wird verschoben,
Serienbildmodus-Werkzeugs" aus (S. 120). und das letzte Bild im Rollfilm ist festgelegt. Beawvon
Das Fenster ,RAW-Serienbildmodus-Werkzeug“ wird angezeigt. Speichern Sie den Rollfilm.
Legen Sie das erste Bild fest. ——
Bl 1 (oo B Als repréisentatives Bild verwenden -+ I~ Drucken von
B 00% [ Als reprisentatives Bild verwenden -F I+ ! ' ' Py A (=) Bi'dern
D F r L@ N #e Al 36/45 113 il -
o | 2= T Verarbeiten einer
Lo ] A @ = groBen Anzahl von
sehliien Legen Sie im daraufhin angezeigten Fenster die benétigten RAW.-Bildern
Verwenden Sie den Schieberegler oder die Schaltfldchen Einstellungen fest, indem Sie auf die Schaltflache [[ -~ ] klicken,
[[1»_]1und [[_dII_]1, um das Bild anzuzeigen, das als erstes und speichem Sie den Rollfilm. . . Fernaufnahmen
Bild im Bildanzeigebereich festgelegt werden soll, und dann Um die Einstellungen wiederherzustellen, die zum Zeitpunkt der
klicken Sie auf die Schaltflache [ ¥ 1. Aufnahme vorhanden waren, klicken Sie auf die Schaltflache e
iedergabe von
Die Kennzeichnung des ersten Bilds (E) wird verschoben und []' Movies un?i Speichern
das erste Bild im Rollfilm ist festgelegt. Zum Beenden klicken Sie auf die Schaltflache [SchliefSen]. von Einzelbildern
HDR PQ
Modus
Festlegen von
Einstellungen

Q0
©
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] . gan
Ubertragen von RAW-Bildern zu Photoshop “inhalt

Sie haben die Mdglichkeit, ein RAW-Bild in ein TIFF-Bild (16 Bit) zu
konvertieren und zu Adobe Photoshop zu Ubertragen.

Herunterladen
von Bildern

Wahlen Sie Meniu [Extras] » [Zu Photoshop

Ubertragen]'_ _ . _ Anzeigen von
Photoshop wird gestartet und zeigt das ubertragene Bild an. Bildern

? Nur ein Bild kann pro Vorgang iibertragen werden

Sortieren von
Bildern

Es lasst sich nur ein Bild pro Vorgang Ubertragen. Informationen Gber
das gleichzeitige Senden mehrerer Bilder finden Sie auf S. 136.

Beawvon

Drucken von

Bildern
Eine mit dieser Funktion vorgenommene Bearbeitung wird von Verarbeiten einer
folgenden Funktionen nicht unterstutzt: ,Kopieren eines Rezepts grogzr‘;v Ag_ﬁlhl von
-Bildern

und Anwenden auf ein anderes Bild“ (S. 97), ,Speichern eines
Rezepts als Datei“ (S. 97) und ,Laden und Anwenden von
Rezepten® (S. 98). Fernaufnahmen
Eine mit dieser Funktion vorgenommene Bearbeitung kann nicht
rickgangig gemacht werden, um die Zustande in [Auf

Aufnahmeeinstellungen zurtcksetzen] oder [Auf zuletzt " V\_Iieder%age Yor?
gespeicherte Einstell. Zuriicksetzen] auf die Registerkarte %ﬁsElil:zele;ﬁilgr:m

[Anpassung] im Meni wiederherzustellen, selbst dann nicht,
wenn diese Optionen aktiviert sind. Jedoch kdnnen Sie die Taste

: . - L . HDR PQ
[Il] dltggisl AUraten Chle Er, Ui 25 206 wisden It ¢ @ Die Versionen von Photoshop ab 7.0 sind kompatibel. Modus
Zustand zu versetzen, der zum Zeitpunkt der Aufnahme des Bilds o . . ) .
I Die u_bertragenc_en Bilder wer_den autom_atlsch in TIF_F-BlIde_r

: , . . L (16 Bit) konvertiert, denen ein ICC-Profil (S. 166) hinzugefugt Festleaen von

Auch nach einer Anderung des reprasentativen Bilds in einem wird. Das ICC-Profil enthalt Informationen (iber die Einste?lungen
Rollfilm mittels dieser Funktion beziehen sich die [Einstellungen] (S. 159) bzw. Uber den Arbeitsfarbraum (S. 90),
Aufnahmeinformationen fir den Rollfilm, der im Hauptfenster der wie beschrieben fiir die einzelnen Bilder festgelegt ist. —
angezeigt wird usw., auf das reprasentative Bild zum Zeitpunkt Die entsprechenden Farbinformationen werden an Photoshop
der Aufnahme. weitergeleitet. @ @
Anpassungen (Rezept), die im Hauptfenster an einem Rollfilm Wenn Sie Photoshop beenden, verbleibt nur das urspriingliche
vorgenommen werden usw., werden nicht in das Fenster fiir RAW-Bild und das Ubertragene Bild wird entfernt. Sie sollten das
diese Funktion ibernommen (auRer Bilddrehung um 90°). ubertragene Bild als separates Bild in Photoshop speichern.
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Anpassen der Symbolleiste im Hauptfenster

In der Symbolleiste im Hauptfenster kbnnen Sie Schaltflachen fur haufig
verwendete Funktionen einblenden.
Aulerdem kdnnen Sie die Anordnung der Schaltflachen andern.

Wahlen Sie das Menii [Extras] » [Symbolleiste
anpassen).

Das Fenster [Symbolleiste konfigurieren] wird angezeigt.

Wahlen Sie die Funktionen, die in der Symbolleiste
angezeigt werden sollen.

[ ] Symbolleiste konfigurieren

Wahlen Sie Elemente aus, die in der Symbolleiste angezeigt werden sollen.

Drucken ' Mach oben '

o noichern

v Umbenennen-Werkzeug Hacl irkan
Compositing-Werkzeug

HDR-Werkzeug

Dual Pixel RAW-Optimierung

n [ 1 S

Um die Anordnung der Schaltflachen zu andern, wahlen Sie die
zu andernde Funktion und klicken Sie dann auf die Schaltflache
[Nach oben] oder [Nach unten].

Klicken Sie nach dem Festlegen der Einstellungen auf die
Schaltflache [Schliel3en] und schlielen Sie das Fenster.

Die Einstellungen werden auf die Symbolleiste im Hauptfenster
angewendet.
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5 Drucken von Bildern —
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Drucken von Bildern

Sie konnen die Bilder mit einem Drucker drucken. Als Beispiel flir
diesen Vorgang wird hier das Drucken eines einzelnen Papierbogens
beschrieben.

Wahlen Sie das zu druckende Bild aus.

Wahlen Sie Menu [Datei] » [Drucken].

Speichern ®S
Speichern unter... 0HS
Konvertieren und speichern... #D
Batch-Verarbeitung... B
[ Drucken... _ S%P]
Drucken mit detaillierter Einstellung... X #P
Kontaktabzug-Drucken... 3P
Plug-in drucken »
Zur Sammlung hinzufligen 80
Sammlung auswahlen >
Sammlung ldschen »
Lesezeichen
In den Papierkorb legen #E

Das Dialogfeld mit den Druckeinstellungen fur den Drucker wird
angezeigt.

Drucken Sie.
Geben Sie in das Dialogfeld mit den Druckeinstellungen fiir den
Drucker die optimalen Einstellungen fur den Fotodruck ein und
klicken Sie auf [Drucken].
Der Druckvorgang beginnt.
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Drucken mit Aufnahmeinformationen

Das Layout eines Bildes auf einem Papierbogen kann frei gestaltet und
zusammen mit den Titeln, Aufnahmeinformationen usw. gedruckt
werden.

Wahlen Sie das zu druckende Bild aus.

Wahlen Sie Menu [Datei] » [Drucken mit detaillierter

Einstellung].

Geben Sie die erforderlichen Druckeinstellungen ein

und klicken Sie dann auf die Schaltflache [Drucken].
Wechseln der Registerkarte mit den Einstellungen

IMG_0001.CR2

}.c.n.c.m.c.c.c.w. b .(

Medien:
DIN A4

Medienausrichtung:
(JHochformat
(») Querformat
MediengréBe:
297,0 mm  x 209,9 mm
Druckprofil:

CMYK-Profil:

CMS-Einstellungen...

| Anwenden || Abbrechen [ Drucken [}

Druckvorschau

Das Bild kann durch Ziehen mit der Maus verschoben werden.
Um die GrofRe zu dndern, ziehen Sie mit der Maus an den vier
Ecken des Bildes.

Zum Einrichten der Aufnahmeinformationen klicken Sie im
angezeigten Fenster auf der Registerkarte [Text] auf [m], und
wahlen Sie die erforderlichen Optionen.

Ny
~ N

=Q= So werden die Einstellungen beibehalten

Die Einstellungen jeder Registerkarte aus Schritt 3 werden gespeichert,
wenn gedruckt oder die [Anwenden]-Taste gedrickt wird.

Die Einstellungen kdnnen beim Drucken auf ein anderes

Bild angewendet werden.

Gespeichert werden die Optionen in [Drucker], [Medien],
[Medienausrichtung], [Registriermarken], [Kopfzeile], [FuRzeile] und
[Bildinformationen] sowie die Einstellungen auf der Registerkarte
[Einstellungen].

@ Sie haben die Mdéglichkeit, Druckerprofile einzurichten (S. 159).
Wenn CMYK-Simulation eingestellt ist, wird das Bild in den
eingestellten Farben gedruckt.
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Drucken einer Liste von Miniaturansichten (Kontaktabzugdruck)

Sie kdnnen Reihen mit mehreren Bildern auf ein Blatt Papier drucken.

Wahlen Sie die Bilder aus, die in einer Liste
von Miniaturansichten gedruckt werden sollen.
Wahlen Sie im Meni [Datei] den Befehl »
[Kontaktabzug drucken].
Legen Sie die erforderlichen Druckeinstellungen
fest und drucken Sie anschlieBend auf die
[Drucken]-Taste.

Wechselt zwischen den Registerkarten fur die Einstellungen

Kontaktabzug

E! er | Bild Text Einstellungen '

Drucker: Eigenschaften

Medien:

DIN A4

Medienausrichtung:
O Portrat

Landschaft

MediengréBe:

2099 mm x 2970 mm

Druckprofil:

CMYK-Profil:

CMS-Einstellungen...

Anwenden Abbrechen Drucken

Druckvorschau

-:@/E Zum Speichern der Einstellungen

Die Einstellungen jeder Registerkarte aus Schritt 3 werden gespeichert,
wenn gedruckt wird oder die [Anwenden]-Taste gedriickt wird.

Die Einstellungen kénnen auch fur den Druck eines weiteren

Bildes angewendet werden.

Gespeicherte Einstellungen sind [Drucker], [Medien] und
[Medienausrichtung] sowie die Einstellungen in den Registerkarten
[Bild] und [Einstellungen].

@ Sie kdnnen Druckprofile festlegen (S. 159).
Ist eine CMYK-Simulation eingestellt, wird das Bild in den
eingestellten Farben gedruckt (S. 159).
Wenn Sie diese Funktion im Fenster ,Bild bearbeiten”
verwenden, werden alle Bilder im Fenster (nicht nur die
ausgewahlten) in einer Liste von Miniaturansichten gedruckt.
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Plug-in drucken

Wahlen Sie Menu [Datei] » [Plug-in drucken] » Plug-
In fiir den verwendeten Drucker.
Das Plug-In wird gestartet.

Legen Sie die erforderlichen Einstellungen zum
Drucken von Bildern fest, und drucken Sie.

R
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6 Verarbeiten einer groBen Anzahl von RAW-Bildern

Batch-Anwendung des Weil3abgleichs auf Bilder

(Personlicher Weildabgleich) ...........coooeviiiiiiiennn.n. 132
Registrieren des personlichen WeiRabgleichs ......... 132
Anwenden des personlichen Weilabgleichs............ 133

Batch-Speichern als JPEG- und TIFF-Bilder

(Batch-Verarbeitung).........cccccoevvvniinnniiiiiiiiiiieeeeeee, 134

Batch-Ubertragung von Bildern an ein

Bildbearbeitungsprogramm...........ccccoovviiiiiiiiieneeee 136

Batch-Anderung der Dateinamen von Bildem....... 137
Andern von Bilddateinamen in der im Hauptfenster
angezeigten Reihenfolge.............ccccoovviieeii i, 137
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Batch-Anwendung des WeiBabgleichs auf Bilder (Personlicher WeilRabgleich)

Die WeilRabgleich-Einstellungen von RAW-Bildern, die in bestimmten
Aufnahmeumgebungen fotografiert wurden, kénnen als ,personlicher
Weiltabgleich® registriert werden. AnschlieRend kdnnen Sie den
personlichen WeilRabgleich effizient auf zahlreiche RAW-Bilder
Ubertragen, die in derselben Aufnahmeumgebung fotografiert wurden.
Persdnliche Weillabgleichdaten fiir friihere Versionen als DPP 4 kénnen
nicht angewendet werden.

Registrieren des personlichen WeiRabgleichs

Passen Sie den WeiRabgleich an (s. 52, S. 53).
Um den Weiltabgleich einzustellen, wahlen Sie aus dem
Listenfeld [Einstellung WeiRabgleich] (S. 51) eine andere
Einstellung als [ ()] aus. Wenn [ f( )] ausgewanhit wird,
konnen die Einstellungen nicht registriert werden.

Klicken Sie in der Werkzeugpalette fir
Grundeinstellungen auf die Schaltflache
[Registrieren].
Das Dialogfeld [Persdnlichen WeilRabgleich registrieren] wird
angezeigt.

Wabhlen Sie in der Liste die zu registrierende
Nummer der Schaltflache aus und klicken Sie auf
[OK].

@ O O Personlichen WeiBabgleich registrieren

? So verwenden Sie den registrierten persénlichen

Aktuelle Einstellung in persénlichem Weikabgleich WeiBabgleich auf einem anderen Computer
registrieren
, Klicken Sie in Schritt 3 auf die Schaltflache [Speichern], um eine Datei
Ziel || 1 = [ Laden... |
— e zu erstellen.
| Speichern... | Kopieren Sie die Datei auf den anderen Computer.
_ _ Rufen Sie in DPP auf einem anderen Rechner das Fenster von
|_Abbrechen |{[.  OK | Schritt 3 auf.

Klicken Sie auf die Schaltflache [Laden] und wahlen Sie dann in dem
eingeblendeten Fenster die kopierte Datei aus.

®Sie kdnnen den Weillabgleich bei mit der Kamera aufgenommenen,
mehrfach belichteten RAW-Bildern nicht &ndern oder anpassen.
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Anwenden des personlichen WeiRabgleichs

Wahlen Sie im Hauptfenster das Bild aus, auf das der
personliche WeiBabgleich angewendet werden soll.

Wahlen Sie Menu [Ansicht] » [Werkzeugpalette].
Die Werkzeugpalette wird eingeblendet.

Klicken Sie auf die Nummer des anzuwendenden
personlichen WeiBabgleichs.

Einstellung Hellighkeit
e IRA . O

Einstellung Weilabgleich

x 1 2 3

mmung o

B _._ﬁma
M _._GMB

& Autom. Belichtungsoptimierung | =,

Gering Standard
Bildart |
O (Landschaft) B Durchsuchen

Gamma-Elnstellung

Auto

-10,0 -80 -6,0 -4,0 -2,0 0,0

= ' ' ' ' S ]

:J;:i

o
- i i
il i

: | i i i ?
Der personliche WeiRabgleich wird auf alle ausgewahlten Bilder angewendet.

Einfiihrung/
Inhalt

M —

Herunterladen
von Bildern

N —

Anzeigen von
Bildern

Sortieren von
Bildern

Bearbeiten von
Bildern

N ———

Drucken von
Bildern

Verarbeifén einer

grofen hlvon
RA ern

Fernaufnahmen

Wiedergabe von
Movies und Speichern
von Einzelbildern

HDR PQ
Modus

R

Festlegen von
Einstellungen

Q0
)

—

133




Batch-Speichern als JPEG- und TIFF-Bilder (Batch-Verarbeitung) “innait

Sie haben die Mdglichkeit, mehrere bearbeitete RAW-Bilder in einem Klicken Sie im Verarbeitungsdialogfeld auf die
Batch-Verarbeitungsvorgang in das vielseitige JPEG- oder TIFF-Format Schaltfliche [Beenden]. i te ilaten
zu konvertieren und in diesem Format zu speichern. von Bildern

Die Bilder werden separat gespeichert, d. h. die RAW-Bilder bleiben
unverandert erhalten.

Anzeigen von
Bildern

Wahlen Sie im Hauptfenster mehrere zu
konvertierende Bilder aus.

Sortieren von

Wihlen Sie das Menii [Datei] » [Batch-Verarbeitung]. Rvichy
Das Fenster [Batch-Einstellungen] wird eingeblendet. ’ S
. . . . . Bearbeiten von
Geben Sie die gewiinschten Einstellungen ein und Bildern
klicken Sie dann auf die Schaltflache [Ausfiihren].
—
Drucken von
IMC_0002.CR2 (=) Wie bei Originaldateien Bildern
IMG_0003.CR2 _!Diesen Ordner verwenden
mg:ggg:ﬁzz Macintosh HD/Benutzer/xxx /Bilder Durchsuchen
S S Verarbejfen einer
IMC_0008.CR2 gro[se hl von
mg:gg?gﬁi; Einstellung Ausgabe ; RA ern
IMC_0011.CR2 Dateityp | Exif-JPEG (*JPG) 4| Bildgualitat T N D)
IMC_0012.CR2 Auflosung 350/ dpi
IMG_0013.CR2
IMG_0014.CR2 || GroRenanderung ! Sperre Seitenverhiltnis
IMG_0015.CR2 Breite 5472 % Hohe 1648 (5472 x 3648 Pixel) Einheit | Pixel ¢ Fernaufnahmen
IMG_0017.CR2 ™ ICC-Profil einbetten
IMC_0018.CR2
IME.D018.CR2 Einstellung A i i Alle informationen einschlieen : |
IMG_0020.CR2
e Basa.cos Wiedergabe von
i @ Acuelr Datiname Movies und Speichern
IMG_0025.CR2 {_iNsuer Datelnarce von Einzelbildern
IMC_0026.CR2 Zeichenkette ~ Sequenznummer Zusitzliche Zeichenkette |
IMG_0027.CR2 000000
IMC_0028.CR2 ' Seriennummer speichern
mg’ggizggz z.B.: IMG_0001,PG, IMG_0002 JPG HDR PQ
'MC:DM]‘CRZ Einstellungen fir die Bildibertragung H H H H 1 1 MOd us
B 5032 o e @ Wenn Sie im Abschnitt [Dateiname] die Option [Neuer
i Durcheuchon Dateiname] auswahlen, muss eine [Sequenznummer]
| Nur RAW-Bilder konvertieren | | Abbrechen eingegeben werden. Festlegen von
_ . . . Durch den oben erlauterten Speichervorgang wird ein Ausschnitt | Einstellungen
Das Batch-Verarbeitungsdialogfeld wird angezeigt und der (S. 70) bzw. ein durch Staubléschung bearbeitetes Bild (S. 85 bis  ‘“—d
Speichervorgang beginnt. S. 89) als eigenstandiges zugeschnittenes oder staubfreies Bild
Wenn alle Bilder gespeichert sind, wird im Batch- gespeichert. @ @
Verarbeitungsdialogfeld die Schaltflache [Beenden] angezeigt. Sie kénnen diese Funktion auch im Fenster ,Bild bearbeiten®
verwenden. Dabei werden allerdings alle Bilder im Fenster
(nicht nur die ausgewahlten Bilder) konvertiert und gespeichert.
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? Das Speichern von Bildern mit Rezept ist nicht moglich

Im Fenster [Batch-Einstellungen] kénnen Sie die Funktionen
[Speichern] oder [Speichern unter] (S. 93) nicht auf bearbeitete RAW-
Bilder anwenden.

A

-I@/E Speichern der Entwicklungs-/Bearbeitungsergebnisse fiir die Version,
die Sie derzeit verwenden

Die DPP-Technologie zur Verarbeitung von RAW-Bildern wird stets
weiter entwickelt und verbessert, sodass Sie die aktuellste
Bildverarbeitung angemessen durchfiihren kénnen.

Das bedeutet, dass sich die Verarbeitungsergebnisse bei zwei
verschiedenen Versionen von DPP etwas voneinander unterscheiden
kdénnen, selbst wenn die gleichen RAW-Bilddaten verwendet werden.
Es kann auch vorkommen, dass die Ergebnisse einer erheblichen

Bearbeitung von RAW-Bilddaten mit einem Rezept unterschiedlich sind.

Wenn Sie die Entwicklungs- oder Bearbeitungsergebnisse der Version,
die Sie derzeit verwenden, unverandert speichern méchten, sollten Sie
Bilder als JPEG- oder TIFF-Bilder speichern.

ALy

Q> Gekonntes Batch-Speichern

Wahrend des Speichervorgangs konnen Sie in einem anderen
Fenster weiterarbeiten

Da die Speicherfunktion unabhangig im Hintergrund arbeitet, kdnnen
Sie wahrend des Speichervorgangs in anderen Fenstern (z. B. im
Haupt- oder Vorschaufenster) lhre Arbeit fortsetzen.

Um alle Bilder zu konvertieren und zu speichern, wahlen Sie im
Hauptfenster kein Bild aus

Wenn Sie Schritt 1 nicht ausfiihren und Schritt 2 ausfiihren, ohne
dass im Hauptfenster ein Bild ausgewahlt ist, werden alle im
Hauptfenster angezeigten Bilder konvertiert und gespeichert.
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Batch-Ubertragung von Bildern an ein Bildbearbeitungsprogramm

Sie kénnen mehrere Bilder an ein Bildbearbeitungsprogramm
Ubertragen. Im Gegensatz zu ,Ubertragen von RAW-Bildern zu

Photoshop® (S. 124) Ubertragen Sie Bilder, die zunachst konvertiert und

als separates Bild gespeichert wurden, sodass das ubertragene Bild
nach Verlassen der Zielsoftware nicht geléscht wird. Als Beispiel wird
hier Adobe Photoshop verwendet.

Wahlen Sie im Hauptfenster mehrere zu

ubertragende Bilder aus.
Wahlen Sie das Menii [Datei] » [Batch-Verarbeitung].

Das Fenster [Batch-Einstellungen] wird eingeblendet.

Wahlen Sie die Einstellungen aus, die fiir die

Bildubertragung erforderlich sind (z. B. Dateiformat).

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen [Bild mit
Software 6ffnen].

IMG_0002.CR2
IMC_0003.CR2
IMC_0004.CR2
IMG_0005.CR2
IMG_0006.CR2
IMG_0007.CR2
IMG_0008.CR2
IMG_0009.CR2
IMG_0010.CR2
IMG_0011.CR2
IMG_0012.CR2
IMG_0013.CR2
IMC_0014.CR2
IMC_0015.CR2
IMG_0017.CR2
IMG_0018.CR2
IMG_0019.CR2
IMG_0020.CR2
IMG_0021.CR2
IMC_0022.CR2
IMG_0023.CR2
IMG_0024.CR2
IMG_0025.CR2
IMC_0026.CR2
IMC_0027.CR2
IMC_0028.CR2
IMG_0029.CR2
IMG_0030.CR2
IMG_0031.CR2
IMG_0032.CR2
IMG_0033.CR2

IMG_0001.CR2 Zielordner

(2) Wie bei Originaldateien
Diesen Ordner verwenden

Macintosh HD/Benutzer/xxx/Bilder

|| Speicher-Unterordner filr jeden Dateityp erstellen

Exif-JPEG Name des Unterordners

Einstellung Ausgabe
Dateityp | Exif-JPEG (*.JPG)
AufiBsung 350| dpi
|| GréBendnderung
Breite 54 % Hehe

™ IcC-Profil einbetten

Alle Aufnahmeinfor

+| Bildgualitat

V! Sperre Seitenverhiltnis

Durchsuchen

(| 10

18 (5472 x 3648 Pixel) Einheit = Pixel

einschlieBen +

Einstellung

Dateiname

(%) Aktueller Dateiname
(_) Neuer Dateiname

Zeichenkette  Sequenznumm

/ Seriennu
z8.: IMG_0001,PG, IMG_0002JPG

Einstellungen fir die Bildabertragung

| Bild mit Software &ffnen

er  Zusitzliche Zeichenkette

| Nur RAW-Bilder konvertieren

Durchsuchen

Abbrechen | | Ausfiilhren

Das Dialogfeld [Offnen] wird angezeigt.

Wahlen Sie Photoshop.

Wahlen Sie im Dialogfeld [Offnen] eine Photoshop-Datei oder ein
Alias aus und klicken Sie auf [Offnen].

Das Dialogfeld [Offnen] wird geschlossen und unter
[Einstellungen fir die Bildibertragung] im Fenster [Batch-
Einstellungen] wird Photoshop festgelegt.

Klicken Sie auf die Schaltflache [Ausfiihren].

Das Verarbeitungsdialogfeld wird angezeigt und die Batch-
Ubertragung beginnt.

Sobald das erste Bild Gbertragen wurde, wird Photoshop
gestartet, und die Ubertragenen Bilder werden in der Reihenfolge
ihrer Ubertragung angezeigt.

Um den Ubertragungszielordner auf eine andere Software
zurtickzusetzen, klicken Sie unter [Einstellungen flr die
Bildiibertragung] auf die Schaltflache [Durchsuchen] und wahlen
Sie im angezeigten Dialogfeld [Offnen] die Software aus. Klicken
Sie dann auf die Schaltflache [Offnen].

Sie kénnen diese Funktion auch im Fenster ,Bild bearbeiten®
verwenden. Dabei werden allerdings alle Bilder im Fenster
(nicht nur die ausgewahlten Bilder) Ubertragen.

Einfiihrung/
Inhalt

Herunterladen
von Bildern

Anzeigen von
Bildern

Sortieren von
Bildern

Bearbeiten von
Bildern

Drucken von
Bildern

Verarbeifén einer
grofe hlvon

RA ern

Fernaufnahmen

Wiedergabe von
Movies und Speichern
von Einzelbildern

HDR PQ
Modus

Festlegen von
Einstellungen

Q0O

136




Batch-Anderung der Dateinamen von Bildern

? Bei doppelten Dateinamen sind keine Anderungen méglich

Wenn unter [Gednderter Dateiname] roter Text angezeigt wird, wurde
der Dateiname dupliziert. Wenn auch nur ein Dateiname dupliziert

Wahlen Sie im Hauptfenster mehrere Bilder aus,
deren Dateinamen Sie andern mochten.

Wahlen Sie Menu [Extras] » [Umbenennen-Werkzeug

starten].
Das Umbenennungsfenster wird eingeblendet.

Legen Sie die erforderlichen Einstellungen fest und

klicken Sie auf die Schaltflache [Ausfiihren].

JBenutzer] xxx /Schreibiisch/x00cxx_03,

Dateiname Erweiterung

DPP |7 | | Aufn.datum/-zeit | v | |Sequenznummer | » | |Nicht andern

Grundeinstellungen Formateinstellungen
Sortieren Sequenznummer
() An Hauptfenster anpassen 0001 [" Seq-Nr speichern

um/-zeit Aufn.datum//~zeit

F. RAW:JPEG-ilder Tag Monat Jahr ~]

[_|Kopieren und Umbenennen Durchsuche TT-MM-J) v
Macintosh HD/Benutzer /xxx /Bilder

(¥ Unterstr. einfg.

Original-Dateiname Geénderter Dateiname

| mc_ooo1.cr2 DPP_08-08-12_0001.CR2
IMG_0001.JPG DPP_08-08-12_D0O1JPG
IMG_0002.CR2 DPP_23-06-12_0002.CR2
IMG_0003.CR2 DPP_09-08-12_0003.CR2
IMG_0004.CR2 _, |DPP_10-08-12_0004.CR2
IMG_0005.CR2 DPP_10-08-12_0005.CR2
IMG_0006.CRZ DPP_12-08-12_D006.CR2
IMG_0007.CR2 DPP_12-08-12_0007.CR2
IMG_0008.CR2 DPP_12-08-12_0008.CR2
IMG_0009.CR2 DPP_13-08-12_0009.CR2

Abbrechen |l | Ausfiihren

Der Vorgang wird gestartet und die Dateinamen werden
geandert.

wurde, konnen keine Anderungen stattfinden. Andern Sie die
Einstellungen, damit keine Duplikate erstellt werden.

5

Im Hauptfenster kdnnen Sie den Namen einer einzelnen Bilddatei

andern, indem Sie mit einem Rechtsklick der Maus die Miniaturansicht
auswahlen und aus dem sich éffnenden Men( [Umbenennen] wahlen.

Sie kénnen das Umbenennen-Werkzeug nicht im Fenster
[Sammlung] starten (S. 102). Sie kénnen auch nicht den
Dateinamen eines einzigen Bildes andern.

Andern von Bilddateinamen in der im
Hauptfenster angezeigten Reihenfolge

Nach dem Andern der Bildreihenfolge im Hauptfenster kénnen Sie in
einem einzigen Vorgang die Dateinamen der Bilder entsprechend dieser
neuen Reihenfolge &ndern.

Andern Sie die Reihenfolge der Bilder im
Hauptfenster (S. 36).

Wabhlen Sie im Hauptfenster mehrere Bilder aus,
deren Dateinamen Sie andern mochten.

Wahlen Sie Menu [Extras] » [Umbenennen-Werkzeug
starten].
Wahlen Sie [An Hauptfenster anpassen].

JBenutzer [ XXX /S¢|

Dateiname

Dpp I ‘Aufn.da(umf—zeil

Grundeinstellungen

Sortieren

‘ (=) An Hauptfenster anpassen '
|__IDateiname
) Aufn.datum/-zeit

Definieren Sie die erforderlichen Einstellungen.
Um ein Bild zu kopieren, aktivieren Sie die Option [Kopieren und
Umbenennen].

Klicken Sie auf die Schaltflache [Ausfiihren].
Die Dateinamen werden gedndert, und die Reihenfolge der
Bilder im Hauptfenster bleibt erhalten.
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7 Fernaufnahmen

Fernaufnahmen .........cccooveeiiiiiiiiiiann.,

Weillabgleich auf der Kamera einrichten
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Fernaufnahmen

Mithilfe von ,EOS Utility“ kénnen Sie Fernaufnahmen ausfiihren,
wodurch die Kommunikation mit einer Kamera in Kombination
ermoglicht wird.

Fur Fernaufnahmen muss ,EOS Ultility Ver. 3.x* auf lnrem Rechner
installiert sein. Informationen zur Kompatibilitdt von Kameras mit
,EOS Utility Vers. 3.x* finden Sie in der Bedienungsanleitung zu

EOS Utility Vers. 3.x (elektronisches Handbuch im PDF-Format).
Diese Funktion ist nicht auf Kameras der EOS M-Serie mit Ausnahme
der EOS M50 oder auf PowerShot-Kameras verfugbar.

Klicken Sie in der Symbolleiste im Hauptfenster auf
die Schaltflache [Fernaufnahme].

@ Digital Photo Professional 4 Ablage Bearbeiten Darstellung Miniaturansichten Vorsc
[ JoN ]

Bild bearbeiten Schnelliberpriifung Fernaufnahme

Folder Bookmark Filter  ON OFF d Sortieren

® Macintosh HD

BB Programme
& Library
@ System

Das Fenster fir Fernaufnahmeeinstellungen wird angezeigt.

Legen Sie im Fenster zum Festlegen des Ordners fiir
Fernaufnahmen das [Ziel] fest.

Ordner fur Fernaufnahmen angeben

Ziel

Aktueller Ordner
Macintosh HD/ Users /3000 | xooooe f xooooc

Q Diesen Ordner verwanden

Macintosh HD/Users/ sooo / Xk Auswiahlen. ..
Ziglordner
Dateiname
Nicht andern ] Einstell...

AbbreCh =

Um die Bilder in dem aktuell ausgewahlten Ordner zu speichern,
wahlen Sie [Aktueller Ordner].

Um einen neuen Ordner zum Speichern der Bilder zu erstellen,
wahlen Sie [Diesen Ordner verwenden], klicken Sie auf die
Schaltflache [Auswahlen], wahlen Sie den Zielordner aus und
geben Sie einen Namen flr den [Zielordner] ein.

Nach Angabe der Einstellungen klicken Sie auf die Schaltflache
[OK].

Das Fenster fur Fernaufnahmen wird angezeigt.
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@ Sie kdnnen den [Dateinamen] fir das Fenster zum Festlegen
des Ordners fur Fernaufnahmen andern.
(Wenn [Nicht andern] ausgewahlt ist, werden die Bilder mit den
Dateinamen gespeichert, die auf der Kamera festgelegt wurden.)

Klicken Sie auf die Schaltflache [Einstellungen], um das Fenster zum
Festlegen von Dateinamen fur aufgenommene Bilder anzuzeigen.

Dateiname flr erfasstes Bild festiegen

Nicht andern ﬂ Anpassen..

Dateiprifix
Sequenznr. Zuweisen
Anzahl Ziffern 4
Start
Aufnahmedatum Format Tag Monat Jahr H Trennzeichen Unterstrich Etj

TEMM-J0 [

'QD.D!QChQr:

Wahlen Sie eine Benennungsregel fur Bilddateinamen aus dem

Listenfeld aus. Sie kénnen auf die Schaltflache [Anpassen]

klicken und die Benennungsregeln flr Dateinamen anpassen.
Far Dateinamen kdnnen Sie vorangestellte Zeichen, die Anzahl
der Ziffern bei Seriennummern und die Startnummer einzeln
einstellen.
Wenn Sie in den Dateinamen das Aufnahmedatum verwenden,
kénnen Sie im Fenster zum Festlegen von Dateinamen fir
aufgenommene Bilder das Datumsformat (Reihenfolge und Stil
fur Tag-Monat-Jahr) und die Trennzeichen festlegen.

Nach Angabe der Einstellungen klicken Sie auf die Schaltflache [OK].

Das Fenster zum Festlegen von Dateinamen flr
aufgenommene Bilder wird geschlossen.

Nachdem Sie auf die Schaltflache [Fernaufnahme] geklickt
haben, konnen Sie auf die Schaltflache [E] unten rechts im
Hauptfenster klicken, um die Palette [Kamerasteuerung] ein-/
auszublenden.
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1/50 F4.0 150400
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Registriert unter

s70

Einstellungen

Live View
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Definieren Sie die erforderlichen Einstellungen.

8.0.0. Remote Live View-Fenster

=3 62 20 1 IR ST !!!!ﬁﬂ!!!!!!llllﬂilll.

Genaue Anweisungen zu Einstellungsverfahren finden Sie in der ,EOS
Utility Bedienungsanleitung* (elektronisches Handbuch im PDF-Format).

Klicken Sie auf die Schaltflache [Einstellungen].

euerung
Kamera

EOS XXX

1/50 F4.0 150400

Unterordner erstellen

Registriert unter

S0

Einstellungen

Live View

Schirfentiefen-Vorschau

[ s ]

Das Erfassungsfenster von ,EOS Utility“ wird angezeigt.

Definieren Sie die erforderlichen Einstellungen.

8.0n EDS XXX

Menl [Aufnahme]

Bildstil Standard
Detalleinst. 3,0,0,0
Benutzereinst.datel registr.

JPEG-Qualitat

WE-SHIFT 0,0

Voreinstellungen... Hauptfenster,..

Genaue Anweisungen zu Einstellungsverfahren finden Sie in der ,EQS
Utility Bedienungsanleitung” (elektronisches Handbuch im PDF-Format).

Machen Sie die Aufnahme.

serung
Kamera

EOS XXX

1/50 F4.0 150400

Ziel :
MAC/Benutz

Unterordner erstellen

Reqgistriert unter

S0

R
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Das aufgenommene Bild wird angezeigt.

Das aufgenommene Bild wird in dem in Schritt 2 erstellten Ordner gespeichert.

Die Bilder im oben erwéhnten Ordner werden im Anzeigebereich fiir

Miniaturansichten angezeigt.

Sie kénnen auch einen Unterordner im oben erwahnten Ordner zum Speichern

von Bildern erstellen. Um einen Unterordner zu erstellen, klicken Sie im Fenster

fur Fernaufnahmeeinstellungen auf die Schaltflache [Unterordner erstellen],

geben Sie im angezeigten Bildschirm [Ordnername] ein und klicken Sie dann auf

die Schaltflache [OK].

Driicken Sie die Taste [Tl ], damit die Fenster DPP und EOS Utility

einheitlich nebeneinander angezeigt werden.

+ Wird ab EOS Utility Version 3.8 oder hdher unterstiitzt.

+ Wenn Sie mehrere Monitore verwenden, lassen sich das Hauptfenster von
DPP und das Remote-Fenster von EOS Utility nur einheitlich nebeneinander
anzeigen, wenn beide Fenster auf dem gleichen Monitor zu sehen sind.

® Beenden Sie ,EOS Utility“ nicht, wenn die Fernaufnahmefunktion

5

aktiviert ist oder gerade Fernaufnahmen gemacht werden.

Nehmen Sie in den folgenden Fallen Ihre Aufnahmen mit ,EOS Utility“ vor.

+ Sie mochten mit der Schaltfiache zum Ausldsen von ,EOS Utility* autofokussieren
+ Sie mdchten eine Reihenaufnahme vornehmen

Sie kdnnen Aufnahmen machen und gleichzeitig das aufgenommene Bild
mit einem angehefteten Bild vergleichen, indem Sie ein Bild anheften (S. 21).
Dies ist fur die Bildauswahl nutzlich.

WeiRabgleich auf der Kamera einrichten

Wahrend Fernaufnahmen kdnnen Sie auf einer verbundenen Kamera
den WeilRabgleich einrichten. Um diese Funktion zu verwenden, muss

EOS Utility Version 3.4.20 oder hoher auf Inrem Computer installiert sein.

Diese Funktion ist nicht auf Kameras der EOS M-Serie mit Ausnahme
der EOS M50 oder auf PowerShot-Kameras verflugbar.

Zeigen Sie das aufgenommene Bild an, das als
Standard fiir den WeiBabgleich verwendet werden soll.

Dateinamenserweiterungen ,,.CR2“ und ,.CR3"

Wahlen Sie den Ort, an dem der WeiRabgleich
gespeichert werden soll, aus.

Kamerasteuerung

Kamera

EOS XXX

1/50 F4.0 150400

Ziel =
MAC /Benutzerfoo [Bilder

Unterordner erstellen

Registriert unter

0

Wabhlen Sie im Listenfeld [Speichern unter] den Ort, an dem der
WeilRabgleich gespeichert werden soll, aus. Die im Listenfeld
angezeigten Optionen sind abhangig vom Kameramodell.
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Wabhlen Sie im aufgenommenen Bild einen Punkt aus,
der als Standard fir den WeiRabgleich dienen soll,
und speichern Sie den WeiRabgleich auf der Kamera.

Kamerasteuerung

Kamera

EQS XXX

1/50 F4.0 150400

Ziel :
MAC/Benutzer/ o Bilder

Unterordner erstellen

Registriert unter

S0

Einstellungan

Live View

Drucken Sie die [|JEZz<M]-Taste und wahlen Sie anschlie3end
auf dem angezeigten Bild aus Schritt 1 mit der Maus einen Punkt
aus, der als Standard fur den WeiRabgleich dienen soll.

Der WeilRabgleich wird unter dem in Schritt 2 ausgewahlten
Zielort gespeichert und auf angezeigte Bilder angewendet.
Drucken Sie nochmals auf [ [EZT=l ], um die Funktion

zu beenden.

R
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Wiedergabe von Movies und Speichern von Einzelbildern

Einzelbildern

Wiedergabe von Movies und Speichern von
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Wiedergabe von Movies und Speichern von Einzelbildern

In DPP kénnen Sie MOV- oder MP4-Movies wiedergeben, die mit einer unterstitzten Kamera aufgenommen wurden, und Einzelbilder aus diesen
Movies im JPEG- oder TIFF-Format speichern. Wenn Sie diese Funktion verwenden mdchten, muss [Wiedergabe mit Digital Photo Professional 4]
unter [Wiedergabe der Filmdatei] auf der Registerkarte [Allgemeine Einstellungen] unter [Einstellungen] ausgewahlt sein.

In DPP ist die Bearbeitung von Movies nicht moglich.

Doppelklicken Sie auf das Movie-Miniaturbild im Hauptfenster (Miniaturanzeige).

[ & pigitalPhoto Professional 4 Ablage Bearbeiten Darstellung _ Mi i Vorschau _Efikett Einstelling Extras  Fenster Hilfe
00 Digital Photo Professional 4 - [VGA30IPB.MOVI

IR I 12

Das Vorschaufenster wird angezeigt.
Wenn das Bedienfeld Vorschau nicht angezeigt wird, wahlen Sie im Menu [Vorschau] » [Bedienfeld Vorschau] aus.
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Verwenden Sie fiir alle Vorgange das Bedienfeld Vorschau.

(1)

()

3)

(4)
(5

(6)

(10) Als Einzelbild speichern (4) Wiedergabedauer anzeigen

(5) Schieberegler fir Bildauswahl

ad IR TN

0:85/0:18

(6) Bildnummer/Gesamtzahl an Bildern

167/569

(2) Nachstes Bild
(1) Wiedergabe/Pause
(3) Vorheriges Bild

Wiedergabe/Pause
Ausgewahltes Movie wiedergeben oder Wiedergabe anhalten.

Néachstes Bild

Weiter zum nachsten Bild. Wenn die Movie-Wiedergabe
gerade angehalten wird, kdnnen Sie mit dieser Option
jeweils zum nachsten Bild springen.

Vorheriges Bild

Zurltck zum vorherigen Bild. Wenn die Movie-Wiedergabe
gerade angehalten wird, kdnnen Sie mit dieser Option
jeweils zum vorherigen Bild zurtickspringen.

Wiedergabedauer anzeigen
Zeigt die Wiedergabedauer an.

Schieberegler fiir Bildauswahl

Wenn Sie diesen Schieberegler nach links oder rechts
bewegen, kdnnen Sie auswahlen, bei welchem Bild die
Wiedergabe starten soll, wahrend ein Movie
wiedergegeben der pausiert wird.

Bildnummer/Gesamtzahl an Bildern

Zeigt die aktuelle Bildnummer im Movie an, das
wiedergegeben oder angezeigt wird, sowie die
Gesamtzahl an Bildern.

(7)

(8)

(9)

(7) Ton aus/ein
(8) Schieberegler fur Lautstarke
(9) Viewing LUT ein/aus

Ton aus/ein
Schaltet die Audioausgabe aus oder ein.

Schieberegler fiir Lautstarke

Wenn Sie diesen Schieberegler nach links oder rechts
bewegen, kdnnen Sie die Lautstarke des
wiedergegebenen Movies anpassen.

Viewing LUT ein/aus

Mit dieser Option aktivieren oder deaktivieren Sie ,Viewing
LUT*" bei Canon Log-Movies.

Diese Einstellung kann auch wahrend der Movie-
Wiedergabe geandert werden.

(10) Als Einzelbild speichern

Mit dieser Option kdnnen Sie das aktuell angezeigte
Movie-Bild als Einzelbild speichern.

Wenn Sie die Schaltflache anklicken, wird das Fenster
[Konvertieren und speichern] (S. 94) eingeblendet. Legen
Sie die erforderlichen Einstellungen fest, und klicken Sie
auf [Speichern], um das Bild zu speichern.

Wahrend der Movie-Wiedergabe ist das Speichern von
Einzelbildern nicht mdglich. Sie missen das Movie
anhalten, bevor Sie das Einzelbild speichern kénnen.

Wenn das Bedienfeld Vorschau nicht angezeigt wird, wahlen Sie im Menu [Vorschau] P [Bedienfeld Vorschau] aus.
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®Auf einigen unterstutzten Kameras wird bei der Aufnahme von
Movie gleichzeitig eine Datei des Typs ,.THM® generiert und
zusammen mit der Videodatei gespeichert. Die ,. THM“-Datei hat die
gleiche Bildnummer wie die Videodatei und enthalt die
Aufnahmeinformationen. In DPP missen die Videodatei und die
»-THM“-Datei im gleichen Ordner abgelegt sein, wenn das Movie
wiedergegeben wird.

@ Sie konnen Movies aufterdem in den folgenden Fenstern
wiedergeben:
» Hauptfenster (Multi-Layout)
 Bildbearbeitungsfenster
» Fernaufnahme-Fenster (Multi-Layout)
* Multifunktions-Vorschaufenster
In den Einstellungen kénnen Sie als Anwendung fur die Movie-
Wiedergabe diejenige, die im Betriebssystem des Computers
festgelegt ist, oder EOS MOVIE Utility festlegen. (S. 156)
Informationen zu EOS MOVIE Utility finden Sie in der EOS
MOVIE Utility Bedienungsanleitung.
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9 Verwenden des HDR PQ-Modus

HDR PQ-MOdUS.........cooieeiiiiiiiiiieee e 149
Systemvoraussetzungen fur den HDR PQ-

MOAUS ... 149
Anzeigen von Bildern im HDR PQ-Modus............. 150
Hinweise zur Verwendung des HDR-PQ-

MOAUS ... 151
Speichern von im HDR PQ-Modus als JPEG/TIFF
angezeigten Bildern.............ccooov i 153
Speichern von im HDR PQ-Modus

angezeigten Bildern im HEIF-Format .................... 154
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HDR PQ-Modus

HDR steht fur ,High Dynamic Range“ (hoher Dynamikumfang) und
bezieht sich auf Technologie, die gegenuber dem konventionellen
Umfang ein Ergebnis mit groRerem Helligkeitsbereich ermdglicht.

Der konventionelle Helligkeitsbereich wird als SDR (Standard Dynamic
Range, standardmafiger Dynamikumfang) bezeichnet und entsprichtim
Vergleich zu HDR dem standardméaRigen Helligkeitsbereich.

Das ,PQ“ im Namen dieser Funktion, HDR PQ, steht fir ,Perceptual
Quantization® und bezieht sich auf die Gammakurve des
Eingangssignals zur Anzeige von HDR-Bildern. Dies ermdglicht eine
Helligkeit von bis zu 10.000 cd/m? und kommt dem menschlichen
Sehsystem nahe. Der HDR PQ-Modus in der Mac Edition von DPP wird
in SDR gemal den Eigenschaften der Anzeige dargestellt, sodass die
mit einer unterstutzten Kamera aufgenommenen RAW-Bilder einer
Anzeige im HDR PQ-Modus bei einer dem HDR-Standard
entsprechenden HDR-Anzeige mdglichst nahekommen. Allerdings
fihren die enormen Unterschiede in Bereichen, die zwischen HDR PQ
und SDR gerendert werden kbénnen, zu verschiedenen Farb- und
Abstufungseindricken.

Die Bearbeitung und Speicherung von Bildern ist ebenfalls mdglich.
AuRerdem verfugt DPP Uber eine Funktion zum Erstellen von HDR-
Bildern (hoher Dynamikumfang) (S. 108). Bei dieser Funktion wird
jedoch von einer Anzeige in konventionellem SDR ausgegangen.

Es werden Belichtungsreihenaufnahmen (HDR Compositing)
kombiniert, um ein Bild mit breiter Lichter- und Schattenabstufung zu
erreichen. Insofern besteht ein Unterschied zum HDR PQ-Modus.

Systemvoraussetzungen fur
den HDR PQ-Modus

Systemvoraussetzungen

Betriebssystem Mac OS X 10.11 bis 10.14

CPU Prozessor der Core i-Serie mit 3,4 GHz oder
hoher
RAM 4,0 GB oder mehr RAM (8,0 GB oder mehr wird

(Arbeitsspeicher) | empfohlen)

RAW-, CRAW- und DPRAW-Bilder,
aufgenommen mit EOS R

RAW- und DPRAW-Bilder, aufgenommen mit
EOS 5D Mark IV

Unterstiitzte
Bildformate

In DPP gespeicherte HEIF-Bilder
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Anzeigen von Bildern im HDR PQ-Modus Einfhrung/

Wihlen Sie im Hauptfenster ein Bild aus usw. Offnen —_——
Sie dann die Werkzeugpalette fiir Einstellungen und Herunterladen
wihlen Sie unter [HDR PQ] die Option [Ein] aus. d

[
[
HDR PO

. Aus

Arbeitsfarbraum

B Softproof der Farben durchfiihran
Prafil Einstell
— Kein —-

© Druckprofil verwenden

@ CMYK-Simulationsprofil verwenden

CriBe beim Offnen von RAW-Bildern

Das Bild wird daraufhin im HDR PQ-Modus angezeigt.

(Bilder werden in SDR gemaR den Eigenschaften der Anzeige
dargestellt, sodass sie der Anzeige im HDR PQ-Modus
moglichst nahekommen.)

Die folgenden Symbole werden im Vorschaufenster und fir
Miniaturbilder von Aufnahmen im HDR PQ-Modus angezeigt.
Vorschaufenster: Miniaturbild:

N —
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Hinweise zur Verwendung des HDR-PQ-Modus

Option

Einschrankung

Anzeigefunktion

Lichter/Schatten-Warnung (S. 23)

Keine Anzeige moglich

Auto Lighting Optimizer (Automatische
Belichtungsoptimierung) (S. 58)

Nicht verfigbar

Die folgenden Bildstile sind verfligbar

Einfiihrung/
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Herunterladen
von Bildern

Anzeigen von
Bildern

Andern des Bildstils (S. 49) - [Standard], [Portrait], [Landschaft], [Feindetail], i
Werkzeugpalette fir [Neutral], [Natirlich], [Monochrom] Sorgﬁazr:nvon
Grundeinstellung Verwenden von Bildstildateien (S. 51) & :
Linear (S. 57) Nicht verfiigbar Beaeriﬁ;fr?lvon
Automatische Einstellung der Abstufung und
Helligkeit (S. 57)
- — - — — - Druc_ken von
V\{erkzeugpalette fiir detaillierte Reduzieren des Farb-Moiré-Effekts in einem Bild Nicht verfiigbar Bildern
Einstellungen (S. 69)
.. Verarbeiten einer
U TR W Reduzieren des Farb-Moiré-Effekts (S. 83) Nicht verfligbar groBen Anzahl von
Teilanpassungen RAW-Bildern
‘ Einstellen des Arbeitsfarbraums (S. 90) Auswahl nicht mdglich
Werkzeugpalette fiir ) - ) . Fernaufnahmen
Einstellungen I(Eslnsgtze)llen der Grofe von RAW-Bildern beim Offnen Nicht verfiigbar
Compositing von Bildern (S. 104) Mo:’/\i’:d:rrlgiag;e\ilgr?ern
Werkzeuge Erstellen von HDR-Bildern (hoher Dynamikumfang) Nicht verfugbar von Einzelidern

(S. 108)

Da Rezepte nicht kompatibel sind, die Bildern angehangt werden, wenn HDR PQ auf ,Ein“ oder ,Aus” eingestellt ist, kdnnen sie nicht aufeinander

angewendet werden.
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Beim Wechseln zwischen dem HDR- und SDR-Modus werden die folgenden Rezepte geldscht:

Werkzeugpalette fiir
Grundeinstellung

Auto Lighting Optimizer (Automatische Belichtungsoptimierung) / linear / Bildstil* / Gamma-Einstellung

Werkzeugpalette fiir
Tonkurveneinstellungen

Einstellen der Tonkurve (RGB), Helligkeit, Kontrast
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Werkzeugpalette fiir Einstellungen

Arbeitsfarbraum, GroRe beim Offnen von RAW-Bildern

Werkzeugpalette fiir
Farbabstimmung

Farbton- und Farbsattigungsanpassungen flir das gesamte Bild, Farbanpassungen fir bestimmte
Farbskalen

Werkzeugpalette fiir detaillierte
Einstellungen

Reduzieren des Farb-Moiré-Effekts

Sortieren von
Bildern

Bearbeiten von
Bildern

Werkzeugpalette fiir
Teilanpassungen

Teilanpassungen und Reduzieren des Farb-Moiré-Effekts

Werkzeugpalette fiir
Staubléschung/Stempelwerkzeug

Stempel

Staubléschungsdaten

* Das Rezept wird aufgehoben, wenn der Bildstil auf einen anderen Stil als [Standard], [Portrait], [Landschaft], [Feindetail], [Neutral], [Natlrlich] oder

[Monochrom] gesetzt wird.

® Mit Digital Photo Professional 4.10.40 wurde eine Verbesserung der Bildqualitat im HDR-PQ-Modus herbeigefiihrt. Um vorheriger
Anpassungsergebnisse weiterhin zu verwenden, aktivieren Sie das Kontrollkastchen flir [HDR-PQ-Bildqualitatseinstellungen*] in
[Bildverarbeitung 2] unter [Einstellungen].
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Speichern von im HDR PQ-Modus als JPEG/TIFF angezeigten Bildern Hinnalt >

Sie kénnen Bearbeitungsergebnisse von Bildern, die im HDR PQ-
Modus angezeigt werden, wie SDR-Bilder speichern.

Informationen zum Speichern von Bildern finden Sie unter ,Speichern
der Bearbeitungsergebnisse® (S. 93).

Wenn ein im HDR PQ-Modus angezeigtes Bild als separates Bild
(JPEG- oder TIFF-Bild) gespeichert wird, geschieht dies als
SDR-Bild. Das Bild wird so verarbeitet, dass es der Anzeige im HDR
PQ-Modus auf einer HDR-Anzeige moglichst nahekommt. Allerdings
fuhren die enormen Unterschiede in Bereichen, die zwischen

HDR PQ und SDR gerendert werden kénnen, zu verschiedenen
Farb- und Abstufungseindriicken.

Weitere Hinweise zum Speichern von Bildern im HEIF-Format finden
Sie unter ,Speichern von im HDR PQ-Modus angezeigten Bildern im
HEIF-Format® (S. 154).

® Wenn ein im HDR PQ-Modus angezeigtes Bild als separates Bild
(JPEG- oder TIFF-Bild) gespeichert wird, sind die Arbeitsfarbraume
der gespeicherten Bilder auf sSRGB festgelegt.
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Speichern von im HDR PQ-Modus angezeigten Bildern im HEIF-Format

Im HDR PQ-Modus angezeigte Bilder kdnnen nur dann im HEIF-Format

(Dateierweiterung .heic) gespeichert werden, wenn der Canon HEVC-
Codec installiert ist. HEIF steht flr High Efficiency Image File Format,
hoch effizientes Bilddateiformat. Wenn Sie Bilder im HEIF-Format

speichern, kdnnen Sie den groften Dynamikumfang von HDR PQ in den

Bildern beibehalten.

Der Canon HEVC Codec kann von der Canon Website
heruntergeladen werden.

Weitere Hinweise zum Speichern von Bildern finden Sie unter
~opeichern der Bearbeitungsergebnisse® » ,Speichern als separates

Bild“ (S. 93). Wahlen Sie bei der Auswahl des Bildformats in Schritt 3

[HEIF (*.HEIC)] unter [Dateityp] und speichern Sie das Bild.

Beim Speichern im HEIF-Format kénnen Sie die Bildqualitat oder
Komprimierungsrate nicht auswahlen.

Sie kénnen fur HEIF-Bilder [Speichern], [Speichern unter],
[Konvertieren und speichern] oder [Batch-Verarbeitung] wahlen.
Sie kénnen ein HEIF-Bild als JPEG- oder TIFF-Bild speichern. (Es
wird als ein SDR-Bild gespeichert.)

Das Bild wird so verarbeitet, dass es der Darstellung in HDR PQ auf

einem HDR-Display so weit wie mdglich entspricht. Der grof3e
Unterschied in den Bereichen, die zwischen HDR PQ und SDR
dargestellt werden koénnen, flhrt jedoch zu einem unterschiedlichen
Eindruck von Farben und Abstufungen.

Weitere Hinweise zum Speichern von Bildern als JPEG- oder TIFF-

Bild finden Sie unter ,Speichern der Bearbeitungsergebnisse® (S. 93).

® Wenn ein HEIF-Bild als JPEG- oder TIFF-Bild gespeichert wird,
werden die Arbeitsfarbraume der gespeicherten Bilder alle auf
sRGB festgelegt.

HEIF-Dateien, die mit einer anderen Software als DPP erstellt
wurden, sind nicht kompatibel mit HEIF-Dateien, die in DPP
gespeichert sind (beide mit der Erweiterung .heic). Nur in DPP
gespeicherte HEIF-Dateien kdnnen in DPP geladen werden.

Im HEIF-Format gespeicherte Bilder kbnnen nicht mit der Print
Studio Pro-Software fur Inkjet Drucker von Canon gedruckt
werden.
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Festlegen von Einstellungen “inhat
Im Fenster [Einstellungen] kdnnen Sie die verschiedenen Funktionen
von DPP andern. Uberpriifen Sie die Inhalte der einzelnen
Registerkarten, und wahlen Sie die Einstellungen aus.

Lesen Sie ggf. die detaillierten Erlauterungen und sehen Sie sich jedes
Fenster an.

Allgemeine Einstellungen

Sie kénnen festlegen, welcher Ordner beim Starten von DPP gedffnet
wird, wie Rezepte gespeichert werden usw.

Herunterladen
von Bildern

Wabhlen Sie das Menii [Digital Photo Professional 4] }
[Einstellungen].

Das Fenster [Einstellungen] wird eingeblendet.
Wahlen Sie eine Registerkarte, legen Sie die

Einstellungen fest und klicken Sie anschlieBend
auf [OK].

Einstellungen

Allgemeine Einstellungen S
gildverarbeitung 1
Bildverarbeitung 2
Farbmanagement
Einstellungen Ansicht
Anzeigeeinstellungen fir Eigens|
Umfrage

(O Zuletzt angezeigter Ordner
Angegebener Ordner

MAC/Benutzer/xxx /Bilder

Rezept speichern

1O Meldg. beim Hinzufiigen d. Datei
Datei automatiseh hinzufiigen

Wiedergabe der Filmdatei =

1O Wiedergabe mit Digital Photo Prafessional 4
Wiedergabe mit EOS MOVIE Utility
Wiedergabe mit Standardanwendung

Filme, die nicht mit Canon-Anwendungen wiedergegeben werden konnen, werden an die Standardanwendung ubergeben.

Dateien aus externen Anwendungen empfangen

/]  auf empfangene Datei
Standardaufldsung fir Ausgabe *

350 dpi (1-60000)

Temporére Dateien®
Derzeit verwendet 1.1 MB Loschen Zuriicksetz
GréBe des verwendeten Dual Pixel RAW-Cache 66.5 MB Loschen
Maximal auf der Festplatte verfiigbar 4GB 0 { 32 Durchsuche
Ziel MAC/Benutzerxxx /Library/Application Suppert/Canon_inc_IC

*Anderungen werden nach dem Neustart wirksam

Aooreenen @

Einstellungen

Allgemeine Einstellungen Siartoroe
Bildverarbeitung 1 © zuletzt angezeigter Ordner

Bildverarbeitung 2 Angegebener Ordner
Farbmanagement

Einstellungen Ansicht
Anzeigeeinstellungen fir Eigens:
Umfrage

MAC/Benutzer/xxx fBilder
Rezept speichern

© Meldg. beim Hinzufiigen d. Datei
Datei automatisch hinzufiigen

Wiedergabe der Filmdatei *

(-] gabe mit Digital Phota 4
Wiedergabe mit EOS MOVIE Utility
Wiedergabe mit Standardanwendung
Filme, die nicht mit Canon-Anwendungen wiedergegeben werden kinnen, werden an die Standardanwendung iibergeben
Dateien aus externen Anwendungen empfangen

2 Automatisch auf empfangene Datei fokussieren
Standardaufidsung fir Ausgabe *

350 dpi (1-60000)

Temporéire Dateien*

Derzeit verwendet MAMB | Léschen Zurlicksetz
GroBe des verwendeten Dual Pixel RAW-Cache 66.5MB | Léschen

Maximal auf der Festplatte verfligbar 4GB 0 — 32 Durchsuchg
Ziel MAC/Benutzer/xxx Library/Application Support/Canon_inc_IC

*Anderungen werden nach dem Neustart wirksam Abbrechen | |[elie
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Drucken von
Bildern

Verarbeiten einer
grofRen Anzahl von
RAW-Bildern

Wiedergabe der Filmdatei

Wahlen Sie die Anwendung fir die Wiedergabe von Videodateien aus.
Movies, die nicht in DPP oder EOS MOVIE Utility wiedergegeben
werden kénnen, werden mit der Anwendung fir die Movie-Wiedergabe
abgespielt, die in den Betriebssystemeinstellungen des Computers
festgelegt ist. Informationen zu EOS MOVIE Utility finden Sie in der
EOS MOVIE Utility Bedienungsanleitung.

@ Wenn Sie die Videowiedergabeanwendung auf EOS MOVIE
Utility geandert haben und die Wiedergabe nach dem Starten
von EOS MOVIE Utility nicht startet, prifen Sie die kompatiblen
Modelle in der Bedienungsanleitung zu EOS MOVIE Utility.

Wenn in den Betriebssystem-Einstellungen des Computers festgelegte
Videowiedergabeanwendung auf EOS MOVIE Utility eingestellt ist,
werden die MOV- und MP4-Dateien nicht wiedergegeben, die mit
Modellen aufgenommen wurden, welche nicht mit EOS MOVIE Utility
kompatibel sind. Priifen Sie die Betriebssystem-Einstellungen und
andern Sie die Videowiedergabeanwendung.
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Standardauflosung fiir Ausgabe
Beim Speichern von JPEG- oder TIFF-Bildern, die durch Konvertierung
von RAW-Bildern erstellt wurden (S. 93, S. 134), kann die Auflésung der
JPEG- oder TIFF-Bilder eingestellt werden.

Temporar gespeicherte Dateien

Sie kdnnen temporar gespeicherte Dateien |6schen, die erstellt wurden,

um die Aufnahmegeschwindigkeit zu verbessern, Dateispeicherorte zu

andern oder die Speicherplatznutzung zu beschranken.

Vorgenommene Anderungen werden mit einem Neustart von DPP

wirksam.
[Loschen]-Taste: Driicken Sie die [L6schen]-Taste,

um temporar gespeicherte Dateien

zu léschen.

[Maximal verfugbarer

Speicherplatz]: Beschranken Sie den maximal

verfugbaren Speicherplatz mit dem

Schieberegler (Auswahlbereich:

0 bis 32 GB).

Sobald der maximal verfligbare

Speicherplatz erreicht wird, werden

Dateien, mit der altesten beginnend,

gelbscht.

Driicken Sie die [Durchsuchen]-

Taste, um im folgenden

Dialogfenster den Speicherort

zu andern.

Dricken Sie die [Zurlicksetzen]-

Taste, um alle Anderungen zu

verwerfen und die urspriinglichen

Einstellungen wiederherzustellen.

[Speicherort]:

[Zurlicksetzten]-Taste:

Bildverarbeitung

Sie kénnen Einstellungen flr die Verarbeitung von Bildern in DPP vornehmen.

Bildbearbeitung 1

Einstellungen

Block- und Moskitorauschen entfernen

Veranderte Bildarteinstellungen *

[@ Die Einstellungen fir jede Bildart beibehalten

Vorschaubild-Einstellungen

Gilt nur fir RAW-Bilder

*Anderungen werden nach dem Neustart wirksam Abbrechen | [elen
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JPEG-Bildqualitat

[Block- und Moskitorauschen entfernen]
Sie konnen die Qualitat eines JPEG-Bildes verbessern, indem Sie das
fur JPEG-Bilder typische Rauschen verringern.
Diese Einstellung ist auch wirksam, wenn RAW-Bilder in JPEG-Bilder
umgewandelt und gespeichert wurden (S. 93, S. 134) sowie fir JPEG-
Bilder, die unter einem anderen Namen gespeichert werden sollen. Je
hoéher das Komprimierungsverhaltnis des JPEG-Bildes, desto besser
der Effekt. Bei geringer Komprimierung sind die Auswirkungen der
Rauschunterdriickung moglicherweise nicht erkennbar.

Veranderte Bildstileinstellungen
Wenn Sie das Kontrollkastchen aktivieren, bleiben die Einstellungswerte
fur [Farbton], [Farbsattigung], [Kontrast], [Unscharfemaske], [Scharfe]
und andere Optionen fur jeden Bildstil erhalten.
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Standardeinstellungen fiir Rauschunterdriickung

Sie kénnen im Voraus eine Standardeinstellung fir den Grad der

Rauschunterdriickung einrichten. Es werden nur RAW-Bilder

unterstutzt.
Wenn [Kameraeinstellungen anwenden] ausgewahlt ist, kbnnen
Sie im Voraus einen Grad der Rauschunterdrickung als Standard
einstellen, der den Kameraeinstellungen entspricht.
Wenn [Als Standard einrichten] ausgewahlt ist, kdnnen Sie eine
gewulnschte Standardeinstellung flr den Grad der
Rauschunterdriickung im Voraus einstellen.

Bei Bildern ohne Rezept wird der hier festgelegte Standardgrad der
Rauschunterdriickung angewandt. Falls Sie Einstellungen geandert
haben, werden diese als Standardgrad der Rauschunterdriickung
angewendet, wenn Sie DPP erneut starten.

Bei Bildern mit Rezept bleibt jedoch der Rauschpegel erhalten, der im
Rezept aufgezeichnet ist. Der hier festgelegte Standardgrad der
Rauschunterdrickung wird dann nicht angewandt.

Standardeinstellungen fiir Scharfe
Sie kénnen im Voraus eine Standardeinstellung fir die Schéarfe
einrichten. Es werden nur RAW-Bilder unterstitzt.
Wenn [Kameraeinstellungen anwenden] ausgewahlt ist,
konnen Sie im Voraus eine Scharfe einstellen, der den
Kameraeinstellungen entspricht.
Wenn [Als Standard einrichten] ausgewahlt ist, kdbnnen Sie
eine gewunschte Standardeinstellung fur die Scharfe und
Unscharfemaske im Voraus festlegen.

Bei Bildern ohne Rezept werden die hier festgelegten
Standardeinstellungen fur Scharfe und Unscharfemaske angewendet.
Falls Sie Einstellungen geédndert haben, werden diese als Scharfewert
angewendet, wenn Sie DPP erneut starten.

Bei Bildern mit Rezept bleibt der Scharfewert erhalten, der im Rezept
aufgezeichnet ist. Die hier festgelegten Standardeinstellungen fur
Scharfe und Unscharfemaske wird dann nicht angewendet.

Bildbearbeitung 2

Einstellungen

kten CR3-Dateien und zum Andern der GroBe beim Konvertieren von Bildern

HDR-PQ-Bild:

Bildaui ung deaktivieren (ab Version 4.10.40)
* Gilt fir Bilder, die mit der EOS 5D Mark IV und der EOS R aufgenommen wurden.
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: Bildern
.. .. . Verarbeiten einer

Schnelliiberpriufungsfenster-Einstellungen groBen Anzahl von
Sie kénnen im Dialogfenster zur schnellen Uberpriifung RAW-Bildern
Bildanzeigeeinstellungen festlegen. Durch Auswahlen der Einstellung
[Bilder mit angewendetem Rezept], werden Bilder mit angefligtem Fernaufnahmen
Rezept mit dem angewendeten Rezept angezeigt. Vorgenommene
Anderungen werden mit einem Neustart von DPP wirksam.

StandardgroBe beim Offnen von RAW-Bildern Mow:d:;%ag;e‘i'gﬁem

Diese Informationen gelten nur fir RAW-Bilder mit der
Dateinamenserweiterung ,,.CR3, bei deren Aufnahme auf der Kamera
[cexm ] ausgewanhlt war.

Damit werden die Standardgréf3en festgelegt, wenn RAW-Bilder in DPP
geodffnet werden.

Diese Standardgrofie wird zudem verwendet, wenn RAW-Bilder
konvertiert und als JPEG- oder TIFF-Bilder gespeichert werden.

Die Einstellungen werden beim nachsten Aufruf von DPP Gbernommen.

HDR-PQ-Bildqualitiatseinstellungen
Mit Digital Photo Professional 4.10.40 wurde eine Verbesserung der
Bildqualitat im HDR-PQ-Modus herbeigeflhrt. Um vorheriger
Anpassungsergebnisse weiterhin zu verwenden, aktivieren Sie das
Kontrollkastchen fir [HDR-PQ-Bildqualitatseinstellungen®].
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Farbmanagement

Hier kénnen Sie die Einstellungen fir das Farbmanagement festlegen,
wie z. B. den Arbeitsfarbraum, die Bedingungen fur die Farbanpassung
usw.

Einstellungen
Standardeinstell.Arbeitsfarbraum *
© sreB Apple RGB
Adobe RGB ColorMatch RGB.
Wide Gamut RGB

m als Arbeitsfarbraum verwenden

Druckprfil Farbanpassung

CMYK-Simulationsprofil Farbanpassung

--- Kein --- | <]

*Anderungen werden nach dem Neustart wirksam Abbrechen

Standardeinstellungen Arbeitsfarbraum
Sie kénnen den Farbraum wahlen (S. 167), der als Standardeinstellung
fur RAW-Bilder angewendet werden soll. Dabei stehen flnf Typen zur
Auswahl. Der festgelegte Farbraum wird angewendet, wenn ein RAW-
Bild konvertiert und gespeichert (S. 93, S. 134) oder gedruckt wird
(S. 127 bis S. 130).
Wenn Sie den Farbraum andern und DPP neu starten, wird der
eingestellte Farbraum als Standardfarbraum angewendet.
Sie kénnen den in einem Bild festgelegten Farbraum in allen
Fenstern, aul3er im Schnelluberprifungsfenster, Uberprifen.
Wenn Sie die Option [Aufnahmefarbraum als Arbeitsfarbraum
verwenden] aktivieren, wird der Arbeitsfarbraum festgelegt,
der bei der Aufnahme an der Kamera eingestellt wurde.

Ny
~ N

=@< Anderungen werden nicht auf das bearbeitete Bild
angewendet

Auch wenn Sie die Standardeinstellung andern, wird die neue
Standardeinstellung nicht fir die bearbeiteten (mit der Werkzeugpalette
eingestellten, zugeschnittenen, von Staub befreiten) Bilder wirksam.
Andern Sie die Einstellungen einzeln.

@ Sie kdnnen fir jedes einzelne Bild einen Farbraum festlegen, der sich
von der Standardeinstellung unterscheidet (S. 90).

Druckprofil (Farbeinstellung des Druckers)
Wenn kein Profil mit dem Drucker verknipft ist, den Sie zum Drucken
von Bildern verwenden, kdnnen Sie ein Bild ausdrucken und die
angezeigten Farben durch Einstellen des Profils in DPP simulieren.

@ Wenn Sie in DPP ein Profil zum Drucken einstellen, sollte die
Farbeinstellungsfunktion des Druckertreibers deaktiviert werden.
Wenn Sie diese aktiviert lassen, werden die gedruckten Farben ggf.
anders dargestellt als auf dem Bildschirm.
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Einstellungen Ansicht
Sie kénnen das Layout fur die Bildschirmanzeige einstellen.

Einstellungen
Allgemeine Einstellungen Reihenfolge Miniaturansichten
Bildverarbeitung 1 Standard-Sortierreihenfolge Dateiname B O aufsteigend
Bildverarbeitung 2 Absteigend
Farbmanagement
Einstellungen Ansicht Sortierreihenfolge fiir jeden Ordner speichern
Anzeigeeinstellungen flr Eigens:
Umfrage Quickinfo
Quickinfo anzeigen
Benutzeroberfliche zuricksetzen *
Standardeinstellungen beim Start wiederherstellen
Hintergrundfarbe Bild
Hintergrundfarbe Vorsct m || 1 ° ]
Bild zoomen
© Einzelklick Doppelklick
*Anderungen werden nach dem Neustart wirksam abbrechen | (CISNNN

Reihenfolge Miniaturansichten
Legen Sie die Standardreihenfolge von Bildern im Hauptfenster fest,
und geben Sie an, dass die Reihenfolge neu sortierter Bilder
beibehalten wird. Wenn Sie das Kontrollkdstchen aktivieren, wird die
Reihenfolge der neu angeordneten Bilder beibehalten, wenn Sie das
nachste Mal einen Ordner auswahlen (S. 36).

Zuricksetzen der Benutzerschnittstelle
Sie kdénnen die Einstellungen der Benutzerschnittstelle zuriicksetzen.
Sie kénnen aus zwei Méglichkeiten zum Zurlcksetzen auswahlen.
Durch Aktivieren des Kontrollkdstchens [Standardeinstellungen beim
Start wiederherstellen] werden die Einstellungen beim nachsten Starten
von DPP auf die Originaleinstellungen zurtickgesetzt. Aufterdem ist das
Kontrollkastchen beim nachsten Starten wieder deaktiviert.

Anzeigeeinstellungen fir Eigenschaften

Legen Sie die Einstellungen fur Aufnahme- und Rezeptinformationen
fest, die mit Miniaturansichten und im Vorschaufenster angezeigt
werden.

Einstellungen
Allgemeine Einstellungen Empfohlene Einstellungen verwenden
Bildverarbeitung 1 Einstellungen Ansicht
Bildverarbeitung 2 )
Farbmanagement {8 AV/Tv/ISO auf Miniaturansichten anzeigen
Einstellungen Ansicht 2 symbol zum Rezepte auf Miniatl icht anzeigen
Anzeigeeinstellungen fir Eige... . .
{2 HDR-Symbol auf Miniaturansichten anzeigen
Umfrage
HDR-Symbol in der Vorschau anzeigen
Verschaueigenschaften-Schriftart
Systemschrift 16 pt Durchsuchen. Standards wiederherst
Anzuzeigende Eigenschaften
Anzeigeeinst. fiir Miniaturansichten mit Info | <] Standards wiederherst.
Alle Ischen
DateigroBe Aufnahmedatum/-zeit
Name des Besitzers Name Kameramodell
Aufnahmemodus + Messmodus BildgréBe + RAW-Typ
Blendenwert + Verschlusszeit Objektiv
Filmempfindlichkeit (ISO) Brennweite
Belichtungskorrektur Hinzufigen >>
WeiBabgleich
Bildart
Farbraum << Entfernen
GroBe beim Offnen von RAW-Bildern
Nach oben Nach unten
*Anderungen werden nach dem Neustart wirksam Abbrechen | (NGO

Ansichtseinstellungen
Sie kénnen Informationen angeben, die in Miniaturansichten oder
Vorschauen angezeigt werden.
Bei aktiviertem Kontrollkastchen [Av/Tv/ISO auf Miniaturansichten
anzeigen] werden auf den Miniaturansichten Av/Tv/ISO-Informationen
angezeigt, wenn Miniaturansichten mindestens in Gréf3e 3 angezeigt
werden.

Vorschaueigenschaften-Schriftart
Mit dieser Option bestimmen Sie die Schriftart, in der Informationen im
Vorschaufenster angezeigt werden.
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Anzuzeigende Eigenschaften
Bestimmen Sie ausfiihrliche Einstellungen fir [Anzeigeeinstellungen
fur Miniaturansichten mit Info], [Anzeigeeinstellungen flr
Miniaturansichten-Liste] und [Anzeigeeinstellungen fiir
Vorschaueigenschaften].
Auswahlbare Elemente stehen im Listenfeld links und bereits
angezeigte Elemente im Listenfeld rechts. Legen Sie mit den
Schaltflachen [Hinzufligen >>] und [<< Entfernen] Elemente fest.
Mit den Schaltflachen [Nach oben] und [Nach unten] andern Sie die
Anzeigereihenfolge.

@ Je nach der Kombination aus Fenster, Vorschaufenster oder
GroRe der Miniaturansichten werden maoglicherweise nicht alle
Eigenschaften angezeigt.

Umfrage

Sie kénnen die Ubermittlungseinstellungen fiir die Umfrage éandern.

*Anderungen werden nach dem Neustart wirksam

Einstellungen

Abbrechen

i

Klicken Sie auf die Schaltflache [Einstellungen dndern] und
andern Sie die Einstellungen in dem angezeigten Dialogfeld.
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Storungsbeseitigung

Bei Funktionsstérungen in DPP gehen Sie die folgenden Themen durch.

Installation kann nicht korrekt abgeschlossen werden

Sie kdnnen nur dann Software installieren, wenn Sie bei einem Konto
mit Administratorrechten angemeldet sind. Melden Sie sich bei einem
Konto mit Administratorrechten erneut an. Im Benutzerhandbuch fir
Ihren Macintosh-Computer oder fir OS erfahren Sie, wie Sie sich
anmelden und wie Sie die Administratoreinstellungen definieren.

DPP funktioniert nicht

DPP wird nicht korrekt ausgefiihrt, wenn der verwendete Computer
die Systemanforderungen nicht erfillt. Verwenden Sie DPP auf einem
Computer, der die Systemanforderungen erflllt (S. 3).

Auch wenn Ihr Computer Uber die Arbeitsspeichergrélle verfligt, die in den
Systemanforderungen (S. 3) beschrieben ist, reicht der Arbeitsspeicher
maoglicherweise nicht aus, wenn zeitgleich mit DPP andere Anwendungen
ausgefihrt werden. Beenden Sie auRer DPP alle anderen Anwendungen.

Der Kartenleser erkennt die SD-Karte nicht.

Je nach verwendetem Kartenleser und Betriebssystem werden SDXC-
Karten moglicherweise nicht richtig erkannt. Schlieen Sie in diesem Fall
Ihre Kamera Uber das mitgelieferte Schnittstellenkabel an den Computer
an und Ubertragen Sie die Bilder mit ,EOS Utility“ auf den Computer.

Bilder werden nicht ordnungsgemaR angezeigt

Die nicht von DPP unterstitzten Bildformate kdnnen nicht angezeigt
werden. (Miniaturbilder werden als [?] angezeigt.) Verschiedene
Arten von JPEG- und TIFF-Bildern werden moglicherweise nicht
ordnungsgemal angezeigt. Dazu gehdéren z. B. JPEG-Bilder, die
nicht dem Exif 2.2-, 2.21- oder 2.3-Standard entsprechen und
TIFF-Bilder, die nicht Exif-kompatibel sind (S. 4).

Ein Rezept konnte nicht auf ein anderes Bild eingefiigt
(angewendet) werden
Da Rezepte zwischen RAW-Bildern und JPEG- bzw. TIFF-Bildern

nicht kompatibel sind, kénnen sie nicht aufeinander angewendet
werden.

Die Farben eines Bildes erscheinen beim Anzeigen
mit einer anderen Software gedampft

RAW-Bilder, fir die ein anderer Farbraum als sRGB eingestellt ist
(S. 90, S. 159) und die anschlielend als JPEG- oder TIFF-Bilder
konvertiert und gespeichert werden, erscheinen in anderen
Anzeigeprogrammen gedampft, die nur mit dem sRGB-Farbraum
kompatibel sind. Wahlen Sie in diesem Fall sRGB als Farbraum fir
das RAW-Bild aus, konvertieren und speichern Sie das Bild erneut als
JPEG- oder TIFF-Bild und sehen Sie sich das Bild anschliel3end an.
Die Auto Lighting Optimizer (Automatische Belichtungsoptimierung)
(S. 58) ist eine Funktion, die nur bei Kameras, die mit der Auto Lighting
Optimizer (Automatische Belichtungsoptimierung) kompatibel sind, zur
Verfligung steht. Anderungen, die mit der Auto Lighting Optimizer
(Automatische Belichtungsoptimierung) vorgenommen wurden, kdnnen
nicht auf RAW-Bilder angewendet werden, die mit einer Kamera
aufgenommen wurden, die nicht mit dieser Funktion kompatibel ist.

Die Farben des angezeigten Bildes und des
gedruckten Fotos stimmen nicht Gberein

Wenn die Farbe des Monitors, auf dem das Bild angezeigt wird, nicht
korrekt eingestellt ist oder wenn das Profil eines Druckers, mit dem
die Bilder gedruckt werden, nicht eingerichtet wurde, kdnnen sich die
Farben des angezeigten Bildes und des gedruckten Fotos wesentlich
unterscheiden. Nach dem korrekten Einstellen der Monitorfarben und
des Druckerprofils (S. 159) stimmen die Farben des angezeigten
Bildes und des gedruckten Fotos genauer Uberein.

Bei Druckvorgangen mit einem Drucker von Canon werden die
Druckerprofile automatisch eingerichtet, sodass Sie nur die Farbe des
Monitors einstellen missen, um die Farben einander anzunahern.

Das Drucken von mehreren Bildern mit der Batch-
Verarbeitungsfunktion ist nicht moglich

Wenn mehrere Bilder in einem Stapelverarbeitungsvorgang gedruckt
werden, wird moglicherweise der Druckvorgang mittendrin
angehalten oder die Bilder werden Uberhaupt nicht gedruckt. Wahlen
Sie weniger Bilder fiur den Druck aus oder erhdhen Sie den
Arbeitsspeicher auf Inrem Computer.
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Entfernen der Software (Deinstallieren)

Beenden Sie alle Anwendungen, bevor Sie die Software deinstallieren.
Melden Sie sich bei dem Konto an, das bei der Installation verwendet wurde.
Wenn Sie die zu Iéschenden Ordner und die Software in den Papierkorb
verschoben haben, wahlen Sie MenU [Finder] » [Papierkorb entleeren],
um den Papierkorb zu entleeren. Sie kénnen die Software erst dann
neu installieren, wenn Sie den Papierkorb entleert haben.

Rufen Sie den Ordner auf, in dem die Software
gespeichert ist.

Offnen Sie den Ordner [Canon Utilities].

.Br@- NEU_

Adobe Bridge CS6 Adobe C...ve Cloud Adobe E...ager €57 Adobe I..5ign €57 Adobe M...der €56 Adube Muse CC 9.0

m® # ‘ﬁ‘%‘

| Adobe P...hop C56

Abp Stare
on

Ziehen Sie den Ordner mit der Software die
deinstalliert werden soll, in den Paplerkorb.

Wahlen Sie auf dem Desktop das Menii [Finder] »
[Papierkorb entleeren] aus.
Die Software wird geldscht.

Wenn die Deinstallation abgeschlossen ist, starten Sie lhren
Computer neu.

Sie kénnen keine geldschten Daten mehr abrufen, wenn der
Papierkorb geleert wurde; seien Sie daher besonders vorsichtig
beim Léschen von Daten.
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Bildrahmen-Informationen im Hauptfenster und im Bildbearbeitungsfenster (s. 13, s. 100)

Ausschnitt (Bildausschnitt) 2 (S.70)

Hakchen
(S. 33, S. 34) Angeheftete Bildeinstellungsmarkierung (S. 21)
Rezeptmarkierung

Markierung fur Anzeige
mehrerer Bilder (S. 22)

i)
-

150800

I50Aute

IMG_0003.CR2 IMG_0030.CR2 VGA30IPB,MOV

Bildformat Dateiname Objektiv- Aufnahme-
- * Aberrationskorrektur- informationen
. GPS-Markierung > . .
Bewertungsmarkierung 9 Markierung (S. 74) Markierung fiir aufgeteiltes Movie
(S. 33, S. 34)

Markierung firr digitale Markierung fur nicht gespeicherte Inhalte

Objektivoptimierung (S. 78)
*1" Auf RAW+JPEG-Bildern, die als Einzelbild angezeigt *3 Wird auf Bildern angezeigt, die auf einer Canon- [ ] wird im Bildrahmen

werden (S. 15). Kamera aufgenommen wurden, die mit GPS- angezeigt, wenn keine Bearbeitung
[[R_]1 wird auf RAW-Bildern angezeigt. Funktionen kompatibel ist. moglich ist.
[[DPR]] wird auf Dual Pixel RAW-Bildern angezeigt. ** Hierbei handelt es sich um ein aufgeteiltes Movie,  Bei Movies, die mit einer anderen
*2 \Wenn an ein Bild, das mit einer anderen unterstitzten 2u dem neben dem in der Miniaturansicht . Software als I.DPP yvi_edergegeben
K Is d E’OS 5D Mark Il auf d angezeigten Movie noch weitere Movies gehoren.  werden, wird im Mlnlqturb|ld das
amera als der ark 'l auigenommen wurde, Folgende Symbole kénnen angezeigt werden: ~ Symbol [ [ ] angezeigt.

Informationen zum Seitenverhaltnis angehangt sind,

wird das Bild als Bildausschnitt angezeigt. - kein End-Movie Informationen zu den im HDR

: kein Anfangs- oder End-Movie PQ'MOd.US angezeigte.n Symbolen
finden Sie unter ,Anzeigen von

: kein Anfangs-Movie Bildern im HDR PQ-Modus"
: alle aufgeteilten Movies vorhanden (S. 150).
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Glossar
RAW-Bild

Die mit EOS-Kameras aufgenommenen RAW-Bilder werden in einem nicht
komprimierten 14-Bit- oder 12-Bit-Format aufgezeichnet.

Da sich die RAW-Bilder in einem ,unentwickelten“ Rohdatenformat befinden,
bendtigen Sie spezielle Software mit Verarbeitungsfunktionen zum Entwickeln
(z. B. DPP), um die Bilder anzuzeigen. Der Vorteil der unentwickelten RAW-
Bilder besteht darin, dass die verschiedenen Einstellungen nahezu ohne
Beeintrachtigung der Bildqualitat vorgenommen werden kénnen.

* ,RAW* bedeutet ,im Rohzustand“ bzw. ,nicht verarbeitet oder verfeinert®.

JPEG-Bild

Der am meisten verbreitete Bildtyp im nicht reversiblen, komprimierten
8-Bit-Format.

Der Vorteil dieses Bildformats liegt darin, dass die Bilddatei beim
Speichern mit hohem Komprimierungsverhaltnis auch bei einer gro3en
Pixelzahl eine geringe Dateigrofie besitzt. Da die Daten beim Speichern
und Komprimieren ausgedinnt werden, um eine geringe Dateigréfie zu
erzielen, verschlechtert sich die Bildqualitat bei jedem Bearbeitungs-
oder Speichervorgang.

In DPP werden auch bei wiederholtem Bearbeiten/Speichern nur die
Rezeptdaten verandert. Das Originalbild wird nicht beeintrachtigt, da keine
Komprimierung stattfindet und keine Bilddaten Gberschrieben werden.

* JPEG ist die Abklrzung fir ,Joint Photographic Experts Group®.

TIFF-Bild

Bitmap-Bild, das in einem nicht komprimierten 8-Bit/16-Bit-Format
aufgezeichnet wird.

Da die TIFF-Bilder nicht komprimiert werden, bleibt die hohe Bildqualitat
des Originalbilds beim Speichern unverandert erhalten.

* TIFF ist die Abklrzung fur ,Tagged Image File Format®.

Rezept

In DPP werden die ,Informationen tber die
Bildverarbeitungsbedingungen® fir RAW-Bilder, die in DPP bearbeitet
werden kénnen, als ,Rezept” bezeichnet.

Dartber hinaus konnen Sie in DPP ebenso wie RAW-Bilder auch JPEG-
und TIFF-Bilder mit Rezepten bearbeiten.

Bit-Zahl

Binare Einheit fir den Informationsgehalt in der Farbe eines Bildes. Die
Zahl gibt die Anzahl der Bits pro Pixel an.

Je gréler die Bit-Zahl ist, desto groRer die Anzahl der Farben und desto
weicher die Abstufungen. Ein 1-Bit-Bild ist ein Schwarzweil3bild.

Farbmanagementsystem (Farbabgleich)

Digitalkameras, die Bilder aufnehmen, Monitore, die Bilder anzeigen,
und Drucker, die Bilder drucken, erzeugen jeweils die Farbe auf
unterschiedliche Weise. Daher kénnen Unterschiede zwischen der
Farbe eines auf dem Monitor angezeigten Bildes und der Farbe des
gedruckten Bildes auftreten.

Das Farbmanagementsystem hat die Aufgabe, diese Farben zu verwalten
und aufeinander abzustimmen. Mit DPP kénnen Sie die Farben anhand der
ICC-Profile zwischen verschiedenen Geraten aneinander angleichen.

ICC-Profile

ICC-Profile sind Dateien, die Farbinformationen enthalten. Sie
beschreiben die Farbeigenschaften und Farbraume verschiedener
Gerate nach einer Norm, die vom ICC (International Color Consortium)
aufgestellt wurde. Die meisten Gerate, z. B. der Monitor, der zum
Anzeigen der Bilder verwendet wird, oder der Drucker, mit dem die
Bilder ausgedruckt werden, kbnnen mit diesen ICC-Profilen verwaltet
werden (Farbmanagement). Dadurch wird die Farbwiedergabe der
einzelnen Gerate aufeinander abgestimmt.

Beim Farbmanagement von DPP werden diese |ICC-Profile verwendet.

Tonkurve

Eine Tonkurve zeigt die Werte vor dem Einstellen (Eingabe) auf der
horizontalen Achse und die Werte nach dem Einstellen (Ausgabe) auf
der vertikalen Achse des Diagramms an. Da vor dem Einstellen die
Werte flr Eingabe und Ausgabe identisch sind, ist die Tonkurve eine
Gerade, die von links unten nach rechts oben verlduft. Durch Andern
dieser Tonkurve kdnnen Sie Helligkeit, Kontrast und Farbe eines Bildes
detailliert einstellen. Je mehr Sie sich auf der horizontalen Achse nach
rechts bewegen und je mehr Sie sich auf der vertikalen Achse aufwarts
bewegen, desto positiver wird der Wert.
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Farbraum

Ein Farbraum ist der reproduzierbare Farbbereich eines Bildes (Eigenschaften der

Farbskala). DPP unterstltzt die folgenden fiinf Arten von Farbraumen.

sRGB: Standardfarbraum fir Windows. Weitverbreiteter
Standardfarbraum fur Monitore, Digitalkameras
und Scanner.

Adobe RGB: Noch umfangreicherer Farbraum als sSRGB. Wird hauptséchlich
fir professionelle Druckanwendungen eingesetzt.
Apple RGB: Standardfarbraum flr Macintosh. Etwas

umfangreicherer Farbraum als sRGB.
ColorMatch RGB: Etwas umfangreicherer Farbraum als sRGB. Wird
hauptsachlich fir professionelle
Druckanwendungen eingesetzt.
Wide Gamut RGB: Noch umfangreicherer Farbraum als Adobe RGB.
Die Bereiche der einzelnen Farbraume sind in dem folgenden Farbdiagramm dargestellt.

Farbdiagramm der mit DPP kompatiblen Farbraume

Y
0.8
R e
————— ColorMatch RGB
———— Wide Gamut RGB
Mit dem menschlichen
Auge sichtbarer
Farbbereich
08 X
WeiRpunkt
Gammawert (Farbtemperatur)
——— | sRGB 2,2 6500 K (D65)
———————-- Adobe RGB 2,2 6500 K (D65)
------------ Apple RGB 1,8 6500 K (D65)
—————- ColorMatch RGB 1,8 5000 K (D50)
—————— Wide Gamut RGB 2,2 5000 K (D50)

CMYK-Simulationsprofile

Ein Profil, das beim Drucken in einer CMYK-Umgebung
(Druckmaschine usw.) die Farben simuliert. In DPP kénnen Sie die
Farben mit vier Arten von Profilen simulieren.

Euro Standard: Profil, das (blicherweise in Europa fir den Buchdruck
verwendet wird und das fiir die Simulation
europaischer Standarddrucke geeignet ist.

JMPA: Profil, das Ublicherweise in Japan fiir den
Buchdruck usw. verwendet wird und das fir
die Simulation der Standardfarben von
Zeitschriftenwerbung geeignet ist.

U.S.Web Coated: Profil, das normalerweise in Nordamerika fir
den Buchdruck verwendet wird und das fiir
die Simulation nordamerikanischer
Standarddrucke geeignet ist.

JapanColor2001 type3: Profil, das sich in der japanischen
Druckindustrie zum Standard entwickelt und
fur die Simulation von JapanColor-
Standarddrucken geeignet ist.

Rendering Intent (Farbanpassungsmethode)

Rendering Intents sind Methoden zum Umrechnen der einzelnen Farben
eines Bildes fur den Druck. Die Umrechnungsmethoden der einzelnen
Farbanpassungen sind im Folgenden erlautert.

Perzeptiv: Vor und nach der Konvertierung werden alle Farben
umgerechnet, um die Verhéltnisse zwischen den Farben
beizubehalten. Auch bei leicht veréanderten Farben
kénnen Sie ein natirlich aussehendes Bild drucken, bei
dem die Harmonie der Farben erhalten bleibt. Je nach
Bild kann sich insgesamt die Farbsattigung andern.

Relativ farbmetrisch: Farben, die sich vor und nach der Konvertierung
gleichen, werden kaum konvertiert. Farben, die
voneinander abweichen, werden entsprechend
konvertiert. Da bei ahnlichen Farben, die den Hauptteil
des Bildes ausmachen, nur geringfiigige Anderungen
stattfinden, kdnnen Sie auch natUrlich aussehende
Bilder drucken, bei denen sich die Farbsattigung im
Wesentlichen nicht andert. Jedoch kann sich bei
manchen Bildern der gesamte Farbton andern, wenn
sich nicht identische Farben und Lichter andern.
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Informationen zu dieser Bedienungsanleitung

Der Inhalt dieser Bedienungsanleitung darf weder im Ganzen noch
auszugsweise reproduziert werden, sofern keine besondere
Genehmigung vorliegt.

Canon ist berechtigt, die Softwarespezifikationen und den Inhalt
dieser Bedienungsanleitung jederzeit ohne Vorankiindigung zu
andern.

Die in dieser Bedienungsanleitung abgedruckten
Programmbildschirme und -anzeigen kdnnen von der
Benutzeroberflache des Programms leicht abweichen.
Ungeachtet der genannten Hinweise Ubernimmt Canon keinerlei
Verantwortung fir die Folgen, die aus dem Betrieb der Software
entstehen.

Markenrechte
Macintosh und Mac OS sind eingetragene Marken von Apple Inc.
in den USA und anderen Landern.
Adobe und Photoshop sind eingetragene Marken von Adobe Systems
Incorporated in den USA und/oder in anderen Landern.
Alle anderen Marken sind Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber.

Einfiihrung/
Inhalt

Herunterladen
von Bildern

Anzeigen von
Bildern

Sortieren von
Bildern

Bearbeiten von
Bildern

Drucken von
Bildern

Verarbeiten einer
grofRen Anzahl von
RAW-Bildern

Fernaufnahmen

Wiedergabe von
Movies und Speichern
von Einzelbildern

HDR PQ
Modus

Festlegen von
Einstellungen

Q0O

172



	Digital Photo Professional
	Einführung
	Hauptfunktionen von DPP
	Systemanforderungen
	Unterstützte Kameras
	Unterstützte Bildformate
	Inhalt

	Herunterladen von Bildern
	Starten von DPP
	Herunterladen von Bildern auf Ihren Computer

	Anzeigen von Bildern
	Anzeigen von Bildern im Hauptfenster (Miniaturanzeige)
	Vergrößern und Anzeigen von Bildern im Vorschaufenster
	Detailliertes Überprüfen des Bildes
	Öffnen und Schließen von Fensterbereichen
	Ändern der Anzeigemethode und Reihenfolge der Paletten
	Beenden von DPP

	Organisieren und Sortieren von Bildern
	Effizientes Überprüfen und Sortieren von Bildern
	Organisieren von Bildern

	Bearbeiten von Bildern
	RAW-Bilder
	Bearbeiten von JPEG- und TIFF-Bildern
	Werkzeugpaletten
	Bearbeiten mit der Werkzeugpalette für Grundeinstellungen
	Bearbeiten mit der Werkzeugpalette für Tonkurveneinstellungen
	Bearbeiten mit der Werkzeugpalette für Farbabstimmung
	Bearbeiten mit der Werkzeugpalette für detaillierte Einstellungen
	Bearbeiten mit der Werkzeugpalette für Ausschnitt-/Winkeleinstellungen
	Bearbeiten mit der Werkzeugpalette für Objektivkorrektur
	Bearbeiten mit der Werkzeugpalette für die Teilanpassung
	Bearbeiten mit der Werkzeugpalette für Staublöschung/Stempelwerkzeug
	Einstellen des Arbeitsfarbraums
	Verwenden der Farben-Softproof-Funktion
	Festlegen der Größe beim Öffnen von RAW-Bildern
	Speichern der Bearbeitungsergebnisse
	Neubearbeiten von Bildern
	Nutzung der Einstellungsinhalte (Rezepte)
	Einstellen durch den Vergleich mehrerer Bilder
	Effizientes Bearbeiten
	Compositing von Bildern
	Erstellen von HDR-Bildern (Hoher Dynamikbereich)
	Verwenden der Dual Pixel RAW Optimierung
	Verwenden von Depth Compositing
	Verwendung des RAW-Serienbildmodus-Werkzeugs
	Übertragen von RAW-Bildern zu Photoshop
	Anpassen der Symbolleiste im Hauptfenster

	Drucken von Bildern
	Drucken von Bildern
	Drucken mit Aufnahmeinformationen
	Drucken einer Liste von Miniaturansichten (Kontaktabzugdruck)
	Plug-in drucken

	Verarbeiten einer großen Anzahl von RAW-Bildern
	Batch-Anwendung des Weißabgleichs auf Bilder (Persönlicher Weißabgleich)
	Batch-Speichern als JPEG- und TIFF-Bilder (Batch-Verarbeitung)
	Batch-Übertragung von Bildern an ein Bildbearbeitungsprogramm
	Batch-Änderung der Dateinamen von Bildern

	Fernaufnahmen
	Fernaufnahmen

	Wiedergabe von Movies und Speichern von Einzelbildern
	Wiedergabe von Movies und Speichern von Einzelbildern

	Verwenden des HDR PQ-Modus
	HDR PQ-Modus
	Systemvoraussetzungen für den HDR PQ-Modus
	Anzeigen von Bildern im HDR PQ-Modus
	Hinweise zur Verwendung des HDR-PQ-Modus
	Speichern von im HDR PQ-Modus als JPEG/TIFF angezeigten Bildern
	Speichern von im HDR PQ-Modus angezeigten Bildern im HEIF-Format

	Festlegen von Einstellungen
	Festlegen von Einstellungen

	Referenz
	Störungsbeseitigung
	Entfernen der Software (Deinstallieren)
	Bildrahmen-Informationen im Hauptfenster und im Bildbearbeitungsfenster
	Glossar
	Index




